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Ausstellungen 
Altes Rathaus Schöckingen 

Doris Graf, Piktogramme ....................................28 
Galerie am Laien 

Wissmann, Johanna, Gemälde ..........................28 
Gymnasium in der Glemsaue 

’1968’.....................................................................18 
Marktstraße 

Fotoprojekt zum Thema Heimat .......................20 
Stadtmuseum 

’Schwäbische Küche’ ...........................................30 
’Udoli’ (afrikanische Puppen) ...............................8 
Dauerausstellung .................................................30 

  
Baumaßnahmen/-planungen 

Adler, Heimerdingen ...............................................26 
Altes Rathaus Schöckingen ....................................17 
Bebauungsplan für Heimerdingen...........................6 
Bolzplätze werden saniert ................................21, 28 
Dreigiebelhaus ...................................................17, 29 
Flächennutzungsplan Heimerdingen.....................11 
Fördermittel für Städtebau.....................................13 
Gewerbegebiet Schöckinger Grund ......................22 
Gewerbegebiet Süd ...........................................14, 31 
Hallenbadsanierung...................................................5 
Heimerdinger Clubheim wird umgebaut ..............37 
Heimerdinger Sporthalle.........................................27 
Hirschlander Ortsdurchfahrt ..................................37 
Kindergarten Grasweg ............................................12 
Sanierungsprogramm ’Stadtumbau West’ ...........29 
Sporthalle für Heimerdingen..................................19 
Stadthalle..................................................................29 
Wohn- und Geschäftshaus in Marktstraße geplant

...............................................................................38 
Wohnbebauung am Heimerdinger Ortsrand .......33 

 
Bürgerschaftliches Engagement 

Bürgermentoren 
Ausbildungsbeginn ................................................5 
Projektideen .........................................................20 

Bürgerstiftung ........................................13, 23, 32, 38 
Ditzinger Lebenslauf .............................10, 12, 16, 29 
Patenschaftsprojekt ................................................26 
Plakette ’aktiv in Ditzingen’ ....................................11 

  
Ehrungen 

Auszeichnung für Ditzinger Lebenslauf ................29 
Bürgerpreis für Strohgäuladen ................................6 
Ehrennadel des Landes BW für B. Fauser u. W. 

Schumacher..........................................................18 
Ehrenurkunde für E. Gyarmathi ..............................6 
Plakette ’aktiv in Ditzingen’ ....................................11 
SPD-Kulturpreis für Arbeitskreis Altes Rathaus 

Schöckingen .........................................................23 
  
Feste/Feiern/Brauchtum 

Hafenscherbenfest ............................................26, 27 
HHC, 75-jähriges Bestehen..............................21, 36 

Neujahrsempfang ......................................................6 
Obst- und Gartenbauverein, 75-jähriges Bestehen

...............................................................................32 
School's out Festival ...............................................19 
Sozialstation, 30-jähriges Bestehen......................34 
VdK, 60-jähriges Bestehen.....................................14 
Weihnachtsmarkt ....................................................37 

  
Gemeinderat und seine Ausschüsse 

Bebauungsplan für Heimerdingen ..........................6 
Diskussion um Schulbezirke...................................17 
Erweiterung der Fa. Trumpf ................22, 23, 27, 30 
Ganztagspavillon für Schulzentrum ......................31 
Gebührenfreies letztes Kindergartenjahr? ...........38 
Haushalt 2008..........................................................38 
Jugendgemeinderat? ..............................................37 
KSU gegen höhere Kindergartengebühren ..........19 

  
Jugend(-einrichtungen) 

Ferienaktion der FFW .............................................24 
Ferienangebote........................................................24 
Hirschlander Jugendliche verursachen Probleme27 
Hirschlander Jugendtreff ........................................22 
Jugendforum ............................................................36 
Kleinkindbetreuung .................................................37 
Schöckinger Jugendtreff.........................................22 
School's out Festival ...............................................19 
Wettbewerb ’Jugend musiziert’ ...............................7 

  
Kirchen 

Investitur des neuen Schuldekans........................34 
Konzert des Kepler-Gaus in St. Maria...................35 
Ortskirchensteuer ....................................................18 
Synodal- und Kirchengemeinderatswahlen ...28, 34 
Vikare zur Ausbildung im Dekanat Ditzingen ......28 
Woche für das Leben........................................12, 15 

 
Kommunalverwaltung 

Amtseinsetzung von OB Makurath........................20 
Ankauf von Eberhardt-Werken ..............................36 
Diskussion über Bildungssystem .....................32, 34 
Ditzingen-Spiel .........................................................37 
Eberhardt-Gemälde für Rathaus .............................7 
Einbruch in Heimerdinger Rathaus .......................32 
Etataufstockung für Feuerwehr.............................30 
Friedhof.....................................................................35 
Fußballverbot auf dem Laien .................................24 
Gruppenklärwerk .....................................................22 
Hallenbad............................................................17, 31 
Haushalt 2008....................................................34, 38 
Interview mit OB Makurath....................................23 
Kleinkindbetreuung .................................................37 
Kredit für Baugebiet Westlicher Ortsrand getilgt10 
Nachfolge von Dieter Weng...................................16 
Neubürger willkommen ..........................................27 
Neue Abteilungsleiter..............................................24 
Neuer Stadtbaumeister.....................................24, 35 
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Neujahrsempfang ......................................................6 
OB-Wahl....................................................7, 13, 14, 15 
Pressesprecher.........................................................39 
Rathaussturm.............................................................5 
Ressourcen bleiben erhalten ...................................8 
Sozialstation .............................................................34 
Stadtbibliothek .........................................................31 
Stadtmuseum ...........................................................30 
Straßenlaternen defekt ...........................................37 
Suche nach Stadtbauamtsleiter/in ..................16, 19 
Verjährter Bußgeldbescheid...................................36 
Verwaltungsstellenleiter Weng tritt in Ruhestand 5 
Wasserenthärtungsanlage......................................22 
Wasserwerk wird zu Stadtwerken.........................23 

 
Kultur 

Auszeichnung für Barbara Fauser und Werner 
Schumacher..........................................................18 

Ditzinger Band spielt in Stuttgart ..........................38 
Konzert in St. Maria.................................................35 
Kultur- und Kunstkreis 

Jahresausstellung ................................................37 
Rückblick...............................................................18 

Kulturprogramm für Teilorte....................................8 
Literarischer Spaziergang in Hirschlanden...........32 
Skulpturenpfad.........................................................16 
SPD-Kulturpreis........................................................23 
Stadtbibliothek, ’Kunst trifft Literatur’ ..................34 
Stadthalle..................................................................29 
Studium generale ....................................................16 
Ulu-Moschee lädt zum Tag der offenen Tür........18 
Vernissage im Treffpunkt Adler.............................10 
Zeltcafé ...............................................................24, 26 

  
Natur und Umwelt 

Abwasserwärme für Schulzentrum? .....................30 
Ditzinger Wald .........................................................23 
EnBW liefert Solarkraftwerke.................................37 
Flurputzete ...............................................................12 
Gruppenklärwerk .....................................................22 
Maislabyrinth ......................................................21, 27 
Motorsägenkurs .......................................................33 
Renaturierung des Döbachs...................................11 
Sanierung der Glemsböschung..............................14 
Weihnachtsbaumverkauf in Heimerdingen ..........38 

  
Organisationen/Verbände/Vereine 

Freiwillige Feuerwehr 
Brand in Heimerdingen .......................................15 
Fahrzeugbrand .....................................................28 
Ferienaktion..........................................................24 
Hauptübung..........................................................31 
Ölspurenbeseitigung .............................................7 
Übung....................................................................14 

HHC 
75-jähriges Bestehen ....................................21, 36 

Landfrauen 

Buchprojekt über Bauerntöchter .........................9 
Liederkranz Ditzingen 

DitSingers ...............................................................5 
Liederkranz Heimerdingen 

Neue Vorsitzende ................................................12 
Vorsitzender tritt zurück .......................................9 

Musikverein Ditzingen 
Dirigentensuche...................................................10 

Obst- und Gartenbauverein 
75-jähriges Bestehen ..........................................32 

Schützengilde 
Probetraining........................................................25 

SVGG Hirschlanden-Schöckingen 
Aktion ’Mobilität und Sport’................................33 
Gaukinderturnfest................................................19 

Titzo 
Los Titzos .......................................................26, 33 
Rathaussturm.........................................................5 

TSF 
Sportcenter.....................................................10, 29 

TSV Heimerdingen 
Kunstrasenspielfeld .............................................10 

VdK 
60-jähriges Bestehen ....................................11, 14 

  
Parteien/Politik 

CDU 
OB-Wahl..........................................................13, 15 

SPD 
Bürgerbüro .............................................................6 
Fachkonferenz......................................................20 
Kulturpreis ............................................................23 
OB-Wahl................................................................13 

 
Personen 

Beyer, Christoph, Stadtbaumeister.......................24 
Braun, Guido, Pressesprecher ...............................39 
Dolde, Bernhard, ’aktiv in Ditzingen’ ....................11 
Eberhardt, Heinrich, Maler .......................................7 
Ehret, Alfred, letzter Heimerdinger Bürgermeister

.................................................................................6 
Epple, Konrad, OB-Kandidat ............................13, 15 
Fauser, Barbara, Künstlerin ...................................18 
Fischer, Kurt, ehrenamtlicher Helfer ....................25 
Flaskamp, Klaus, ’aktiv in Ditzingen’ ....................11 
Gaisberg-Schöckingen, Friedrich Freiherr von ....26 
Herrmann, Adolf, ehem. Bürgermeister 

Schöckingens .......................................................20 
Hundhausen, Anna, Schülerin .................................8 
Kaiser, Nina, Verwaltungsstellenleiterin...............16 
Kocher, Claudia, Autorin ........................................26 
Kost, Anna, Nachwuchspianistin ...........................21 
Leibinger, Berthold, Trumpf-Gesellschafter...15, 25 
Maier, Adolf , Philatelist..........................................25 
Maier, Andreas, Autor.............................................24 
Makurath, Michael, OB ...............................13, 20, 23 
Moral, Luciano, Künstler.........................................29 
Nebendahl, Heinz, ehem. Ortsvorsteher..............17 
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Otter, Martin, Bürgermedaillenträger ...................21 
Schmidt, Werner, Jakobspilger..............................29 
Schricker, Rudolf, Innenarchitekt..........................35 
Schulz, Rainer, Standesbeamter ...........................15 
Schumacher, Werner, Kirchenmusiker .................18 
Schwesig, Soren, Schuldekan ................................34 
Weng, Dieter, Verwaltungsstellenleiter..................5 
Wissmann, Johanna, Hobby-Malerin ....................28 

  
Schulen/Kindertageseinrichtungen 

Diskussion über Bildungssystem .....................32, 34 
Diskussion um Schulbezirke...................................17 
Gymnasium in der Glemsaue 

Entwicklung zur Ganztagsschule .......................33 
Projekt Kultek.......................................................22 
Schulkalender.......................................................36 

Jugendmusikschule 
Chorschule ............................................................19 
Wettbewerb ’Jugend musiziert’ ...........................7 

Konrad-Kocher-Schule 
Chorschule ............................................................19 
Ganztagsschulbetrieb..........................................33 

Realschule in der Glemsaue 
Ganztagsbetrieb...................................................33 

Schulzentrum Glemsaue 
Erweiterungsbau..................................................21 
Ganztagspavillon..................................................31 
Kulturabend ..........................................................10 
Neue Heizanlage..................................................30 
Schulhofeinweihung ............................................19 
Vandalismus .........................................................17 

Theodor-Heuglin-Schule 
’Orientierung im Beruf’........................................32 
Neuer Container für Big Band............................11 
Projekt Kiewis.................................................11, 23 

Volkshochschule 
Studium generale ..................................................6 

Wilhelmschule 
Vorbereitung auf Ganztagsbetrieb ....................21 

 
Senioren 

Computergruppe im ’Treffpunkt Adler’...................7 
Seniorenbetreuung zu Hause ................................20 
Senioren-Malgruppe ................................................10 

 
Soziale Belange 

Brandserie in Hirschlanden ........................6, 8, 9, 11 
Ditzinger wegen Unterschlagung verurteilt .........27 
Hartz-IV-Empfänger vor Gericht ...........................10 
Hirschlander Jugendliche verursachen Probleme27 
Kriminalitätsstatistik ................................................18 
Raubüberfall aufgeklärt ..........................................15 
Seniorenbetreuung zu Hause ................................20 
Sozialstation .............................................................34 
Ulu-Moschee lädt zum Tag der offenen Tür........18 
Unbekannter erschießt Kater in Schöckingen .....34 
Vandalismus am Skulpturenpfad...........................16 

Weihnachtsbaumverkauf in Heimerdingen..........38 
 
Sport und Freizeit 

Bolzplätze werden saniert ................................21, 28 
Bürgermedaille.........................................................21 
Gaukinderturnfest ...................................................19 
TSF-Sportcenter eröffnet .......................................29 

 
Stadt-/Zeitgeschichte 

Adler, Heimerdingen ...............................................26 
Eberhardt-Werke angekauft ..................................36 
Hafenscherbenfest ............................................26, 27 
Moserständchen ......................................................29 
Mühlrad der Tonmühle .............................................5 
Neukonzeption des Stadtmuseums ......................30 
Porträt von Friedrich Freiherr von Gaisberg-

Schöckingen .........................................................26 
Rundgang durch Heimerdingen ..............................9 
Rundgang durch Hirschlanden ..............................11 
Rundgang durch Schöckingen ...............................13 
Vortrag von OB Makurath ........................................8 
Weihnachtsmarkt ....................................................37 

  
Verkehrsmaßnahmen/-planungen/-

einrichtungen 
Autobahnerweiterung .............................................24 
Fenster für Lärmschutzwand .............................7, 31 
Heimerdinger Südumfahrung ..................................5 
Herdweg bald in beiden Richtungen frei .............18 
Herdweg erhält Messanlage ..................................22 
Kreisverkehr für Kreuzung am Feuerwehrhaus?.30 
Lärmschutzwand an Autobahnauffahrt wird 

verlängert .............................................................27 
Linienanschluss für Neubaugebiet ..........................7 
Minikreisverkehr für Innenstadt ..........................6, 8 
Sanierung der Heimerdinger Ortsdurchfahrt.........8 
Schöckinger Ampelanlage ......................................14 
Schöckinger Ortsumfahrung ..................................27 
Siemensstraße wird verbreitert .............................18 
Verbreiterung der Siemensstraße? .......................18 
Zweite Autobahnauffahrt .................................12, 35 

  
Wirtschaft 

Aktienvermittler vor Gericht...................................26 
Allianz beendet Zusammenarbeit mit Gerlinger 

Agentur .................................................................19 
Bahn verkauft Bahnhöfe.........................................25 
Bahnhofsaufzug .......................................................25 
Breitbandinternetversorgung für Heimerdingen 30, 

38 
Ditzinger Wald .........................................................23 
Ditzinger Wirtschaftsgespräch...............................36 
Eine-Welt-Laden in Heimerdingen ........................16 
EnBW liefert Solarkraftwerke.................................37 
Fa. Bayer ..................................................................28 
Fa. Gramm ...............................................................25 
Fa. Holmenkol 

Einweihung...........................................................16 
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Umzug .....................................................................5 
Fa. QTS .....................................................................22 
Fa. Reclam................................................................20 
Fa. Rombold & Gfröhrer .........................................21 
Fa. Trumpf 

Besuch von Wirtschaftsminister Pfister ..............7 
Dienstleistungszentrum ......................................31 
Erweiterung ..................................16, 22, 23, 27, 30 
Hausmesse ...........................................................36 
Projekt Kiewis.......................................................11 
Projekt Kultek.......................................................22 
Umsatzwachstum ..........................................22, 32 

Hirschlander Weihnachtstag ..................................38 
Kommunalpolitischer Spaziergang ........................31 
Landwirtschaftsminister zu Gast im Maislabyrinth

...............................................................................27 
Lebensmittelmarkt für Heimerdingen .............25, 33 
Neue Ladenöffnungszeiten ......................................9 
Notfallpraxis .............................................................31 
Postagentur ..............................................................28 

Postfiliale ............................................................13, 17 
Postzustellung verspätet ........................................34 
Rewe plant Erweiterung .........................................17 
Schweinemast stößt auf Widerstand ....................39 
Steinwerkstatt Machmer ........................................32 
Strohgäubahn ..............................................20, 24, 36 
Strohgäubus-Konzept .............................................33 
Strommasten werden erneuert .............................35 
Töpfermarkt .............................................................12 
Unternehmernetzwerk ............................................35 
UPS Paketdienst ......................................................26 
Volksbank Strohgäu ................................................23 
Wasserenthärtungsanlage .........................10, 22, 39 
Wasserwerk wird zu Stadtwerken.........................23 
Wohn- und Geschäftshaus in Marktstraße geplant

...............................................................................38 
Zukunft der Innenstadt ..........................................13 
Zweiradmesse ..........................................................12 
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Hallenbadsanierung 
Nachdem sich die finanzielle Situation der Stadt entspannt hat, kann die Sanierung des Hallenbades 
bereits im Jahr 2009 fortgesetzt werden. Für ca. 800000 Euro sollen der Eingangsbereich, die Umkleide-
kabinen und die sanitären Anlagen umgestaltet werden, wobei die CDU auch den Einbau einer Sauna für 
wünschenswert hält. 
Stuttgarter Zeitung, 02.01.2007 
 
Fa. Holmenkol zieht um 
Der älteste Ski-Wachshersteller der Welt, die Firma Holmenkol Sport-Technologies GmbH, zieht im Früh-
jahr nach Heimerdingen. Vor 85 Jahren hatte der passionierte Skispringer Max Fischer aus Ditzingen das 
Skiwachs erfunden und unter dem Namen ’Holmenkol-Mix’ auf den Markt gebracht. 
BM Bahmer bezeichnet das Unternehmen als Imagefaktor und freut sich über das Bekenntnis zum Stand-
ort Ditzingen. 
Stuttgarter Zeitung, 05.01.2007 
 
Heimerdingen hofft auf Umgehungsstraße 
Der Gemeinderat hofft, dass die Heimerdinger Südumfahrung Aufnahme in den Generalverkehrsplan des 
Landes finden wird. Wegen der hohen Kosten für die vier Kilometer lange Trasse fasst OB Makurath eine 
Aufteilung auf Land, Kreis und Stadt ins Auge. 
Stuttgarter Zeitung, 05.01.2007 
 
Dieter Weng geht in Ruhestand 
Dieter Weng, Verwaltungsstellenleiter der Ortsteile, vollzieht an seinem letzten Arbeitstag nach 40 Jahren 
im Dienst der Stadt Ditzingen noch eine letzte Trauung. Kontakt zu den Bürgern stand für ihn stets an 
erster Stelle; so wurden das Schöckinger und das Heimerdinger Dorffest von ihm unterstützt und mit-
organisiert. 
Stuttgarter Zeitung, 13.01.2007 
 
Mühlrad wird abgebaut 
Vor Jahren war das alte Wasserrad der Tonmühle durch einen Bauhofmitarbeiter in dreijähriger Arbeit 
restauriert und als technisches Denkmal in der Glemsaue aufgestellt worden. Nachdem nun das 
inzwischen wieder sanierungsbedürftig gewordene Mühlrad abgebaut wurde, wird geprüft, ob sich eine 
erneute Restaurierung des historisch wertvollen Technikdenkmals lohnt. 
Stuttgarter Zeitung / Stuttgarter Stadtanzeiger / Ludwigsburger Kreiszeitung, 13./17.01.2007 
 
Rathaussturm 
Der in eine historische Feuerwehruniform gekleidete OB Makurath verliert die Macht im Rathaus an die 
Titzo-Narren, nachdem er zunächst versucht, dies mit einem Strahl aus der Feuerwehrspritze zu verhin-
dern. Das Prinzenpaar verkündet sein Regierungsprogramm, OB Makurath kontert in Reimen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.01.2007 
 
Bürgermentoren 
Im Februar beginnt die Ausbildung der 21 Bürgermentoren, die in Ditzingen Ehrenamtliche betreuen und 
vernetzen sollen. Die Mentorentrainer Roger König von der Stadtjugendpflege und Hubertus Schwinge 
von der Jugendmusikschule kümmern sich um die Ausbildung und werden sich zu Beginn den Themen 
Kommunikation und Motivation widmen. 
Stuttgarter Zeitung, 16.01.2007 
 
DitSingers geben Konzert 
Zwei Jahre nach seiner Gründung bestreitet der junge Chor des Ditzinger Liederkranzes, ältester Verein 
Ditzingens, sein erstes großes Konzert. Die 20 DitSingers präsentieren im evangelischen Gemeindehaus 
Musicalmelodien, die von den zahlreich erschienenen Besuchern begeistert aufgenommen werden. 
Stuttgarter Zeitung, 16./26.01.2007 
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Minikreisel für Innenstadt 
Die unübersichtliche Kreuzung von Garten-, Kirchgarten- und Weilimdorfer Straße wird ab kommender 
Woche umgebaut und mit einem 20 Meter breiten Minikreisel versehen. Im Zusammenhang mit dem 
Umbau werden an allen vier Straßenarmen neue Zebrastreifen angelegt, um den Schulweg sicherer zu 
machen. 
Stuttgarter Zeitung, 18.01.2007 
 
Alfred Ehret verstorben 
Alfred Ehret, langjähriger Bürgermeister Heimerdingens und anschließend Erster Beigeordneter der Stadt 
Ditzingen, ist im Alter von 83 Jahren verstorben. 1954 war er zum Bürgermeister des damals noch 
selbständigen Dorfes gewählt worden, betrieb den Ausbau der Infrastruktur und verwandelte das Fach-
werkdorf in eine moderne Wohngemeinde. In seine Amtszeit fiel die Entscheidung, Heimerdingen nach 
Ditzingen einzugliedern. 
Stuttgarter Zeitung / Stuttgarter Nachrichten, 19./23.01.2007 
 
SPD-Bürgerbüro eröffnet 
Initiiert von Macit Karaahmetoglu eröffnet der SPD-Ortsverein in der Marktstraße ein Bürgerbüro, um die 
SPD mehr in der Bevölkerung zu verankern und neue Mitglieder zu gewinnen. Nach Wahlniederlagen in 
den zurückliegenden Jahren herrscht nun wieder Optimismus, zählt der Ortsverein doch inzwischen 102 
Mitglieder, zehn mehr als vor einem Jahr. Die SPD-Landesvorsitzende Ute Vogt weiht das Bürgerbüro des 
Ortsvereins ein und lobt dabei das Mitgliederwachstum trotz schwieriger Zeiten. 
Stuttgarter Zeitung, 20./27.01.2007 
 
Wieder Brandstiftung in Hirschlanden 
Der Containeranbau der Theodor-Heuglin-Schule, in dem der Jugendtreff ’2gether’ und ein Probenraum 
für die Big Band untergebracht sind, brennt zum dritten Mal. Es handelt sich inzwischen um den 28. Fall 
von Brandstiftung seit vergangenem August mit dem bisher höchsten Schaden. Kurz vor dem Brand hatte 
ein von der Stadt beauftragter Sicherheitsdienst das Gelände inspiziert. 
Stuttgarter Zeitung, 22.01.2007 
 
Neujahrsempfang 
Beim gut besuchten Neujahrsempfang zeigt sich OB Makurath zufrieden, dass Ditzingen weiterhin als eine 
von drei großen Kreisstädten in der Region Stuttgart mit einem schuldenfreien Haushalt in der Statistik 
aufwarten kann. Die entspannte finanzielle Lage erlaube, in den Unterhalt der Straßen und Gebäude und 
weiterhin in die Sanierung des Hallenbads zu investieren, dennoch sei im Hinblick auf die Unternehmens-
steuerreform Zurückhaltung geboten. 
Der Strohgäuladen, den 27 Damen und acht Herren ehrenamtlich betreiben, wird mit dem Bürgerpreis 
ausgezeichnet. 
Die Gyulaerin Elisabeth Gyarmathi erhält für ihre besonderen Bemühungen um die Städtepartnerschaft 
eine Ehrenurkunde. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 22./24.01.2007 
 
Studium generale 
Wegen der großen Nachfrage beschließen Kulturamt und Volkshochschule, die Übertragung der Literatur-
vorlesungen aus Tübingen um drei Wochen zu verlängern. Die von Professor Jürgen Wertheimer inte-
ressant vorgetragenen anspruchsvollen Vorlesungen beschäftigen sich mit Themen aus der Literatur. Das 
Modell der Fern-Universität ist eine Idee der Volkshochschule Böblingen und dort seit einem Jahr fest 
etabliert. 
Stuttgarter Zeitung, 24.01./01.02.2007 
 
Neuer Bebauungsplan für Heimerdingen 
Vor einem Jahr beschloss der Gemeinderat, für das Viertel südlich des Heimerdinger Bürgerhauses einen 
Bebauungsplan aufzustellen, der demnächst im Gemeinderat verabschiedet werden soll. Der für Holger 
Amberg nachgerückte Stadtrat Czienskowsky meldet indes Bedenken an, da er den Plan wegen der unter-
schiedlichen Nutzungsdichte für ungerecht hält und eine Ungleichbehandlung voraussieht. 
Stuttgarter Zeitung, 25.01.2007 
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Fenster für Lärmschutzwand der Autobahnbrücke 
In der Lärmschutzwand an der Autobahnanschlussstelle sollen Fenster angebracht werden, die es den von 
Ditzingen kommenden Autofahrern ermöglichen, den Verkehrsfluss auf der A 81 zu beobachten und somit 
Staus zu umgehen. 
Stuttgarter Zeitung, 27.01.2007 
 
Stadt erhält Eberhardt-Gemälde 
Die Witwe des 2003 verstorbenen Malers und Grafikers Heinrich Eberhardt überlässt ein großformatiges 
Ölbild mit dem Titel ’Ditzingen '66’ der Stadt. Das Gemälde war im Rahmen der Ausstellung zum 40. 
Geburtstag der Stadt Ditzingen bereits im Stadtmuseum zu sehen und erhält nun einen Ehrenplatz im 
Wartebereich vor dem Büro des Oberbürgermeisters. 
Stuttgarter Zeitung, 27.01.2007 
 
Wirtschaftsminister Pfister zu Gast bei Trumpf 
Der baden-württembergische Wirtschaftsminister Ernst Pfister stattet zusammen mit einigen Journalisten 
der Firma Trumpf einen Besuch ab und zeigt sich sehr beeindruckt. Berthold Leibinger bekennt sich zum 
Standort Deutschland und speziell zum Stammsitz Ditzingen, bezeichnet Deutschland aber als teures 
Pflaster und wüscht sich von der Politik einen Abbau der Regeln und Auflagen. 
Stuttgarter Zeitung, 27.01.2007 
 
Wettbewerb ’Jugend musiziert’ 
Zum fünften Mal hintereinander findet der Kreisentscheid des Wettbewerbs ’Jugend musiziert’ in Ditzingen 
statt. Nachdem der Schwerpunkt im vergangenen Jahr auf den Blasinstrumenten lag, dominieren diesmal 
Streich- und Zupfinstrumente. 47 Musiker und Ensembles erhalten einen ersten Preis, 30 werden zum 
Landeswettbewerb weitergeleitet. 
Stuttgarter Zeitung, 29.01.2007 
 
Ölspurenbeseitigung durch Spezialfirmen 
Um die Feuerwehr zu entlasten, sollen Ölspuren künftig durch Spezialfirmen beseitigt werden; Ditzingen 
und Bietigheim-Bissingen haben bereits Verträge mit entsprechenden Firmen abgeschlossen. Auch das 
Innenministerium vertritt die Auffassung, dass die Beseitigung von Ölspuren keine Pflichtaufgabe nach 
dem Feuerwehrgesetz ist und zu Unverständnis bei den Arbeitgebern der ehrenamtlichen Feuerwehran-
gehörigen führen könnte. 
Stuttgarter Zeitung, 30.01.2007 
 
Linienanschluss für Neubaugebiet 
Im Neubaugebiet ’Westlicher Ortsrand’ wird eine neue Bushaltestelle eröffnet, allerdings werden die 
ersten Bewohner wohl frühestens zum Jahresende dort einziehen. Alteingesessene Bewohner im Lontel 
ärgern sich über die frühe Verlegung ihrer angestammten Haltestelle, für die es laut Stadtverwaltung auch 
keinen sachlichen Grund gibt. 
Stuttgarter Zeitung, 02.02.2007 
 
Computergruppe im Treffpunkt Adler 
In einer offenen Gruppe im Treffpunkt Adler beschäftigen sich Senioren einmal in der Woche mit Compu-
ter und Internet. Drei Hobby-Computerspezialisten stehen Anfängern und Fortgeschrittenen mit Rat und 
Tat zur Seite. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 03.02.2007 
 
OB-Wahl 
OB Makurath reicht als erster Bewerber seine Unterlagen für die OB-Wahl am 22. April ein. Ein Gegenkan-
didat fehlt bisher noch; der CDU-Vorsitzende Konrad Epple, der als möglicher Gegenkandidat gehandelt 
wird, hält sich mit einer Aussage über eine eventuelle Kandidatur noch zurück. 
Stuttgarter Zeitung, 07.02.2007 
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Vortrag von OB Makurath 
Im Rahmen einer Veranstaltungsreihe der Schiller-Volkshochschule begleiten über 100 Besucher OB 
Makurath bei einem virtuellen kommunalpolitischen Stadtrundgang, der vom Keltengrab bis zur 
Laserfabrik führt. OB Makurath sieht Ditzingen weiter wachsen und plädiert für die Ausweisung eines 
neuen Baugebiets. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 14.02./19.03.2007 
 
Kulturprogramm für Teilorte 
Da jeder Ditzinger Teilort seine Besonderheiten hat, plant das Kulturamt nach dem Vorbild der Glemskul-
tour den Stadtteilen ein eigenes kulturelles Profil zu verschaffen. Das im Kultur-, Sozial- und Umweltaus-
schuss vorgestellte Konzept sieht vor, mehrere Programmpunkte einem Thema unterzuordnen. 
Stuttgarter Zeitung, 17.02.2007 
 
Brandstiftungsserie weiter unaufgeklärt 
Noch immer gibt es keine Spur von dem Brandstifter, der inzwischen für 29 Brände in Hirschlanden 
verantwortlich zu sein scheint. Der Jugendtreff und der Probenraum der Bigband, die dem letzten Feuer 
zum Opfer fielen, werden in Provisorien untergebracht; die Bevölkerung unterstützt die Jugendlichen mit 
Spenden und stellt auch Instrumente zur Verfügung. 
Stuttgarter Zeitung, 19.02.2007 
 
Spülmobil bleibt erhalten 
Nachdem sich die Haushaltslage etwas entspannt hat, beschließt der Kultur-, Sozial- und Umweltaus-
schuss, das Spülmobil mit neuen Geschirrreinigungsmaschinen wieder einsatzbereit zu machen. Auch 
werden die mobile Bühne und der Toilettenwagen weiter zur Miete angeboten und Holzbuden sogar neu 
angeschafft. 
Stuttgarter Zeitung, 21.02.2007 
 
Afrikanische Puppen im Stadtmuseum 
Die in Südafrika zur Zeit der Apartheid aufgewachsene und seit fünf Jahren in Ditzingen lebende Monica 
von Radowitz sammelt seit Anfang der 80-er Jahre afrikanische Puppen. Ein Teil ihrer Figuren, die für sie 
’ein Spiegel der Kulturen’ sind, wird nun im Stadtmuseum in der Reihe ’Ditzinger Bürgerinnen und Bürger 
öffnen ihre privaten Schatztruhen’ ausgestellt. Die Ausstellung ist mit kulturhistorischen und 
geografischen Informationen zu den Herkunftsländern der Puppen versehen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 21./22./26.02.2007 
 
Minikreisel fertig 
Nach vier Wochen Bauzeit ist der Minikreisverkehr am Knotenpunkt von Weilimdorfer Straße, 
Gartenstraße und Kirchgartenstraße fertig, von dem sich die Verwaltung einen besseren Verkehrsfluss und 
mehr Sicherheit für Fußgänger erhofft. Die Umgestaltung erntet Lob und Kritik, wobei vor allem der enge 
Radius kritisiert wird und Rückstaus befürchtet werden. 
Stuttgarter Zeitung, 22.02.2007 
 
Sanierung der Heimerdinger Ortsdurchfahrt 
Der im September begonnene und im Dezember unterbrochene Ausbau der Heimerdinger Ortsdurchfahrt 
wird laut Regierungspräsidium demnächst fortgesetzt. Der vorgesehene Umbau macht eine 
voraussichtlich vierwöchige Sperrung der Weissacher Straße notwendig. 
Stuttgarter Zeitung, 23.02.2007 
 
Stipendium in Amerika für Anna Hundhausen 
Die 14-jährige Schülerin Anna Hundhausen aus Schöckingen, die das Landesgymnasium für Hochbegabte 
in Schwäbisch Gmünd besucht, erhält ein Stipendium für ein Schuljahr in den USA. Der CDU-Politiker 
Matthias Wissmann übernimmt im Rahmen des Parlamentarischen Patenschaftsprogramms die Paten-
schaft. 
Stuttgarter Zeitung, 23.02.2007 
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Wieder Brandstiftung in Hirschlanden 
Diesmal schlägt der unbekannte Brandstifter tagsüber zu und zündet eine Scheune beim Steinbruch 
zwischen Hirschlanden und Heimerdingen an. Passanten entdecken das Feuer, bevor es sich ausbreiten 
und größeren Schaden anrichten kann. 
Stuttgarter Zeitung, 24.02.2007 
 
Erneut Brandstiftung in Hirschlanden 
Innerhalb von drei Tagen brennt es zum zweiten Mal in Hirschlanden. Zeugen entdecken ein von einem 
Spielgerät ausgehendes Feuer auf dem Spielplatz in der Mercedesstraße und sehen einen vom Tatort 
flüchtenden Mann. 
Stuttgarter Zeitung, 26.02.2007 
 
Spaziergang durch Heimerdingen 
Unter dem Motto ’Ditzingen stellt sich vor’ bietet die Volkshochschule Spaziergänge durch alle Stadtteile 
an. Den Auftakt macht ein Rundgang durch Heimerdingen mit Ortsvorsteher Fritz Hämmerle, der die 
historischen Aspekte zwar am Rande streift, hauptsächlich aber über Gegenwart und Zukunft informiert. 
Im Anschluss daran stellt er gemeinsam mit OB Makurath die Pläne für die Südumfahrung und die neue 
Sporthalle vor. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 26./27.02.2007 
 
Bericht der Stadtjugendpflege 
Stadtjugendreferent Roger König stellt den Jahresbericht der Stadtjugendpflege im Kultur-, Sozial- und 
Umweltausschuss vor. Im Jahr 2007 muss der Hirschlander Jugendtreff wegen des Feuerschadens und 
der Heimerdinger wegen des geplanten Umzugs in die neue Turnhalle neu geplant werden. Nach wie vor 
besteht das Problem, dass sich manche Jugendcliquen lieber an öffentlichen Plätzen aufhalten, statt die in 
jedem Stadtteil vorhandenen Anlaufstellen aufzusuchen. 
Stuttgarter Zeitung, 27.02.2007 
 
Buchprojekt über Bauerntöchter 
Die Autorin Ulrike Siegel hat unter dem Titel ’Bauerntöchter der 60-er Jahre - Was ist aus Ihnen gewor-
den?’ ein Buchprojekt initiiert, in dem 70 Bauerntöchter aus ihrem Leben erzählen. Das dreibändige Werk 
ist Grundlage einer Veranstaltung, zu der die Ditzinger Landfrauen einladen. 
Stuttgarter Zeitung, 27.02.2007 
 
Heimerdinger Liederkranz sucht neuen Vorsitzenden 
Vorsitzender, stellvertretender Vorsitzender, sowie Schriftführer und Kassierer des ältesten Heimerdinger 
Vereins stellen ihre Ämter aus Altersgründen oder wegen starker beruflicher Beanspruchung zur Ver-
fügung. Auch war es zwischen dem traditionellen Männergesangsverein und dem vor fünf Jahren gegrün-
deten gemischten Chor gelegentlich zu Differenzen gekommen. 
Stuttgarter Zeitung, 27.02.2007 
 
Kleinkunstabend in der Stadtbibliothek 
Unter dem Motto ’Gute Werke’ veranstaltet das evangelische Jugendwerk einen christlich inspirierten 
Kleinkunstabend. Kreative Jugendliche präsentieren eine Mischung aus Vernissage, Konzert und Slam-
Poetry-Wettbewerb in der Stadtbibliothek. 
Stuttgarter Zeitung, 27.02.2007 
 
Neue Ladenöffnungszeiten? 
Das neue Ladenöffnungsgesetz zieht im Strohgäu noch keine Ausweitung der Ladenöffnungszeiten nach 
sich. Die Händler wollen zunächst abwarten und allenfalls einzelne Einkaufsnächte anbieten; die ersten 
Filialen von Supermarktketten werden jedoch künftig bis 22 Uhr geöffnet bleiben. 
Stuttgarter Zeitung, 27.02.2007 
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Brandserie in Hirschlanden 
Der Schaden der mit 32 Fällen längsten Brandserie im Landkreis Ludwigsburg beläuft sich inzwischen auf 
mehr als 600000 Euro. Der Druck auf die ermittelnden Beamten wächst und der Feuerwehr ist es unter-
sagt, die Öffentlichkeit schnell und direkt über die Brände zu unterrichten, um kein Täterwissen preis-
zugeben. 
Stuttgarter Zeitung, 28.02.2007 
 
Kredit für TSF-Sportcenter 
Die TSF Ditzingen müssen das Darlehen für ihr neues Sportcenter um 140000 Euro aufstocken, da der 
Zuschuss des Landessportbundes erst später eintrifft. Die Bauarbeiten schreiten gut voran; die Geschäfts-
stelle kann vermutlich bereits im Juni einziehen, das ganze Gebäude soll im September eingeweiht 
werden. 
Stuttgarter Zeitung, 01.03.2007 
 
Musikverein sucht neuen Dirigenten 
Die Dirigentin Heidi Maier gibt am Samstag ihr Abschiedskonzert, da sie den Ditzinger Musikverein nach 
drei Jahren verlässt. Der Verein möchte sich nun wieder verstärkt der Unterhaltungsmusik zuwenden, die 
das Orchester seit Jahren auf hohem Niveau spielt, und weniger dem sinfonischen Bereich widmen. 
Stuttgarter Zeitung, 01.03.2007 
 
Vorschau auf Ditzinger Lebenslauf 
Acht Wochen vor dem neunten Ditzinger Lebenslauf haben sich bei der Organisatorin Elke Schröder, 
selbst Mutter eines an Mukoviszidose erkrankten Sohnes, bereits 300 Läufer angemeldet. Die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Einladungen müssen verschickt, Plakate aufgehängt und Flyer 
verteilt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 01.03.2007 
 
Kulturabend im Schulzentrum Glemsaue 
Beim fünften Kulturabend im Schulzentrum in der Glemsaue wird das Publikum tiefgründig und leichtfüßig 
mit Theaterstücken, Lesungen und Konzerten unterhalten. Auch OB Makurath, Karlheinz Gabor, Ober-
studiendirektor a. D. Warnke und Schulleiter Zakrzewski lesen aus unterschiedlichen Werken vor. 
Stuttgarter Zeitung, 02.03.2007 
 
Vernissage im Treffpunkt Adler 
Donnerstagvormittags trifft sich im Treffpunkt Adler regelmäßig eine aus sechs Seniorinnen bestehende 
Malgruppe. Nun eröffnet die Senioren-Malgruppe eine Ausstellung mit über 40 Bildern, die sämtliche 
Facetten der Aquarellmalerei zeigen. 
Stuttgarter Zeitung, 02.03.2007 
 
Wasserenthärtungsanlage geplant 
Der Gemeinderat beschließt den Einbau einer Nanofiltrationsanlage im Hochbehälter Hertern, der die 
Haushalte im höher gelegenen Bereich der Kernstadt versorgt. So kann der Härtegrad auch ohne Boden-
seewasser von vier auf zwei verbessert werden; allerdings erhöht sich der Wasserpreis durch diese Millio-
neninvestition um sechs Cent pro Kubikmeter. 
Stuttgarter Zeitung, 02.03.2007 
 
Stadt ist schuldenfrei 
Die Stadt tilgt einen Kredit, mit dem der Grundstückskauf im Baugebiet Westlicher Ortsrand finanziert 
worden war. Seit Beginn der Vermarktung wurden schon mehr als vier Millionen Euro eingenommen, nach 
Rückzahlung des Kredits sollen weitere Erlöse direkt in den städtischen Vermögenshaushalt fließen. 
Stuttgarter Zeitung, 03.03.2007 
 
Hartz-IV-Empfänger vor Gericht 
Ein 53-jähriger Hartz-IV-Empfänger wird angeklagt, weil er seinen Nebenverdienst verschwiegen haben 
soll. Eine Richterin am Amtsgericht Ludwigsburg spricht ihn frei, da ihm eine tatsächliche Betrugsabsicht 
nicht nachzuweisen sei. 
Stuttgarter Zeitung, 05.03.2007 
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Heimerdinger Kunstrasenspielfeld fertig gestellt 
Rechtzeitig zum Rückrundenstart der Liga können die Fußballer des TSV Heimerdingen ihre Heimspiele 
wieder zu Hause austragen. Nach gut viermonatiger Bauzeit ist der marode Tennenplatz für eine halbe 
Million Euro in ein modernes Kunstrasenspielfeld verwandelt worden. 
Stuttgarter Zeitung, 05.03.2007 
 
Renaturierung des Döbachs 
In den vergangenen sechs Jahren wurden zwei Abschnitte des Döbachs naturnah umgestaltet. Auf einem 
140 Meter langen Abschnitt im Gewann Lattenäcker werden nun für 10500 Euro die Sohlschalen aus 
Beton entfernt, die Uferböschung abgeflacht und mit einheimischen Gehölzen bepflanzt. 
Stuttgarter Zeitung, 07.03.2007 
 
60-jähriges Bestehen des VdK 
Der Sozialverband VdK, nach dem zweiten Weltkrieg entstanden, um Kriegsbeschädigte, Witwen und 
Waisen zu unterstützen, kümmert sich heute um sozialrechtliche Fragen aller Art. Am 10. März feiert er 
sein 60-jähriges Bestehen in der Stadthalle. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 08.03.2007 
 
Auszeichnung für Theodor-Heuglin-Schule 
Im Rahmen des Projekts Kiewis - Kinder entdecken Wirtschaft, das die Theodor-Heuglin-Schule im 
vergangenen Jahr zusammen mit der Maschinenbaufirma Trumpf begonnen hat, werden die beiden 
Partner im Berliner Technikmuseum mit einem vierten Preis ausgezeichnet. Ausgeschrieben worden war 
der Wettbewerb von der Wissensfabrik, einem Netzwerk von 50 großen Unternehmen, die sich in 
Bildungskooperationen engagieren. 
Stuttgarter Zeitung, 09.03.2007 
 
Rundgang durch Hirschlanden 
Ortsvorsteherin Barbara Radtke führt bei einem kommunalpolitischen Spaziergang rund 50 Bürger durch 
Hirschlanden. Festgestellt wird dabei, dass kaum noch Wünsche offen sind, hat Hirschlanden doch nach 
dem Sportzentrum Seehansen auch einen Supermarkt am Kreisverkehr und das Pflegeheim Haus Gulden-
hof bekommen. 
Stuttgarter Zeitung, 12.03.2007 
 
Bebauung Heimerdingens in Richtung Norden? 
Der geltende Flächennutzungsplan sieht keine Bebauung Heimerdingens über die Ortsgrenze hinaus 
entlang der Hochdorfer Straße vor. OB Makurath, der Heimerdinger Ortschaftsrat und der Technische 
Ausschuss empfehlen, das alte Baurecht, das die Bebauung zulässt, zu kassieren. Der Gemeinderat lehnt 
diesen Vorschlag ab, da auch die Stadt in diesem Bereich Grundstücke besitzt und ignoriert mit seinem 
Beschluss die Vorgaben des Flächennutzungsplanes. 
Stuttgarter Zeitung, 13.03.2007 
 
Brandserie in Hirschlanden 
Bei einem Aussiedlerhof im Westen von Hirschlanden werden brennende Mülltonnen entdeckt, die 
vermutlich der unbekannte Brandstifter angezündet hat. Dank des schnellen Eingreifens der Feuerwehr 
kann der Brand gelöscht werden, bevor er weiter um sich greifen kann. 
Stuttgarter Zeitung, 13.03.2007 
 
Auszeichnung für Bernhard Dolde und Klaus Flaskamp 
Zwei Männer werden für ihr jahrelanges ehrenamtliches Engagement mit der Plakette ’aktiv in Ditzingen’ 
ausgezeichnet. Bernhard Dolde wird für seine Arbeit im Ditzinger Reitverein geehrt. Klaus Flaskamp erhält 
die Medaille für sein langjähriges Wirken bei den Harmonikafreunden Schöckingen und beim 
Sozialverband VdK. 
Stuttgarter Zeitung, 14.03.2007 
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Neues Domizil für Musiker der THS 
Nachdem das Nebengebäude der Theodor-Heuglin-Schule Ende Januar dem Feuerteufel zum Opfer 
gefallen war, schenkt die Kreissparkasse der Stadt einen Containerbau. Das von dem Geldinstitut und der 
Stadt renovierte Gebäude dient nun den Big Band-Mitgliedern als neues, wenn auch provisorisches 
Zuhause. 
Stuttgarter Zeitung, 14.03.2007 
 
Zweiradmesse 
Fast 9000 Besucher informieren sich über die neuesten Trends bei der achten Ditzinger Zweiradmesse, 
bei der das Thema Sicherheit im Mittelpunkt steht. Erstmals können auch gebrauchte Fahrräder erstanden 
werden; eine weitere Neuheit sind Fachvorträge, bei denen Zweiräder im Mittelpunkt stehen. Veranstalter 
der Ausstellung sind die Aktive Wirtschaft Ditzingen in Kooperation mit dem Stadtmarketing. 
Stuttgarter Zeitung, 14./19.03.2007 
 
Ditzinger Lebenslauf 
Nach der kurzfristigen Absage des bisherigen Sponsors Ensinger hat der Getränkehändler Dirk Hafner 
selbst nach einem Sprudel-Sponsor für den Ditzinger Lebenslauf gesucht und eine Zusage vom Mineral-
brunnen aus Bad Liebenzell bekommen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.03.2007 
 
Kindergarten Grasweg wird saniert 
Im Hinblick auf den erhöhten Bedarf an Kindergartenplätzen im Neubaugebiet am westlichen Ortsrand soll 
der sanierungsbedürftige Kindergarten Grasweg für 750000 Euro umgebaut und erweitert werden. 
Geplant ist außerdem, im Zuge der Sanierung den 43 Jahre alten Kindergarten auch inhaltlich den 
heutigen Anforderungen anzupassen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.03.2007 
 
Zweite Autobahnanschlussstelle? 
Eine von Berthold Leibinger bei der Universität Stuttgart in Auftrag gegebene Studie, die den Bau einer 
Autobahnauffahrt zwischen Ditzingen und Gerlingen untersucht, wird in Ditzingen und Gerlingen vorge-
stellt. Die Diplomarbeit kommt zu dem Ergebnis, dass die neue Anschlussstelle das Ditzinger Verkehrsnetz 
stark entlasten und die Erreichbarkeit des Gewerbegebiets Süd verbessern würde. 
Stuttgarter Zeitung, 15.03.2007 
 
Flurputzete 
In allen Stadtteilen findet eine groß angelegte Flurputzete statt, an der rund 200 Helfer teilnehmen. Feld, 
Wald und Flur sowie die Ausfallstraßen werden vom Müll befreit; anschließend gibt es einen gemeinsamen 
feierlichen Abschluss im Heimerdinger Feuerwehrgerätehaus. 
Stuttgarter Zeitung, 16./19.03.2007 
 
Zweite Autobahnauffahrt? 
Nachdem der Gemeinderat vor acht Monaten die Machbarkeitsstudie einer zweiten Autobahnauffahrt 
abgelehnt hatte, wird nun auf Wunsch von OB Makurath erneut darüber beraten. Da zwei Diplomarbeiten 
eine Anschlussstelle nahe am südlichen Tunnelmund der Westumfahrung favorisieren, soll nur noch diese 
Variante untersucht werden. 
Nach einer emotionsgeladenen Diskussion spricht sich eine klare Mehrheit für den Bau einer weiteren 
Autobahnanschlussstelle aus. Zunächst sollen allerdings Gespräche mit den Nachbarstädten geführt 
werden, wobei Gerlingens Bürgermeister Brenner einer zweiten Auffahrt nach wie vor skeptisch 
gegenüber steht. 
Stuttgarter Zeitung, 20./22.03.2007 
 
’Woche für das Leben’ 
Die Bischöfe der beiden großen Kirchen kommen am 22. April zur zentralen Eröffnungsfeier der ’Woche 
für das Leben’ nach Ditzingen. Gleichzeitig findet allerdings der Töpfermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag 
statt, was bei den Kirchen Verärgerung hervorruft. 
Stuttgarter Zeitung, 21.03.2007 
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Neue Vorsitzende für Heimerdinger Liederkranz 
Carmen Hinrichsen aus Ditzingen wird als erste Frau im Vorstand seit Vereinsgründung vor 110 Jahren zur 
neuen Vorsitzenden des Heimerdinger Liederkranzes gewählt. Sie hatte sich noch rechtzeitig zur Wahl 
aufstellen lassen, da nach weiteren vier Monaten ohne Vorsitzenden der Verein aufgelöst worden wäre. 
Stuttgarter Zeitung, 23.03.2007 
 
Schließung der Postfiliale 
Mit einer Informationsveranstaltung anlässlich der Schließung der Postfiliale will die Aktive Wirtschaft 
Interessenten dabei helfen, die Übernahme einer Postagentur zu planen. Die Geschäftsleute sind noch 
skeptisch, sind aber sehr interessiert daran, dass weiterhin alle Leistungen der Ditzinger Filiale angeboten 
werden. 
Stuttgarter Zeitung, 23.03.2007 
 
OB-Wahl 
CDU-Stadtrat Konrad Epple gibt seine Bewerbung für die OB-Wahl ab. Wenn demnächst Fraktion und 
Stadtverband tagen, wird sich entscheiden, ob er diesmal mit der Unterstützung der CDU rechnen kann, 
nachdem er vor acht Jahren ohne die Unterstützung seiner Partei angetreten war. 
Die SPD-Fraktion hingegen unterstützt den amtierenden OB Makurath bei seiner erneuten Kandidatur. 
Das Gerücht, eine unbekannte Interessentin wolle sich bewerben, bewahrheitet sich nicht und somit 
bleibt es bei den genannten zwei Kandidaten. 
Stuttgarter Zeitung, 24./26./27.03.2007 
 
Ortsrundgang durch Schöckingen 
Die Schiller-Volkshochschule setzt ihre erfolgreiche Reihe kommunalpolitischer Spaziergänge in 
Schöckingen fort. Ortsvorsteher Michael Schmid führt über 70 Interessierte durch den Ort und betont 
dabei den Zusammenhalt der Bevölkerung. 
Stuttgarter Zeitung, 26.03.2007 
 
OB-Wahl 
Bei der Mitgliederversammlung der CDU stimmen 80 Prozent dafür, den Stadtverbandsvorsitzenden 
Konrad Epple im OB-Wahlkampf zu unterstützen. Der Sinneswandel wirft Fragen auf, zumal Minister-
präsident Günther Oettinger dagegen gewesen sein soll, einen CDU-Kandidaten gegen Michael Makurath 
antreten zu lassen. Die SPD geht davon aus, dass die bürgerliche Mehrzeit den als der SPD nahe stehend 
geltenden Amtsinhaber wählt. 
Stuttgarter Zeitung, 28./29.03.2007 
 
Fördermittel für Städtebau 
Sieben Städte und sieben Gemeinden im Kreis Ludwigsburg werden von Bund und Land städtebaulich mit 
rund 6,1 Millionen Euro gefördert. Die höchsten Summen aus der Städtebauförderung erhalten in diesem 
Jahr Ditzingen und Ludwigsburg; mit 1,5 Millionen Euro wird die Erneuerungsmaßnahme ’Bahn-
hof/Gewerbegebiet Süd’ in Ditzingen unterstützt. 
Stuttgarter Zeitung, 29.03.2007 
 
Bürgerstiftung 
Ein Initiativkreis, darunter die Volksbank Strohgäu sowie die Unternehmensgruppe Oettinger plant, eine 
Bürgerstiftung für Ditzingen zu gründen und will noch vor den Sommerferien das Gründungskapital von 
50000 Euro aufbringen. Die Stiftung soll Projekte ermöglichen, die weder Bund, Land noch Kommune 
leisten können und sich zum Beispiel für Benachteiligte und Begabte einsetzen. 
Stuttgarter Zeitung, 31.03.2007 
 
Diskussion um Zukunft der Innenstadt 
Die Mitglieder der Aktiven Wirtschaft diskutieren bei ihrer Hauptversammlung mit einem Marketingprofi 
über eine Stärkung der Innenstadt. Laut einer Umfrage unter den Einzelhändlern ist zunächst keine Eini-
gung auf einheitliche Öffnungszeiten in Sicht; ein weiteres Problem besteht darin, die Teilorte besser in 
die Aktionen in der City einzubinden. 
Stuttgarter Zeitung, 02.04.2007 
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OB-Wahl 
Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wirbt der Kandidat und Amtsinhaber Michael Makurath in Ditzingen und 
den Stadtteilen um Wählerstimmen. Er beruft sich dabei auf die guten Zahlen seiner Stadt wie die 
niedrige Arbeitslosenquote, wenig Kriminalität und hohe Attraktivität als Wohnort und betont nicht zuletzt, 
dass Ditzingen infolge eines konsequenten Sparkurses schuldenfrei ist. 
Stuttgarter Zeitung, 02.04.2007 
 
Schöckinger Ampelprovisorium bleibt bestehen 
Vertreter von Stadt, Kreis und Land vereinbaren, dass die Ampel an der engen Schöckinger Ortsdurchfahrt 
auch künftig den Verkehr aus beiden Richtungen nur abwechselnd durchlässt, nachts und am Wochen-
ende allerdings abgeschaltet wird. Der Anteil des Schwerverkehrs an den 7500 Fahrzeugen, die täglich die 
Ortsdurchfahrt passieren, gilt mit acht Prozent als überdurchschnittlich hoch. 
Stuttgarter Zeitung, 04.04.2007 
 
Unternehmer klagt gegen Sanierungssatzung 
Der Unternehmer Hermann Siegle, der auf seinem Gelände an der Dornierstraße bauen möchte, klagt 
gegen die Sanierungssatzung des Gewerbegebiets Süd, die den Verlauf der künftigen Straße nach 
Gerlingen über sein Grundstück vorsieht. Sollte die Klage erfolgreich sein, muss die Stadt Sanierungs-
gelder in Millionenhöhe an das Land zurückzahlen. 
Stuttgarter Zeitung, 05.04.2007 
 
OB-Wahl 
Vor der für den 22. April terminierten OB-Wahl sind insgesamt vier Rededuelle der beiden Kandidaten 
Michael Makurath und Konrad Epple vorgesehen. Beiden wird eine Redezeit von 20 Minuten eingeräumt, 
im Anschluss haben die Besucher die Möglichkeit, den Bewerbern Fragen zu stellen. 
Stuttgarter Zeitung, 10.04.2007 
 
Sanierung der Glemsböschung 
Da die Glemstalstraße unweit des Klärwerks abzurutschen droht, lässt die Stadt die Uferböschung auf 
einer Länge von 25 Metern für 19000 Euro mit einer so genannten Krainerwand gegen Erosion sichern. 
Mit dieser aus dem Alpenraum stammenden ökologischen Methode werden dort vor allem Steillagen 
gesichert. 
Stuttgarter Zeitung, 11.04.2007 
 
OB-Wahl 
Bei der ersten Vorstellungsrunde zur OB-Wahl liefern sich die Bewerber Michael Makurath und Konrad 
Epple in Hirschlanden vor 150 Zuhörern ein faires Rededuell. Das mäßige Interesse der Bürger scheint auf 
die fehlenden großen Wahlkampfthemen zurückzuführen zu sein. 
Stuttgarter Zeitung, 12.04.2007 
 
60-jähriges Bestehen des VdK 
Die Delegierten des Leonberger VdK-Kreisverbands feiern ihren 60. Geburtstag ohne den Landesvater, der 
kurzfristig wegen des Besuchs beim Papst abgesagt hatte. Die Gäste bedauern die Absage jedoch nicht 
allzu sehr, war Günther Oettinger doch wegen seines umstrittenen Nachrufs auf Hans Filbinger heftig in 
die Kritik geraten. 
Walter Hirrlinger, der Präsident des VdK-Bundesverbandes, warnt in seiner Festrede davor, Sozial-
leistungen überdimensional abzubauen. OB Makurath bezeichnet den VdK als starke Lobby für Benach-
teiligte. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Zeitung, 16.04.2007 
 
OB-Wahl 
Im Vorfeld der Wahl äußern sich die Kandidaten Makurath und Epple gegenüber der Stuttgarter Zeitung 
über Stadtteilpolitik, Kindergartenplätze und Verkehrsprobleme. Im Streitgespräch lassen sich doch mehr 
unterschiedliche Positionen finden als gedacht. 
Stuttgarter Zeitung, 17.04.2007 
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Feuerwehrübung 
In der Bauernstraße findet eine Großübung der Feuerwehr statt, bei der ein Tiefgaragenbrand mit starker 
Rauchentwicklung simuliert wird. Bei schlechten Sichtverhältnissen sind die Feuerwehrleute allein auf 
ihren Tastsinn angewiesen. 
Stuttgarter Zeitung, 18.04.2007 
 
Brand in Heimerdingen 
Die Feuerwehren aus allen vier Ditzinger Stadtteilen sowie die Ludwigsburger Wehr sind in Heimerdingen 
beim Brand eines Fabrikgebäudes im Einsatz, bei dem ein Schaden von rund einer Million Euro entsteht. 
Da zunächst nicht klar ist, ob die große Rauchwolke giftige Stoffe enthält, werden die Anwohner aufgefor-
dert, Türen und Fenster geschlossen zu halten. 
Stuttgarter Zeitung, 19.04.2007 
 
Vortrag von Berthold Leibinger 
Der langjährige Trumpf-Chef Berthold Leibinger hält bei der Kreissparkasse Ostalb in Schwäbisch Gmünd 
eine Vortrag zum Thema ’Der ehrbare Kaufmann - Auslaufmodell oder Leitbild in einer globalen Wirt-
schaft’. Er stellt einerseits fest, dass Begriffe wie Selbstzucht und Disziplin neuen Leitbildern wie der 
Selbstverwirklichung gewichen sind, andererseits Befreiung aus Zwängen auch kreative Kräfte freisetzt. 
Stuttgarter Nachrichten, 19.04.2007 
 
OB-Wahl 
Auf seiner Wahlkampftour spricht Konrad Epple im Hirschlander Haus Guldenhof, scheint aber den rund 
30 Gästen nicht viel zu sagen zu haben. Er fordert ein beitragsfreies erstes Kindergartenjahr, über die 
anderen Themen, die laut seiner Internetseite Priorität bei ihm haben, wie zum Beispiel dem demogra-
phischen Wandel, äußert er sich jedoch nicht. 
Stuttgarter Zeitung, 20.04.2007 
 
’Woche für das Leben’ 
Die bundesweite ’Woche für das Leben’, die vom Diakonischen Werk und der Caritas gemeinsam 
veranstaltet wird, steht unter dem Motto ’Mit Kindern in die Zukunft gehen’. Die landesweite Eröffnungs-
veranstaltung mit einem Interview der beiden Bischöfe und einem Rahmenprogramm mit Musik und 
Theaterstücken beginnt im Evangelischen Gemeindehaus, ein ökumenischer Familiengottesdienst in der 
Konstanzer Kirche schließt sich an. Der gleichzeitig stattfindende Kunsthandwerkermarkt mit verkaufs-
offenem Sonntag scheint entgegen früherer Erwartungen niemanden zu stören. 
Stuttgarter Zeitung, 20./23.04.2007 
 
OB-Wahl 
Michael Makurath setzt sich mit einem eindruckvollen Ergebnis von mehr als 80 Prozent im ersten Wahl-
gang gegen seinen einzigen Konkurrenten Konrad Epple durch und freut sich auf weitere acht Jahre 
Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und den Rathausmitarbeitern. Er führt die rege Wahlbeteiligung 
von 52,03 Prozent auf die Kandidatur Konrad Epples zurück und dankt seinem Kontrahenten für den 
fairen Wahlkampf. Gemeinderäte und Bürger zeigen sich nicht überrascht vom Wahlausgang, hatten die 
meisten doch ein ähnliches Ergebnis erwartet. 
Stuttgarter Zeitung, 21./23.04.2007 
 
OB-Wahl 
Nach Michael Makuraths eindrucksvollem Sieg bei der OB-Wahl arbeitet die CDU die Niederlage ihres 
Parteichefs Konrad Epple auf; CDU-Stadträte sehen ihre Fraktion im Gemeinderat in der Isolation. Konrad 
Epple hat mit seiner Kandidatur wenn schon nicht der eigenen Partei so doch der Demokratie als auch 
dem parteilosen Amtsinhaber, der in der Auseinandersetzung mit dem Kontrahenten sein Profil schärfen 
konnte, einen Dienst erwiesen. 
Stuttgarter Zeitung, 25.04.2007 
 
Raubüberfall aufgeklärt 
Vor mehr als einem Jahr wurden fünf Überfälle auf ältere Damen verübt, was zu einer Videoüberwachung 
des Laiens geführt hatte. Jetzt wird bekannt, dass nach intensiver Befragung von Jugendlichen ein 15-
jähriger polizeibekannter Schüler als Täter für einen der Raubüberfälle ermittelt werden konnte. 
Stuttgarter Zeitung, 26.04.2007 
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Rainer Schulz' 1750. Trauung 
Rainer Schulz ist bereits seit 32 Jahren als Standesbeamter tätig, hat inzwischen seine 1750. Trauung 
vollzogen und ist selbst schon seit 1969 glücklich verheiratet. Nachdem in den 1990er Jahren weniger 
geheiratet wurde, kann er auf rund 70 Eheschließungen im vergangenen Jahr zurückblicken. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 28.04.2007 
 
9. Ditzinger Lebenslauf 
Rund 3.500 Teilnehmer jeden Alters laufen beim neunten Ditzinger Lebenslauf durch den Stadtpark. 
Hinter den Kulissen arbeiten über 150 freiwillige Helfer, die sich um Streckenkontrolle und Verpflegung 
kümmern. Manfred Schröder, einer der Organisatoren, rechnet wieder mit einer Spendensumme von 
90.000 Euro. Das erlaufene Geld soll diesmal in den Neubau eines Sporttherapiebereichs in der 
Nachsorgeklinik Tannheim und in die Forschung investiert werden. 
Stuttgarter Zeitung, 30.04.2007 
 
Nachfolge von Dieter Weng 
Die Verwaltungswirtin Nina Kaiser, die nach ihrem Studium an der Fachhochschule für Verwaltung in 
Ludwigsburg die vergangenen zwei Jahre bei der Wüstenrot-Tochter ’Haus und Städtebau’ beschäftigt 
war, leitet künftig die Verwaltungsstellen in Heimerdingen, Hirschlanden und Schöckingen. Sie sieht die 
Betreuung von drei unterschiedlichen Stadtteilen als große Herausforderung an und nutzt bei den kommu-
nalpolitischen Spaziergängen die Möglichkeit, ihre neuen Wirkungsstätten kennenzulernen. 
Stuttgarter Zeitung, 02.05.2007 
 
Eine-Welt-Laden in Heimerdingen 
Im Sinne einer Belebung des Ortskerns eröffnet die Ditzinger Eine-Welt-Laden-Gruppe, deren Ziel es ist, 
Kleinbauern in Asien, Afrika und Lateinamerika zu unterstützen, eine Filiale im früheren Heimerdinger 
Tante-Emma-Laden in der Hindenburgstraße. 
Stuttgarter Zeitung, 04.05.2007 
 
Trumpf erweitert Werksgelände 
Der Werkzugmaschinenhersteller Trumpf investiert 50 Millionen Euro in die Erweiterung des Ditzinger 
Firmensitzes um 30000 Quadratmeter und reagiert damit auf die steigende Nachfrage. Gebaut werden ein 
Entwicklungszentrum für Werkzeugmaschinen, im Anschluss an die schon bestehende Fabrik ein neues 
Büro, außerdem eine Halle und die Laserfabrik wird erweitert. Mit der Erweiterung wird am Stammsitz 
Platz für 3000 Mitarbeiter geschaffen; in den nächsten Jahren dürften 300 neue Stellen entstehen. 
Stuttgarter Zeitung, 05.05.2007 
 
Erneute Stellenausschreibung für Stadtbauamtsleitung 
Nachdem im Oktober die Besetzung der vakanten Leitungsstelle im Stadtbauamt gescheitert war, soll die 
Stelle diesen Monat neu ausgeschrieben werden. BM Bahmer, dessen Arbeitsschwerpunkt seit Monaten im 
Baubereich liegt, möchte das Stellenprofil diesmal weicher formulieren und vom Kriterium eines Universi-
tätsabschlusses etwas abrücken. 
Stuttgarter Zeitung, 10.05.2007 
 
Studium generale 
Volkshochschule, Kulturamt und Stadtbibliothek setzen gemeinsam die Vorlesungsreihe fort, bei der Ring-
vorlesungen der Universität Tübingen in den Treffpunkt Adler übertragen werden, die sich in diesem 
Semester dem Thema ’Energienutzung und Klimawandel’ widmen. Bevor Professor Wolfgang Seiler über 
das ’Klima der Zukunft’ spricht, wird ein Vortrag von Alt-Bundeskanzler Helmut Schmidt aus dem Tübinger 
Audimax zum Thema ’Das Ethos des Politikers’ übertragen. 
Strohgäu Wochenblatt, 10.05.2007 
 
Vandalismus am Skulpturenpfad 
In der Nacht zum 1. Mai wird das Kunstwerk ’Die Wolke’ des Pleidelsheimer Künstlers Jörg Failmezger von 
Unbekannten zerstört, wobei ein Schaden von 6000 Euro entsteht. Die Skulptur war eines der zwölf 
Werke, die seit dem Wochenende der Glemskultour vergangenen Herbst in der Glemsaue stehen. 
Stuttgarter Zeitung, 10.05.2007 
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Einweihung des neuen Holmenkol-Standorts 
Die Loba-Tochterfirma Holmenkol weiht ihren neuen Standort im Heimerdinger Industriegebiet Süd ein, 
wo erstmals seit Firmengründung wieder Vertrieb, Logistik und Lager vereint sind. Von hier aus will der 
Wachshersteller im Rad- und Wassersport neue Märkte erschließen. 
Stuttgarter Zeitung, 12.05.2007 
 
Suche nach Postagentur 
Bei einer Podiumsdiskussion unterrichtet der Verein Aktive Wirtschaft die Bürger über das weitere Vorge-
hen der Post, die die Ditzinger Postfiliale erst schließen kann, wenn ein Agenturnehmer gefunden ist. Die 
künftige Agentur soll möglichst in einen bestehenden Laden integriert werden, Verhandlungen mit 
Interessenten sind noch im Gang. 
Stuttgarter Zeitung, 12.05.2007 
 
Altes Rathaus Schöckingen wird saniert 
Aufgrund von Folgeschäden der letzten Sanierung vor rund 25 Jahren muss das Alte Rathaus in 
Schöckingen im Sommer erneut saniert werden. Die Verantwortlichen gehen davon aus, dass das Kultur-
programm und der Cafébetrieb davon unbeeinträchtigt bleiben, das Internetcafé weicht ins Amtszimmer 
des Ortsvorstehers aus. 
Stuttgarter Zeitung, 16.05.2007 
 
Rewe plant Erweiterung 
Der Handelsriese Rewe plant eine Verdopplung der Verkaufsfläche seiner Filiale in der Leonberger Straße. 
Ein privater Investor möchte in Absprache mit Rewe das Gebäude vom bisherigen Inhaber übernehmen 
und den Markt für mehrere Millionen Euro umbauen. Damit scheint die Gefahr gebannt, dass auch der 
letzte Vollsortimenter die Stadt verlässt. 
Stuttgarter Zeitung, 16.05.2007 
 
Vandalismus im Schulzentrum Glemsaue 
Die heruntergekommenen Toilettenräume im Schulzentrum Glemsaue müssen in den Sommerferien für 
56000 Euro saniert werden. Im Gemeinderat werden Überlegungen angestellt, wie der zunehmende 
Vandalismus eingedämmt werden kann. 
Stuttgarter Zeitung, 16.05.2007 
 
Diskussion um Schulbezirke 
Da die Wilhelmschule für das kommende Schuljahr nur mit 60 Anmeldungen von Erstklässlern rechnet, 
bangt sie um ihre Dreizügigkeit. Der Vorschlag einer kurzfristigen Änderung der Schulbezirke findet im 
Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss jedoch keine Mehrheit. Angeregt wird, dass Wilhelm- und Konrad-
Kocher-Schule zusammen ein Konzept entwickeln sollen. 
Stuttgarter Zeitung, 18.05.2007 
 
Dreigiebelhaus muss saniert werden 
Das Fachwerk eines der drei Westgiebel des Dreigiebelhauses ist vom Schlagregen morsch geworden und 
muss für knapp 55000 Euro saniert werden. Bei der umfangreichen Sanierung des Ensembles Anfang der 
90er Jahre hatte das Landesdenkmalamt den Einbau einer Schutzfassade abgelehnt. Das Stadtbauamt 
rechnet für die kommenden Jahre mit weiteren Investitionen in den historischen Gebäudebestand am 
Laien. 
Stuttgarter Zeitung, 18.05.2007 
 
Besucherzuwachs im Hallenbad 
Ein Jahr nach der Wiedereröffnung des Hallenbades zeigt sich ein Besucheranstieg um 20 Prozent im 
Vergleich zu der Zeit vor der Sanierung. Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss beschließt, die 
Öffnungszeiten auch in den Ferien auszuweiten; OB Makurath kündigt Vorschläge für die Fortsetzung der 
Sanierung im Unkleidebereich an. 
Stuttgarter Zeitung, 19.05.2007 
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Heinz Nebendahl verstorben 
Heinz Nebendahl, der frühere Ortsvorsteher von Schöckingen, ist im Alter von 84 Jahren nach kurzer 
schwerer Krankheit verstorben. Sein kommunalpolitisches Wirken hat sich durch die Nähe zum örtlichen 
Geschehen und die nachhaltige Identifikation mit seinem Wohn- und Lebensmittelpunkt ausgezeichnet. 
Während seiner Zeit als Ortsvorsteher erfolgte die umfangreiche Dorfsanierung, die Schöckingen 1998 die 
Goldmedaille beim Landeswettbewerb ’Unser Dorf soll schöner werden’ einbrachte. 
Stuttgarter Zeitung, 19.05.2007 
 
Herdweg bald in beiden Richtungen frei 
Der als Schleichweg bekannte Herdweg wird für Autofahrer bald wieder in beiden Richtungen zu durch-
fahren sein, für Lastwagen bleibt er gesperrt. Damit reagiert das Ordnungsamt auf entsprechende Wider-
sprüche der Anlieger beim Regierungspräsidium. Ein Radargerät soll installiert werden, um die Geschwin-
digkeit und die Sperrung für Lastwagen zu kontrollieren. 
Stuttgarter Zeitung, 21.05.2007 
 
Tag der offenen Tür in Ulu-Moschee 
Seit 1994 gibt es die Ditzinger Ulu-Moschee im Keller eines Industrieanbaus in der Gerlinger Straße. Die 
Mitglieder laden zu einem Tag der offenen Tür in ihre Gebetsräume ein, um eine Brücke zwischen den 
Religionen zu schlagen, sich gegenseitig kennen zu lernen und damit Ängste und Vorurteile abzubauen. 
Stuttgarter Zeitung, 21.05.2007 
 
Ausstellung im Gymnasium in der Glemsaue 
Oberstufenschüler der Neigungskurse Kunst und Geschichte setzen sich im Rahmen einer Ausstellung mit 
den Ereignissen von 1968 auseinander. Die umfangreiche Aufarbeitung zieht eine kritische Bilanz zum 
Wandel der Werte und beleuchtet, was aus den einstigen Idealen geworden ist. 
Stuttgarter Zeitung, 22.05.2007 
 
Kriminalitätsstatistik 
Laut Kriminalitätsstatistik ist die Zahl der Delikte im Jahr 2006 im Vergleich zum Vorjahr gestiegen. Die 
Polizei stuft Ditzingen jedoch als sichere Stadt ein, auch wenn der Brandstifter, der für 35 Brandlegungen 
verantwortlich gemacht wird, noch nicht gefasst ist. Als künftiger Schwerpunkt der Polizeiarbeit wird die 
präventive Jugendarbeit genannt. 
Stuttgarter Zeitung, 23.05.2007 
 
Kultur- und Kunstkreis feste Institution in Ditzingen 
Der 1984 gegründete Kultur- und Kunstkreis hat inzwischen über 250 Mitglieder jeder Altersgruppe und 
widmet sich seit Beginn den fünf Sparten Bildende Kunst, Literatur, Musik, Kunsthandwerk und Theater. 
Zu dem seit 1995 existierenden Kulturtreff lädt der Erste Vorsitzende Dieter Schnabel Persönlichkeiten aus 
Politik, Sport, Kultur und Kirche in den Gewölbekeller ein 
Strohgäu Wochenblatt, 06.06.2007 
 
Verbreiterung der Siemensstraße 
Da die Siemensstraße auch nach dem Ausbau der Autobahnanschlussstelle als überlastet gilt, soll sie von 
drei auf vier Spuren verbreitert werden. Für die zusätzliche Spur müsste allerdings die Lagerhalle des 
Logistikzentrums der Polizei abgebrochen werden; die Landeseinrichtung würde dann wohl die Stadt ver-
lassen. 
Stuttgarter Zeitung, 06.06.2007 
 
Auszeichnung für Barbara Fauser und Werner Schumacher 
Bei einem Festakt im Bürgersaal werden Barbara Fauser und Werner Schumacher in Anwesenheit von 
rund 100 geladenen Gästen aus Politik und Wirtschaft, Musik und Kirche für ihre langjährigen Verdienste 
im Ehrenamt mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet. In seiner Laudatio 
betont OB Makurath, dass sich die beiden Ditzinger, die im April 1984 zu den Gründungsmitgliedern des 
Kultur- und Kunstkreises Ditzingen gehörten, unermüdlich um Kunst und Kultur in der Stadt bemüht, sich 
selbst aber nie in den Mittelpunkt gestellt hätten. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung / Strohgäu Wochenblatt, 08./09./14.06.2007 
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Abschaffung der Ortskirchensteuer 
Die Kirchengemeinden im Strohgäu profitieren von der Umstellung auf den freiwilligen Gemeindebeitrag, 
der die bisherige Ortskirchensteuer ablöst. Laut der Hirschlander Pfarrerin Renate Egeler, die in ihrem 
Gemeindebrief fünf Projekte vorgestellt und um Spenden gebeten hat, wurde schon doppelt so viel Geld 
eingenommen wie bisher. 
Stuttgarter Zeitung, 14.06.2007 
 
Schulhofeinweihung 
Realschule und Gymnasium in der Glemsaue weihen den umgestalteten Schulhof ein, dessen Herzstück 
die Seilpyramide der Bewegungslandschaft ist. Während der vergangenen eineinhalb Jahre hat sich eine 
Gruppe aus Eltern, Lehrern und Schülern intensiv mit der Planung beschäftigt mit der Überzeugung, dass 
für die geistige Entwicklung ausreichend Bewegung wichtig ist. 
Stuttgarter Zeitung, 16.06.2007 
 
Allianz beendet Zusammenarbeit mit Gerlinger Agentur 
Die Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG teilt ihren Kunden mit, dass die Zusammenarbeit mit der 
Schäuffele OHG in Gerlingen beendet wurde. Schäuffele-Geschäftsführer Klaus Penzenstadler hatte die 
konzernübliche Ausschließlichkeitsregelung in Frage gestellt. Da die Volksbank Strohgäu jedoch 100 
Prozent an der Agentur hält, darf die inzwischen als Schäuffele GmbH & Co KG firmierende Makleragentur 
ihre bisherigen Kunden weiter betreuen. 
Stuttgarter Zeitung, 20.06.2007 
 
Sporthalle für Heimerdingen 
Nach ausgiebiger Diskussion entscheidet sich der Technische Ausschuss für den Bau einer neuen Sport-
halle in Heimerdingen für 4,77 statt der ursprünglich beim Planungswettbewerb geschätzten 3,5 Millionen 
Euro. Gebaut werden soll die optimale Lösung, die auch einen neuen Pausenhof bei der Schule, ein Spiel-
feld, Jugendräume und Umkleiden beinhaltet. 
Stuttgarter Zeitung, 20.06.2007 
 
Gaukinderturnfest 
Die SVGG Hirschlanden-Schöckingen und der TSV Weissach sind Ausrichter des Gaukinderturnfestes in 
ihrem jeweiligen Turngau. Die Stadt investiert rund 20000 Euro in die Mammutveranstaltung, zu der bis 
zu 2500 Menschen erwartet werden und deckt die Themen Logistik, Verkehr und Sportgeräte ab. 
Stuttgarter Zeitung, 21.06.2007 
 
KSU gegen höhere Kindergartengebühren 
OB Makurath versucht erfolglos, die Stadträte im Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss von der Notwen-
digkeit einer leichten Anhebung der Kindergartengebühren im Sinne einer regelmäßigen mäßigen Anpas-
sung zu überzeugen. Die Stadträte lehnen eine Erhöhung um zwei Euro mit Blick auf die Berliner Idee der 
Beitragsfreiheit ab. 
Stuttgarter Zeitung, 21.06.2007 
 
School's out Festival 
Beim sechsten School's out Festival locken sechs Bands mehr als 500 Jugendliche auf das Sportgelände 
Seehansen. Im Gegensatz zu den Vorjahren, in denen neben den großen Mengen Alkohol der Geräusch-
pegel eines der größten Probleme gewesen war, verläuft das Fest diesmal dank verbesserter Organisation 
trotz lauter Musik ruhig und in angenehmer Stimmung. 
Leonberger Kreiszeitung, 21.06./27.07.2007 
 
Aufführung der Ditzinger Chorschule 
Die Chorschule der Jugendmusikschule Ditzingen führt die Kantate Till Eulenspiegel öffentlich auf. Das 
Kooperationsprojekt ist im Rahmen der Ganztagesbetreuung der Konrad-Kocher-Schule entstanden. 
Stuttgarter Zeitung, 22.06.2007 
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Suche nach Stadtbaumeister 
Nachdem im Oktober vorigen Jahres die Besetzung der Stelle des Stadtbaumeisters gescheitert war, weil 
kein Bewerber dem Anforderungsprofil entsprochen hatte, wird die nunmehr seit fast einem Jahr vakante 
Stelle erneut ausgeschrieben. Nachdem BM Bahmer zunächst überlegt hatte, auch Fachhochschulab-
solventen zuzulassen, sollen die Bewerber im Interesse der wissenschaftlichen Dimension nun doch einen 
Universitätsabschluss vorzuweisen haben. 
Stuttgarter Zeitung, 22.06.2007 
 
Seniorenbetreuung zu Hause 
Das Pflegezentrum Ditzingen bietet das ’Betreute Wohnen zu Hause’ als neue Wohnform an, um 
Menschen zu unterstützten, die keine Pflege, aber Hilfe im Alltag brauchen. Als weitere Neuerung will das 
Pflegezentrum in rund eineinhalb Jahren eine Wohngemeinschaft in der Ditzinger Kernstadt betreuen. 
Hintergrund der Überlegungen ist die politische Forderung nach neuen Betreuungsangeboten zwischen 
Pflegeheimen und betreutem Wohnen, wobei der ambulante Bereich gestärkt werden soll. 
Stuttgarter Zeitung, 23.06.2007 
 
Bürgermentoren 
19 Ditzinger Damen und Herren aller Altersgruppen erhalten nach ihrer 40 Stunden umfassenden Ausbil-
dung zu Bürgermentoren im Rahmen einer Feierstunde ihre Mentorenurkunden und erklären, was sie mit 
ihren Qualifikationen in der Stadt bewirken wollen. Als Projektideen werden genannt eine Flurputzete rund 
um das Schulzentrum Glemsaue, Patenschaften für Hauptschüler in der Bewerbungsphase und die 
Anlegung eines Internationalen Gartens als Ort der Begegnung verschiedener Bevölkerungsgruppen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 25./27.06.2007 
 
Amtseinsetzung von OB Makurath 
Bei der offiziellen Verpflichtung von OB Michael Makurath betont Regierungspräsident Udo Andriof, dass 
kaum eine große Kreisstadt in der Region Stuttgart so gut aufgestellt sei wie Ditzingen. FW-Stadtrat 
Manfred Grossmann lobt im Namen des Gemeinderats die mit Menschlichkeit gepaarte Sachpolitik des 
alten und neuen Oberbürgermeisters. 
Stuttgarter Zeitung, 27.06.2007 
 
200. Geburtstag von Anton Philipp Reclam 
Der am 28. Juni 1807 geborene Anton Philipp Reclam gründete im Jahr 1867 in Leipzig Reclams Univer-
salbibliothek mit der Idee, Bildung zu Niedrigpreisen unters Volk zu bringen. Reclam siedelte sich nach 
dem Krieg in Stuttgart an und bezog 1980 das neue Verlagsgebäude in Ditzingen, das heute 133 Mitar-
beiter beschäftigt. 
Stuttgarter Zeitung, 28.06.2007 
 
Fachkonferenz des SPD-Kreisverbands 
Macit Karaahmetoglu, Vorstandsmitglied des Ludwigsburger SPD-Kreisverbandes, spricht sich deutlich 
dafür aus, nicht länger Ausgrenzungspolitik zu betreiben. Bei der demnächst im Ditzinger Bürgersaal statt-
findenden Fachkonferenz steht die Integration von Einwanderern im Mittelpunkt. 
Stuttgarter Zeitung, 28.06.2007 
 
Bekenntnis zur Strohgäubahn 
Der Landkreis sowie die Anrainerkommunen Hemmingen und Korntal-Münchingen haben die Verträge 
über die Finanzierung der Bahn bis Ende 2008 verlängert, zeigen sich jedoch über die Betreiber der Stroh-
gäubahn wegen unvorhergesehener Mehrkosten verärgert. Kommunalpolitiker fordern die Württem-
bergische Eisenbahn-Gesellschaft zu wirtschaftlichem Handeln auf. 
Stuttgarter Zeitung, 30.06.2007 
 
Adolf Herrmann verstorben 
Adolf Herrmann, der als Bürgermeister 17 Jahre lang die damals selbständige Gemeinde Schöckingen 
geprägt hat, ist im Alter von 85 Jahren verstorben. Er gilt auch als ’Wegbereiter der großen Kreisstadt’, 
der sich ’weit vorausblickend und mit großem Nachdruck’ für die Eingemeindung eingesetzt habe, wobei 
Schöckingen seinen idyllischen dörflichen Charakter bewahrt hat. 
Stuttgarter Zeitung, 03.07.2007 
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Fotoprojekt zum Thema Heimat 
Im Rahmen des Projekts der KulturRegion Stuttgart ’...und grüßen Sie mir die Welt/fotografierte 
Heimaten’ inszeniert die Bremer Fotokünstlerin Andrea Lühmann in Zusammenarbeit mit dem Kulturamt 
mit Neuntklässlern Heimataufnahmen einer ganz anderen Art. In der Kulisse eines Abbruchhauses in der 
Marktstraße schlüpfen die Jugendlichen in verschiedene Rollen. Das auf überlebensgroßen Bannern fest-
gehaltene Ergebnis ist an verschiedenen Standorten zu sehen. 
In der Marktstraße sind an Laternenpfählen die Ergebnisse eines weiteren Fotoprojekts zu sehen, das sich 
mit der Definition von Heimat beschäftigt. Hierbei handelt es sich um das Volunteering-Projekt zweier 
Rathausmitarbeiterinnen in der Ausbildung. 
Stuttgarter Zeitung, 05./19.07.2007 
 
Porträt der Pianistin Anna Kost 
Die zehnjährige Nachwuchspianistin Anna Kost aus Heimerdingen übt täglich zwei Stunden, beschäftigt 
sich aber auch gerne mit ihren anderen Hobbys wie Geigespielen und Reiten. Ende Juni hat sie beim 
Wolfgang-Hofmann-Wettbewerb für junge Spieler in Karlsruhe in ihrer Altersstufe ’mit herausragendem 
Erfolg’ teilgenommen und einen Preis der höchsten Förderstufe gewonnen. 
Stuttgarter Zeitung, 06.07.2007 
 
Wilhelmschule bereitet Ganztagsbetrieb vor 
An zwei Tagen können die Schüler bis 15 Uhr in der Schule bleiben und nach dem Mittagessen Hausauf-
gaben machen oder eines der offenen Angebote wahrnehmen. Das Kollegium hat sich dafür entschieden, 
erst nach zwei Probeschuljahren einen Antrag auf Landesfördermittel zu stellen, um Lehrer, Schüler und 
Eltern Schritt für Schritt an die neue Form zu gewöhnen. 
Stuttgarter Zeitung, 06.07.2007 
 
Erweiterungsbau für Schulzentrum Glemsaue 
Im Sinne eines Ausbaus der Schulen zu Ganztageseinrichtungen soll das Schulzentrum in der Glemsaue 
für eine halbe Million Euro einen Erweiterungsbau erhalten. Die neuen Unterrichtsformen stellen nicht nur 
an Lehrer und Schüler veränderte Anforderungen, sondern auch an das Schulhaus. So sollen die Themen 
Theater und Literatur künftig mehr Gewicht bekommen, wobei es allerdings zurzeit noch an einem geeig-
neten Saal für Theateraufführungen mangelt. 
Stuttgarter Zeitung, 11.07.2007 
 
Martin Otter ist verstorben 
Martin Otter, der 30 Jahre lang als Vorsitzender die Geschicke der Jugendmusikschule lenkte und selbst 
auch als Musiker aktiv war, ist im Alter von 76 Jahren verstorben. Für sein vielfältiges ehrenamtliches 
Engagement war er mit der Bürgermedaille und dem SPD-Kulturpreis ausgezeichnet worden. Auch auf 
Landesebene wurde seine Arbeit mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg gewürdigt. 
Stuttgarter Zeitung, 11.07.2007 
 
75-jähriges Bestehen des HHC 
Mit einem Festakt, zu dem auch Ministerpräsident Oettinger eingeladen ist, wird am 1. Dezember die 
Gründung des Handharmonika-Clubs 1932 Ditzingen gefeiert. War bis zu den 50er Jahren die Volksmusik 
dominierend, so erweiterte sich die Literatur mit Einführung des Akkordeons ab 1960 zu ernsthaften, 
klassischen Stücken sowie zu Rock und Pop. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 12.07.2007 
 
Bolzplätze werden umgebaut 
Zwei marode Bolzplätze sollen einen neuen Belag erhalten: An der Westrandstraße wird für 60000 Euro 
ein Kunststoffbelag verlegt, an der Gröninger Straße wird ein aus kleinen Holzschnitzeln bestehender 
50000 Euro teurer Ricotenbelag aufgebracht. 
Stuttgarter Zeitung, 12.07.2007 
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Steinbruch stellt Maschinenpark auf Rapsöl um 
Der gesamte Maschinenpark der Firma Rombold & Gfröhrer wird mit umweltfreundlichem Rapsöl 
betrieben. Eine Rapsmühle, für die Landwirte aus der Region den Samen liefern, versorgt die Fahrzeuge 
und Geräte, mit deren Hilfe Muschelkalk im Steinbruch zwischen Hirschlanden und Heimerdingen 
gefördert wird, mit dem nachwachsenden Kraftstoff. 
Stuttgarter Zeitung, 12.07.2007 
 
Maislabyrinth eröffnet 
Das Motiv für das achte Ditzinger Maislabyrinth der Landwirtsfamilie Siegle ist diesmal der Maisbär Knut, 
der sich mit Pinguinen, Seehunden und einem Wal das Feld teilt. Der Ludwigsburger Ortsverband des 
Technischen Hilfswerks gestaltet das Auftaktwochenende; auch an den weiteren Wochenenden werden 
Vereine ein Programm am Maislabyrinth anbieten. 
Stuttgarter Zeitung, 16.07.2007 
 
Fa. Trumpf plant Erweiterung 
Wegen der guten Geschäftslage sollen auf bisher unbebauten Feldern und Parkplätzen des Firmenareals 
ein neuer Maschinenpark und eine Laserfabrik entstehen, wobei sich die Pläne nur teilweise an die Vor-
gaben halten. Bis zum Baubeginn im Herbst muss der Gemeinderat den geltenden Bebauungsplan an das 
Projekt anpassen. Im Technischen Ausschuss, der den Plänen insgesamt zustimmt, stößt vor allem das 
Erschließungskonzept auf Kritik. 
Stuttgarter Zeitung, 18.07.2007 
 
Fa. QTS plant Erweiterung 
Die Heimerdinger Firma QTS, die eine Reinigungsanlage für Mehrwegverpackungen betreibt, darf auf dem 
freien Feld südlich ihres bisherigen Betriebsgeländes neue Fabrikhallen bauen, obwohl die Fläche eigent-
lich der Landwirtschaft vorbehalten ist. Die Gegebenheiten im Heimerdinger Gewerbegebiet Schöckinger 
Grund scheinen wegen der ungünstigen Südhanglage für viele Firmen unattraktiv zu sein. 
Stuttgarter Zeitung, 19.07.2007 
 
Hirschlander Jugendtreff wieder eröffnet 
Nachdem der Hirschlander Jugendtreff ’2gether’ vor einem halben Jahr einem Brandanschlag zum Opfer 
gefallen war, ist er nun in gemieteten Containern wieder an seinem ursprünglichen Standort unter-
gebracht. Das Provisorium soll in etwa eineinhalb Jahren durch einen Neubau ersetzt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 19.07.2007 
 
Messanlage für Herdweg 
Der häufig als Schleichweg genutzte Herdweg soll eine 80000 Euro teure Messanlage erhalten, die mittels 
Laserstrahlen sowohl die Geschwindigkeit überwachen als auch kontrollieren kann, was für ein Fahrzeug 
sie passiert. Damit soll sichergestellt werden, dass sowohl die Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h 
als auch das Durchfahrtsverbot für Lastwagen künftig eingehalten werden. 
Stuttgarter Zeitung, 19.07.2007 
 
Umsatzwachstum bei Trumpf 
Der Werkzeugmaschinenhersteller Trumpf hat im abgelaufenen Geschäftsjahr den weltweiten Umsatz um 
18 Prozent auf 1,94 Milliarden Euro gesteigert. Rund 800 Mitarbeiter sind im vergangenen Jahr eingestellt 
worden, etwa 300 davon in Deutschland. Um den gestiegenen Aufträgen nachkommen zu können, 
wurden 164 Millionen Euro investiert, die zumeist in den Bau neuer Fabriken geflossen sind. 
Stuttgarter Zeitung, 19.07.2007 
 
Bald weicheres Wasser 
In einem halben Jahr soll eine neue Enthärtungsanlage in Betrieb gehen, die das Ditzinger Leitungswasser 
von Härtegradstufe drei auf Stufe zwei verbessert. Der Technische Ausschuss folgt dem Vorschlag der 
Stadtverwaltung, eine Firma aus Nellingen eine Nanofiltrationsanlage für 534000 Euro liefern zu lassen. 
Stuttgarter Zeitung, 21.07.2007 
 



Chronik 2007 der Stadt Ditzingen 
 
 

 23

Ditzinger Kläranlage besteht seit 40 Jahren 
Anlässlich des 40-jährigen Bestehens findet im Gruppenklärwerk, das aktuell das Abwasser von 120000 
Einwohnern bewältigt, ein Tag der offenen Tür statt. Experten der Stadtentwässerung Stuttgart, die das 
Klärwerk betreibt, kündigen regelmäßig neue millionenschwere Investitionen an, wodurch die Verschul-
dung des städtischen Eigenbetriebs Abwasser stetig steigt. 
Stuttgarter Zeitung, 21.07.2007 
 
Projekt Kultek 
Zum Abschluss des Projekts Kultek, einer Kooperation zwischen Gymnasium und Firma Trumpf, werden 
im Kunstunterricht entworfene Schülerarbeiten prämiert. Auf Grundlage der Skizze der 18-jährigen Haupt-
preisgewinnerin fertigte das Unternehmen eine Skulptur aus Edelstahl, deren drei Säulen Tradition, 
Familie und Mitarbeiter im Unternehmen symbolisieren und die einen Platz auf dem Firmengelände 
bekommt. 
Stuttgarter Zeitung, 23.07.2007 
 
Schöckinger Jugendtreff eröffnet im Herbst 
Der in Schöckingen von Ehrenamtlichen in Eigenregie gegründete Jugendklub s'Bänkle soll im Oktober 
den Betrieb aufnehmen. Auf Anregung der Organisatoren wird der Start durch die Stadtjugendpflege und 
die Caritas mit acht Personalstunden unterstützt. 
Leonberger Kreiszeitung, 24.07.2007 
 
Projekt Kinder erleben Wirtschaft 
Viertklässler der Hirschlander Theodor-Heuglin-Schule beteiligen sich als Muffin-Kids am von der Firma 
Trumpf unterstützten Planspiel Kinder erleben Wirtschaft (Kiewis). Bei der Bilanzpressekonferenz im 
Klassenzimmer präsentieren sie, wie sie ihr Startkapital vermehrten. 
Leonberger Kreiszeitung, 25.07.2007 
 
Abstimmung über Erweiterungspläne von Fa. Trumpf 
Der Gemeinderat billigt mit großer Mehrheit die Erweiterungspläne der Firma Trumpf, die unter anderem 
die Umwandlung eines öffentlichen Feldwegs in eine Privatzufahrt zum Firmenpark vorsehen. Der 
Landwirt Gerhard Siegle, dem besagter Feldweg als Zufahrt zu seinem Aussiedlerhof dient, sowie zwei 
weitere Stadträte, deren Familien Grundstücke im betroffenen Gebiet besitzen, dürfen wegen 
Befangenheit nicht an der Abstimmung teilnehmen. 
Leonberger Kreiszeitung, 26.07.2007 
 
Mehr Einschlag im Ditzinger Wald 
Entgegen der angestrebten nachhaltigen Bewirtschaftung muss als Folge des Klimawandels im Ditzinger 
Stadtwald in diesem Jahr deutlich mehr Holz eingeschlagen werden als geplant. Insbesondere die für die 
Wälder von Heimerdingen und Schöckingen typischen Buchen zeigen laut Revierförster Frank Trocken-
schäden. 
Leonberger Kreiszeitung, 26.07.2007 
 
Wasserwerk wird zu Stadtwerken 
Laut Beschluss des Gemeinderats wird das Ditzinger Wasserwerk umbenannt in Stadtwerke, da künftig 
auch die Stromerzeugung zum Geschäftsfeld des Eigenbetriebs zählt. In den kommenden zwei Jahren 
möchte die Stadt 5800 Quadratmeter Dachfläche mit Solaranlagen ausstatten, wodurch im Jahr fast 100 
Tonnen Kohlendioxid eingespart werden können. 
Leonberger Kreiszeitung, 26.07.2007 
 
Kredit für Eigenbetrieb Abwasser 
Laut Stadtkämmerer Frank Feil ist dank der guten Entwicklung der Konjunktur bis zum Jahresende mit 
weiteren Gewerbesteuernachzahlungen zu rechnen. Der Gemeinderat stimmt zu, dass die Stadt dem hoch 
verschuldeten Eigenbetrieb Abwasser gegenüber als Gläubiger einspringt, anstatt das gerade ausge-
laufene Bankdarlehen von über 590000 Euro erneut auf dem Kreditmarkt aufzunehmen. 
Leonberger Kreiszeitung, 27.07.2007 
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Initiativkreis Bürgerstiftung sucht Spender 
Der Initiativkreis Bürgerstiftung möchte in den nächsten Wochen verstärkt Werbung machen und weitere 
finanzielle und ideelle Unterstützer finden. Bis zum Herbst soll das Gründungskapital auf 50000 Euro 
angewachsen sein und die Ditzinger Bürgerstiftung gegründet werden, die sich für Jugend- und Senioren-
arbeit, Bildung, Integration, Kultur, Sport, Natur und Umwelt einsetzen will. Die Volksbank Strohgäu 
macht den Anfang mit einer Anschubfinanzierung von 5000 Euro. 
Stuttgarter Zeitung, 28./31.07.2007 
 
Interview mit OB Makurath 
Nachdem OB Makurath seine zweite achtjährige Amtszeit angetreten hat, äußert er sich gegenüber der 
Stuttgarter Zeitung über die zurückliegenden OB-Wahlen im Strohgäu, die anstehenden Verkehrsmaß-
nahmen und die prosperierende Wirtschaft. Er glaubt an eine Einigung mit Gerlingen im Hinblick auf den 
zweiten Autobahnanschluss und sieht sich seitens Bosch und Trumpf keinem Druck ausgesetzt. 
Stuttgarter Zeitung, 30.07.2007 
 
SPD-Kulturpreis 
Die Ditzinger SPD zeichnet den Arbeitskreis Altes Rathaus Schöckingen für die gelungene Mischung aus 
Kulturprogramm und gemütlichem Treffpunkt mit dem 22. SPD-Kulturpreis aus. Seit nunmehr sechs 
Jahren veranstaltet der nach einem Bürgerbeteiligungsprozess entstandene Arbeitskreis regelmäßig 
Konzerte, Lesungen und Ausstellungen und lädt dienstags zum Cafébetrieb, wo sich die Gäste auch ins 
Internet einführen lassen können. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 31.07./26.11.2007 
 
Neuer Stadtbaumeister 
Der 43-jährige Christoph Beyer, der bisher als freier Architekt in Darmstadt arbeitet, übernimmt voraus-
sichtlich im Oktober das Ditzinger Stadtbauamt. Er verfügt über eine 15-jährige Berufserfahrung in der 
Entwicklung, Steuerung und Koordinierung städtebaulicher Projekte, wobei ihm die Kommunalpolitik und 
die Beteiligung der Bevölkerung an Planungen nicht fremd ist. 
Stuttgarter Zeitung, 01.08.2007 
 
Ferienangebote 
Im Hirschlander Gemeindehaus ist bei einer Jugendfreizeit eine Bewohnergruppe des Hauses Guldenhof 
zu Gast. 
Die von der Stadtjugendpflege und der Arbeiterwohlfahrt AWO organisierte Kinderspielstadt Ditzimena 
beschäftigt sich diesen Sommer mit den Wissenschaften und beherbergt mit 218 Kindern so viele wie 
noch nie zuvor. Die große Nachfrage lässt erkennen, dass immer mehr Eltern auf Betreuungsangebote 
angewiesen sind. 
Auch das von den örtlichen Vereinen und Organisationen organisierte Sommerferienprogramm bietet 
wieder eine breite Palette an Angeboten für Daheimgebliebene an. 
Stuttgarter Zeitung, 01./14./29.08.2007 
 
Ferienaktion der FFW 
Die Ditzinger Feuerwehr lädt Kinder zu einer Ferienaktion am provisorischen Jugendtreff ’2gether’ ein, wo 
im Januar der unbekannte Brandstifter zugange gewesen war. Mit der Aktion soll dem Interesse der 
Heranwachsenden an der Feuerwehr Rechnung getragen werden, zumal das Eintrittsalter in die Jugend-
wehr von zwölf auf zehn Jahre herabgesetzt wird. 
Stuttgarter Zeitung, 02.08.2007 
 
Neue Abteilungsleiter im Rathaus 
Zwei weitere wichtige Stellen werden im Rathaus neu besetzt: Die Rechtsassessorin Gila de Vos leitet 
künftig die Abteilung Baurecht und löst damit Harald Topp ab, der in den Ruhestand tritt. Der Verwal-
tungswirt Michael Lück leitet künftig die Personalabteilung und wird damit der Nachfolger von Marion 
Glocker, die zu einer anderen Behörde wechselt. 
Stuttgarter Zeitung, 02.08.2007 
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Sanierung der Strohgäubahn 
Wegen Sanierung der Gleise wird der Streckenabschnitt zwischen Münchingen und Korntal im Sommer 
einen Monat lang gesperrt. Für Unmut sorgt, dass die Anrainerkommunen dieses Jahr 75000 Euro mehr 
aufwenden müssen, da der TÜV der Tankstelle der WEG die Zulassung entzogen hat. Derzeit wird nach 
einem neuen Standort für Werkstatt und Tankstelle gesucht. 
Stuttgarter Zeitung, 02.08.2007 
 
Andreas Maier liest im Zeltcafé 
Der ehemalige Ditzinger Andreas Maier kehrt als Autor auf die Bühne des von ihm vor 14 Jahren mitge-
gründeten Ditzinger Zeltcafés zurück und liest mit der ’Titanic’-Autorin Fanny Müller Kurzgeschichten. 
Nach dem Studium von Philosophie und Geschichtswissenschaften wandte er sich der Wirtschaft zu und 
verfasst für eine Werbeagentur prägnante Werbetexte. 
Stuttgarter Zeitung, 03./20.08.2007 
 
Weniger Staus nach Autobahnausbau 
Nachdem die B 295 und die Anschlussstelle Feuerbach der A 81 im vergangenen Sommer saniert und 
erweitert wurden, registrieren Polizei, Stadtverwaltung und Transportunternehmen weniger Staus. Laut 
BM Bahmer ist auch im Ditzinger Stadtzentrum die Entlastung deutlich festzustellen. 
Stuttgarter Zeitung, 04.08.2007 
 
Fußballverbot auf dem Laien 
Nachdem das Fußballspielen die Rathausfassade geschädigt hat, wird der Laien wieder zur Verbotszone 
für die jugendlichen Kicker. Ersatzweise wird der Platz an der nahen Wilhelmschule geöffnet und soll auch 
nach den Sommerferien ab 17 Uhr zur Verfügung stehen. 
Stuttgarter Zeitung, 06.08.2007 
 
Probetraining bei der Schützengilde 
Um möglichst viele Menschen für den Bogensport zu interessieren, bietet der Verein auf dem Übungs-
gelände der Ditzinger Schützengilde häufig Schnupperkurse für Neulinge an. Der Bogensport kann in 
jedem Alter ausgeübt werden und beansprucht Körper und Geist gleichermaßen. 
Stuttgarter Zeitung, 08.08.2007 
 
Bahn verkauft Bahnhöfe 
Die Bahn will fast 75 Prozent ihrer Bahnhöfe in Baden-Württemberg verkaufen, so auch in Ditzingen und 
Korntal-Münchingen. Die Stadt selbst ist nicht an dem denkmalgeschützten Gebäude interessiert, für das 
die Bahn 250000 Euro fordert, arbeitet aber an einem Bebauungsplan für das Gebiet. 
Stuttgarter Zeitung, 10.08.2007 
 
Porträt von Kurt Fischer 
Der Ditzinger Kurt Fischer ist in vielen Bereichen ehrenamtlich tätig und hilft, wo er gebraucht wird. Er 
betätigt sich bei der Jugendmusikschule als ehrenamtlicher Hausmeister, engagiert sich für die Kirchen-
chöre und den Strohgäuladen. Sein Anliegen ist, im Einzelfall zu helfen, aber auch anderen mit gutem 
Beispiel voranzugehen. 
Stuttgarter Zeitung, 10.08.2007 
 
Ditzinger Lebenslauf 
Die Regionalgruppe Ludwigsburg/Heilbronn des Mukoviszidosevereins wird im vom Land durchgeführten 
Wettbewerb kommunaler Bürgeraktionen für den Ditzinger Lebenslauf als vorbildliche Bürgeraktion ausge-
zeichnet und gehört damit zu den 47 Preisträgern. Nachdem ein Teil der Spenden für den vergangenen 
Lebenslauf bereits verteilt ist, beginnt nach den Sommerferien die Vorbereitung und das Werben für den 
nächsten. 
Stuttgarter Zeitung, 13.08.2007 
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Porträt des Sammlers Adolf Maier 
Der 74-jährige Ditzinger Adolf Maier ist in China als Weltraumphilatelist so bekannt, dass ihn die chine-
sische Regierung jetzt mit einem eigenen Briefmarkenblock ehrt. Bereits ein Jahr, bevor der erste chine-
sische Astronaut ins All fliegen sollte, begann er mit seiner Sammlung, die er mit Hilfe eines chinesischen 
Mittelsmannes mit guten Kontakten zur Pekinger Regierung vervollständigte. 
Stuttgarter Zeitung, 13.08.2007 
 
Heimerdinger Firma Gramm zum TOP-100-Unternehmen gewählt 
Die Gramm-Technik GmbH hat sich erfolgreich auf die schnelle Beschichtung von Leichtmetallwerkstoffen 
spezialisiert und ist damit nicht nur weltweit Marktführer, sondern auch zu den 100 innovativsten 
deutschen Mittelständlern gekürt worden. Wichtige Bedeutung kommt dabei der 40 Mitarbeiter umfassen-
den Forschungs- und Entwicklungsabteilung zu. 
Stuttgarter Zeitung, 14.08.2007 
 
Bahnhofsfahrstuhl macht Probleme 
Wieder bleibt einer der Aufzüge am Ditzinger Bahnhof stecken und die Feuerwehr muss einen zwölf-
jährigen Jungen befreien. Da sich derartige Vorfälle häufen, kündigt BM Bahmer an, einen deutlichen 
Beschwerdebrief an die Bahn schreiben zu wollen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.08.2007 
 
Kulturpreis für Berthold Leibinger 
Der Arbeitskreis selbständiger Kulturinstitute (Aski) zeichnet den Unternehmer Berthold Leibinger für sein 
Engagement in Kunst und Kultur mit der diesjährigen Maecenas-Ehrung aus. Leibinger, dessen Stiftung 
Wissenschaft und Kultur, Kirche und Soziales fördert, engagiert sich außerdem als Vorsitzender des 
Freundeskreises des Deutschen Literaturarchivs in Marbach und unterstützt die Internationale 
Bachakademie Stuttgart. 
Stuttgarter Zeitung, 15.08.2007 
 
Lebensmittelmarkt für Heimerdingen 
Nach jahrelangen Bemühungen wird es in Heimerdingen bald wieder einen Lebensmittelmarkt geben. 
Nachdem 14 große Ketten abgesagt hatten, will sich in der Rutesheimer Straße ein Netto-Markt ansiedeln, 
der mit der Eröffnung im vierten Quartal 2008 rechnet. 
Stuttgarter Zeitung, 16.08.2007 
 
Zeltcafé 
Das 15. Zeltcafé wartet wieder mit unterschiedlichen Programmpunkten wie Lesungen, einem Diavortrag, 
Konzerten und anderen musikalischen Beiträgen sowie einem Themenabend auf. Eröffnet wird das 
Programm mit einem ’Maultaschen-Massaker’, den Abschluss bildet das gut besuchte Konzert einer Cover-
popband. 
Stuttgarter Zeitung, 16./27.08.2007 
 
UPS klagt gegen Betriebsratsvorsitzenden 
Der Paketdienst UPS bemüht sich seit Jahren erfolglos, seinen Betriebsratsvorsitzenden Mahmut Gemili 
loszuwerden. Auch bei einer erneuten Gerichtsverhandlung unterliegt UPS, will aber trotzdem nicht mehr 
mit Gemili zusammenarbeiten, erteilt ihm Hausverbot und stellt ihn von seinen arbeitsvertraglichen 
Pflichten frei. 
Stuttgarter Zeitung, 17.08.2007 
 
Vorschau auf Hafenscherbenfest 
Von Künstlern des Kultur- und Kunstkreises gefertigte und von Bauhofmitarbeitern auf Baumstämmen 
angebrachte Skulpturen werben für die zehnte Auflage des Hafenscherbenfestes. 
Stuttgarter Zeitung, 18.08.2007 
 
Claudia Kocher veröffentlicht Roman 
Die Ditzinger Sozialpädagogin und Betriebswirtin Claudia Elisabethe Kocher veröffentlicht den Roman ’Das 
Schratelgatter’. Das moderne Märchen für Erwachsene erzählt von einem Schrat im Garten und anderen 
Fabelwesen. 
Stuttgarter Zeitung, 21.08.2007 
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Los Titzos reist nach China 
Die Guggenmusik Los Titzos ist im November vom chinesischen Kulturministerium zu einem zweiwöchigen 
Besuch in Shanghai eingeladen, um sich bei einem internationalen Musikfestival zu präsentieren. Beim 
letztjährigen Fastnachtsumzug in Stuttgart waren die Musiker von einer Beauftragten der chinesischen 
Regierung angesprochen worden. 
Stuttgarter Zeitung, 21.08.2007 
 
Bürgermentorin gründet Patenschaftsprojekt 
Die ausgebildete Bürgermentorin Ruth Romanowski-Steger will ein Patenschaftsprojekt für Hauptschüler 
ins Leben rufen. Sie sucht Paten, die jungen Leuten während der Zeit des Schulabschlusses, der Ausbil-
dungsplatzsuche und in den ersten Wochen am Ausbildungsplatz mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Stuttgarter Zeitung, 22.08.2007 
 
Porträt von Friedrich Freiherr von Gaisberg-Schöckingen 
Der Kolumnist Gerhard Raff erinnert an den Genealogen, Heraldiker und Historiker Friedrich Freiherr von 
Gaisberg-Schöckingen, der vor 150 Jahren geboren wurde und vor 75 Jahre verstorben ist. Neben dem 
Rittergut Schöckingen widmete er sich zahlreichen Ehrenämtern und war als Wissenschaftler und 
Bildungsbürger hoch geschätzt. 
Stuttgarter Zeitung, 23.08.2007 
 
Aktienvermittler vor Gericht 
Durch die Pleite des Versicherungsmaklers Venturion vor drei Jahren verloren 12000 Aktionäre ihr inves-
tiertes Kapital. Das Gerichtsverfahren gegen zwei Aktienvermittler, einen 52-jährigen Versicherungsfach-
mann aus Hemmingen und eine 26-jährige Hausfrau aus Ditzingen, wird jedoch aus Mangel an Beweisen 
eingestellt. 
Stuttgarter Zeitung, 24.08.2007 
 
Heimerdinger Adler saniert 
Nach der Sanierung des ehemaligen Heimerdinger Gasthauses Adler durch die Bauträgergesellschaft Nanz 
und Partner sind alle zwölf Wohnungen verkauft, die meisten davon an Investoren. Auch in der hinteren 
Scheune, die bei einem Brand vor drei Jahren zerstört worden war, sollen noch Wohnungen entstehen. 
Stuttgarter Zeitung, 25.08.2007 
 
Politiker zu Gast im Maislabyrinth 
Der baden-württembergische Landwirtschaftsminister Peter Hauk (CDU) informiert sich im Maislabyrinth 
seines Parteifreundes Gerhard Siegle über neue Geschäftsideen von Landwirten. Diskutiert wird auch über 
das Problem des Flächenverbrauchs zum Beispiel für Umgehungsstraßen und die dringend nötige Vielfäl-
tigkeit der Einkommensquellen, auf die die Landwirte im Ballungsraum setzen müssen. 
Stuttgarter Zeitung, 25.08.2007 
 
Erneute Abstimmung über Bebauungsplanänderung 
Nachdem das Regierungspräsidium die Befangenheit des Betriebsratsvorsitzenden und SPD-Stadtrats 
Elmar Dannecker festgestellt hat, muss der Gemeinderat erneut über die Bebauungsplanänderung 
abstimmen, die für eine Erweiterung der Firma Trumpf notwendig ist. Dannecker selbst sieht sich nicht als 
befangen an, da er als Stadtrat vereidigt sei, sich für das Wohl der Stadt einzusetzen, der die Vergröße-
rung des Trumpf-Stammsitzes wegen der neuen Arbeitsplätze entgegenkomme. 
Stuttgarter Zeitung, 29.08.2007 
 
Probleme mit Hirschlander Jugendlichen 
Gruppen von Jugendlichen halten sich diesen Sommer wieder bis weit nach Mitternacht auf dem Rathaus-
platz auf und bringen die Anwohner um den Schlaf. Da mit der jetzigen Generation von Jugendlichen 
Absprachen nicht möglich zu sein scheinen, sollen nun öfter Polizeikontrollen stattfinden. 
Stuttgarter Zeitung, 29.08.2007 
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Neubürger willkommen 
Laut Berechnung des Kämmerers Frank Feil bringt jeder zusätzliche Bürger rund 600 Euro für den 
städtischen Haushalt. Die Zugezogenen werden mit einem dicken Infopaket bestehend aus Stadtplan, 
Freizeitkarte und Prospekten begrüßt. 
Stuttgarter Zeitung, 30.08.2007 
 
Ditzinger wegen Unterschlagung verurteilt 
Das Amtsgericht verurteilt einen 49-jährigen Ditzinger zu einer Bewährungsstrafe, weil er nach 23-jähriger 
Betriebszugehörigkeit in einem Korntaler Autohaus 63700 Euro unterschlagen hat. 
Stuttgarter Zeitung, 31.08.2007 
 
Verlängerung der Lärmschutzwand an Autobahnauffahrt 
An der Westrampe der Autobahnanschlussstelle Feuerbach wird die Lärmschutzwand verlängert, die vor 
allem die Bewohner der Schwarzwaldstraße und des Herdwegs vom Autobahnlärm entlasten soll. Im Zuge 
der Bauarbeiten sollen die gegenwärtig noch blickdichten Wandteile auf der Autobahnbrücke, die über die 
B 295 führt, durch Glaselemente ersetzt werden, damit Staus in Richtung Leonberger Dreieck künftig 
früher zu erkennen sind. 
Stuttgarter Zeitung, 31.08.2007 
 
Bau der Heimerdinger Sporthalle 
Die Stadt sucht einen Generalunternehmer, der die Heimerdinger Sporthalle schlüsselfertig baut und 
verzichtet damit darauf, die Gewerke einzeln auszuschreiben. In einem Teilnahmewettbewerb wird ermit-
telt, welche Unternehmen an der beschränkten Ausschreibung teilnehmen und Angebote abgeben dürfen. 
Stuttgarter Zeitung, 01.09.2007 
 
Hafenscherbenfest 
Das zehnte Ditzinger Hafenscherbenfest ist geprägt von einem vielfältigen Programm, an dem sich auch 
wieder zahlreiche Vereine beteiligen. Besonderen Anklang finden die abwechslungsreichen musikalischen 
Darbietungen und das reichhaltige kulinarische Angebot. 
Stuttgarter Zeitung / Ditzinger Anzeiger, 10./13.09.2007 
 
Schöckinger Ortsumfahrung 
Viele der Lastwagen, die die enge Schöckinger Ortsdurchfahrt passieren, kommen vom nahen Steinbruch. 
Anders als beim Bau der Hirschlander Umfahrung wird die Schöckinger Umgehung jedoch nicht von der 
Firma Rombold & Gfröhrer gesponsert. Laut Aussage des Stuttgarter Regierungspräsidiums soll mit dem 
Bau der Umgehungsstraße im kommenden Jahr begonnen werden. 
Stuttgarter Zeitung, 11.09.2007 
 
Fa. Bayer übernimmt Fabrik bei Berlin 
Die Firma Fruchtsaft Bayer aus Heimerdingen hat die Fabrik samt Maschinen der Lienig Wildfrucht-Verar-
beitung im 30 Kilometer von der Berliner Stadtgrenze entfernten Dabendorf gekauft. Das Werk soll saniert 
werden, Geschäftsführer Jochen Bayer will jedoch keine Stellen streichen. 
Stuttgarter Zeitung, 13.09.2007 
 
Fahrzeugbrand 
Im Oberen Glemstal geht ein Wohnmobil in Flammen auf. Während 25 Feuerwehrleute den Brand 
löschen, entdecken sie einen schwerverletzten Mann, der durch die Wucht der Explosion aus dem 
Fahrzeug geschleudert wurde. Der 62-jährige Rentner aus Wuppertal erliegt im Krankenhaus seinen 
Verletzungen. 
Stuttgarter Zeitung, 14.09.2007 
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Postamt in der Endphase 
Am 26. September eröffnet eine private Geschäftsfrau in der Marktstraße eine Agentur, wo sämtliche 
Post- und Postbankdienstleistungen angeboten werden. Renata Bäuerle betreibt bereits sechs Agenturen 
und richtet im früheren Spielwarenladen an der Ecke von Marktstraße und Autenstraße ein Schreibwaren-
geschäft ein. 
Die drei Mitarbeiter, die seit vielen Jahren in der Postfiliale arbeiten, werden in anderen Postämtern 
weiterbeschäftigt. 
Im Schreibwarengeschäft Reichert in der Gerlinger Straße wird zusätzlich ein sogenannter Postpoint 
eingerichtet. 
Stuttgarter Zeitung, 14./25.09./27.10.2007 
 
Vikare zur Ausbildung im Dekanat Ditzingen 
Im Dekanat Ditzingen, das in den vergangenen fünf Jahren bei der Zuteilung von Vikaren nicht berück-
sichtigt wurde, beginnen in diesen Tagen drei Frauen und ein Mann ihr Vikariat in den Gemeinden 
Korntal, Gerlingen, Heimerdingen und Markgröningen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.09.2007 
 
Synodal- und Kirchengemeinderatswahl 
In den Dekanaten Ditzingen und Leonberg werden am 11. November die Kirchengemeinderäte neu 
gewählt; laut Dekanin Hege werden noch Bewerber gesucht. Demnächst beginnt der Wahlkampf zur 
Synodalwahl, die gleichzeitig stattfindet. 
Pfarrer Gerhard Schubert, der vor einiger Zeit von Ditzingen nach Stuttgart-Stammheim wechselte, will als 
Gründungsmitglied der Offenen Kirche für eine weitere Amtsperiode ins das Kirchenparlament einziehen. 
Stuttgarter Zeitung, 18.09./02.11.2007 
 
Kunst im Alten Rathaus Schöckingen 
Organisiert vom Arbeitskreis Altes Rathaus Schöckingen wird eine ungewöhnliche Ausstellung eröffnet: 
Die Stuttgarter Künstlerin Doris Graf transformiert reale Landschaften und Gemälde aus vergangenen 
Epochen zu Piktogrammen. 
Stuttgarter Zeitung, 21.09.2007 
 
Bolzplatz saniert 
Der Bolzplatz an der Westrandstraße ist saniert: Ein moderner Kunststoffbelag ersetzt den stark mitge-
nommenen Rasen. Der Platz ist nicht mehr nur zum Fußballspielen vorgesehen, sondern auch mit Basket-
ballkörben ausgestattet. In den kommenden Wochen soll der Bolzplatz an der Gröninger Straße einen 
naturnahen Ricotenbelag erhalten. 
Stuttgarter Zeitung, 22.09.2007 
 
Porträt von Johanna Wissmann 
Die ehemalige Ditzinger Zahnärztin Johanna Wissmann hat im Ruhestand ihre Begabung für das Malen 
entdeckt und durch zahlreiche Kurse vertieft. Anlässlich ihres 80. Geburtstags bietet ihr der Kultur- und 
Kunstkreis jetzt die Möglichkeit, ihre Werke in der Galerie am Laien auszustellen. 
Stuttgarter Zeitung, 22.09.2007 
 
Porträt des Malers Luciano Moral 
Der Spanier Luciano Moral, der in Hirschlanden lebt und arbeitet, stellt im dortigen Rathaus seine Werke 
aus. Viele seiner Bilder befassen sich mit brutalen Erlebnissen seiner Studienjahre während des Franco-
Regimes. 
Stuttgarter Zeitung, 27.09.2007 
 
TSF-Sportcenter eröffnet 
Nach 16-monatiger Bauzeit ist das Sportcenter der Turn- und Sportfreunde Ditzingen fertig gestellt. Das 
620 Quadratmeter große Gebäude ist als Treffpunkt für die Sportler der verschiedensten Disziplinen 
gedacht und enthält außerdem einen Fitnessraum und einen Seminarbereich. Der 1893 gegründete Verein 
zählt mit 2300 Mitgliedern zu den Großvereinen im Württembergischen Landessportbund, der sich mit 
einem Zuschuss an dem 1,7 Millionen teuren Bau beteiligt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 28.09./02.10.2007 
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Werner Schmidt auf dem Jakobsweg 
Vor zehn Jahren machte sich der Ditzinger Werner Schmidt das erste Mal zu Fuß auf die Reise nach 
Santiago de Compostela im spanischen Galizien. Seither erwandert er jedes Jahr ein Teilstück des Jakobs-
wegs. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 29.09.2007 
 
Auszeichnung für Ditzinger Lebenslauf 
Die Landesregierung zeichnet im Bruchsaler Schloss 47 kommunale Bürgeraktionen als vorbildlich aus. 
Auch Elke Schröder und Reingard Volk von der Mukoviszidose-Regionalgruppe Ludwigsburg-Heilbronn 
erhalten für die Organisation des Ditzinger Lebenslaufs, der bisher 400000 Euro zur Bekämpfung der 
unheilbaren Stoffwechselkrankheit eingebracht hat, eine Urkunde. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 01./04.10.2007 
 
Wohnhäuser statt Fabrikhallen in Schöckingen 
Das Anfang der 1970er Jahre entstandene Industriegebiet am Schöckinger Ortsrand, das inzwischen für 
die Betriebe an Attraktivität verloren hat, soll allmählich zurückgebaut werden. Um Industriebrachen zu 
vermeiden, plant die Stadt das Gebiet mit dem Sanierungsprogramm ’Stadtumbau West’ teilweise in ein 
Wohngebiet umzubauen. 
Stuttgarter Zeitung, 02.10.2007 
 
Stadthalle wieder eröffnet 
Nachdem ein halbes Jahr lang für 1,3 Millionen Euro der Brandschutz verbessert worden war, wird die 
sanierte Stadthalle nun bei einem Tag der offenen Tür der Öffentlichkeit vorgestellt. Gleichzeitig besteht 
die Möglichkeit, das Sportcenter der TSF zu besichtigen. 
Um über die Zukunft der Stadthalle entscheiden zu können, soll das Kulturamt auf Antrag der SPD und 
der Grünen eine Konzeption für die weitere Entwicklung der Kultur in der Kernstadt erarbeiten. 
Stuttgarter Zeitung, 05./08.10.2007 
 
Dreigiebelhaus saniert 
Der Westgiebel des Dreigiebelhauses musste saniert werden, weil die Balken des Fachwerks durch den 
ständigen Schlagregen morsch geworden waren. Für 70000 Euro ist eine dem ursprünglichen Erschei-
nungsbild angepasste Verkleidung angebracht worden. 
Stuttgarter Zeitung, 06.10.2007 
 
Moserständchen in der Kritik 
Inzwischen ist aus der einstigen Eisdiele ein Imbissstand geworden, der einigen Stadträten missfällt, da 
sich Anwohner durch Lärm und Gerüche belästigt fühlen. Da die Stadt gerade Überlegungen hinsichtlich 
der künftigen Nutzung des Nachbarhauses anstellt, könnte dem Ständchen der Abriss drohen. 
Stuttgarter Zeitung, 06.10.2007 
 
Breitbandinternetversorgung für Heimerdingen 
Klagen von Unternehmen und Privatkunden über schlechte Verbindungen ins weltweite Netz führen dazu, 
dass das EnBW-Tochterunternehmen Neckarcom in Erwägung zieht, den Teilort auf Basis der Funktech-
nologie Wimax mit Breitbandinternet zu versorgen. 
Aus einer Untersuchung des Ecologinstituts geht hervor, dass Heimerdingens Versorgung mit Breitband-
internet per Funk keine signifikante Erhöhung der elektromagnetischen Strahlung mit sich bringt. 
Stuttgarter Zeitung, 09./15.10.2007 
 
Ausstellung ’Schwäbische Küche’ 
Nach der Sommerpause eröffnet das Stadtmuseum eine Ausstellung zum Thema Schwäbische Küche 
anno 1900. Im Mittelpunkt steht eine vollständig nachgebaute Küche, außerdem werden Küchengeräte 
aus dem Fundus des Museums gezeigt. Auch die Zubereitung und die Verfügbarkeit der Nahrungsmittel je 
nach Jahreszeit werden thematisiert. 
Unser Strohgäu / Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung / Strohgäu Wochenblatt, 10./11./12./18.10.2007 
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Kreisverkehr für Kreuzung am Feuerwehrhaus 
Im Technischen Ausschuss sprechen sich überwiegend CDU-Stadträte gegen den Umbau der Kreuzung 
von Münchinger, Gröninger und Korntaler Straße aus. Auch das Landratsamt hält die Einrichtung eines 
Kreisverkehrsplatzes für nicht sinnvoll und fordert zudem eine Ablösesumme von mindestens 102000 Euro 
für die zu erwartenden höheren Unterhaltskosten. 
Der Gemeinderat indes beschließt entgegen der Empfehlung des Technischen Ausschusses den Umbau 
der unübersichtlichen Kreuzung zu einem 160000 Euro teuren Kreisverkehr. Eine inzwischen aus dem 
Kreishaus eingegangene Mitteilung besagt, dass sich die Ablöse nur auf 25000 Euro beläuft. 
Stuttgarter Zeitung, 10./18.10.2007 
 
Erweiterung der Firma Trumpf 
Im Streit mit den Landwirten lenkt Trumpf ein und verzichtet auf den Kreisverkehr und auf die Umwand-
lung eines öffentlichen Feldwegs in eine Privatstraße. Der Gemeinderat stimmt den Plänen für eine neue 
Laserfabrik und ein Entwicklungszentrum für Werkzeugmaschinen zu. Mit der 50-Millionen-Euro-
Investition möchte Trumpf die Zahl der Mitarbeiter am Standort von 2000 auf 3000 erhöhen. 
Stuttgarter Zeitung, 10./20.10.2007 
 
Mehr Haushaltsmittel für Feuerwehr 
Die Brandserie in Hirschlanden scheint zwar beendet, hinterlässt aber Spuren im Haushalt. Die bereitge-
stellten 40000 Euro reichen wegen der vielen Einsätze nicht aus; 35000 Euro muss der Gemeinderat 
außerplanmäßig zur Verfügung stellen. 
Stuttgarter Zeitung, 11.10.2007 
 
Abwasserwärme für Schulzentrum? 
Da das 30 Jahre alte Schulzentrum Glemsaue eine neue Heizanlage benötigt, prüft die Stadt den Einbau 
von Wärmepumpen in der Kanalisation. Der städtische Energieberater empfiehlt ein mit Erdgas betrie-
benes Blockheizkraftwerk, räumt aber gleichzeitig ein, dass die Wärmenutzung aus Abwasser innovativen 
Charakter hätte. 
Der Gemeinderat indes spricht sich gegen eine Einzellösung aus und plädiert dafür, rund um das Schul-
zentrum eine umweltfreundliche Fernwärmeversorgung zu installieren 
Stuttgarter Zeitung, 11./19.10.2007 
 
Neukonzeption des Stadtmuseums 
Nach nunmehr 15 Jahren soll die Dauerausstellung des Stadtmuseums für 80000 Euro überarbeitet und 
aktualisiert werden. Themen wie die Entwicklung vom Bauerndorf zur Großen Kreisstadt, Ankunft und 
Eingliederung der Heimatvertriebenen, aber auch die beim Besuch der ehemaligen Zwangsarbeiter 
gewonnenen Erkenntnisse sollen mit eingearbeitet, bewährte Ausstellungsstücke jedoch erhalten werden. 
Außerdem sollen in den kommenden 12 Monaten ein neues Kulturkonzept für die Kernstadt und die 
Stadtteile entwickelt und Leitziele für die Kulturarbeit erstellt werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 11./26.10.2007 
 
Längere Öffnungszeit für Stadtbibliothek 
Im neuen Jahr soll in der Ditzinger Hauptstelle ein langer Donnerstag bis 20 Uhr eingeführt werden. Nach 
kontroverser Diskussion bewilligt der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss die zusätzlichen Mittel von 610 
Euro pro Monat. 
Stuttgarter Zeitung, 12.10.2007 
 
Neue Öffnungszeiten für Notfallpraxen 
Die in den Notfallpraxen organisierten Ärzte denken über eine Ausweitung der Öffnungszeiten nach. Dann 
wären die gut frequentierten zentralen Anlaufstellen auch für die Nachtdienste an den Wochentagen 
zuständig. 
Stuttgarter Zeitung, 13.10.2007 
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Trumpf weiht Dienstleistungszentrum ein 
Nach 18-monatiger Bauzeit nimmt das Maschinenbauunternehmen sein neues Dienstleistungszentrum 
offiziell in Betrieb. Das Unternehmen hat 30 Millionen Euro in den Umbau der ehemaligen Fabrik- und 
Lagerhalle der nach Münchingen übergesiedelten Firma Gewürzmüller investiert. 8000 Kunden sollen hier 
jährlich geschult werden. 
Stuttgarter Zeitung, 13.10.2007 
 
Feuerwehrübung 
Für ihre diesjährige Hauptübung stellt sich die Ditzinger Feuerwehr folgende spektakuläre Aufgabe: Kinder 
entfachen im Stadtwald ein Feuer, das außer Kontrolle gerät. 130 Einsatzkräfte nehmen an der Übung 
teil, die auch viele Schaulustige anlockt. 
Stuttgarter Zeitung, 15.10.2007 
 
Kommunalpolitischer Spaziergang 
Rund 30 Bürger nehmen auf Einladung der Volkshochschule an einem kommunalpolitischen Spaziergang 
teil. Gegenstand des Rundgangs ist das sanierungsbedürftige Gewerbegebiet, das vor zwei Jahren ins 
Landessanierungsprogramm aufgenommen wurde. Als Hauptproblem stellt sich die Erschließung des 
Gewerbegebiets dar, die nicht im gleichen Maße gewachsen ist wie die großen Unternehmen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.10.2007 
 
Ganztagspavillon für Schulzentrum 
Im Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss wird der Entwurf des Ganztagspavillons am Schulzentrum 
Glemsaue vorgelegt und als architektonisch zwar ansprechend, wegen der Verdoppelung der geschätzten 
Kosten aber als viel zu teuer empfunden. Der Bau soll nun zurückgestellt und das Planungsbüro 
beauftragt werden, die Kosten optimal zu minimieren und erneut zu berichten. 
Stuttgarter Zeitung, 16.10.2007 
 
Fenster für Lärmschutzwand 
In die Lärmschutzwand der Autobahnanschlussstelle sind statt der ursprünglich vorgesehenen zwei nun 
vier Fenster zur Früherkennung von Staus eingebaut worden, von denen zwei allerdings im Dickicht des 
Straßenbegleitgrüns nicht zu sehen sind. Der Bewuchs soll nun auf Kosten des Regierungspräsidiums ent-
fernt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 17.10.2007 
 
Gewerbesteuernachzahlungen 
Wegen der guten Konjunktur hat Ditzingen eine Gewerbesteuernachzahlung zu erwarten, die die schon 
jetzt im Haushalt eingeplanten 21 Millionen Euro um sieben Millionen Euro übertrifft. Zudem erhält die 
Stadt erstmals in der Geschichte des kommunalen Finanzausgleichs im Jahr 2007 Zuweisungen daraus. 
Stuttgarter Zeitung, 20.10.2007 
 
Steuerersparnis durch Hallenbad? 
Der Betrieb des Hallenbades kostet die Stadt jährlich mehrere 100000 Euro. Falls das Leonberger Finanz-
amt einer Eingliederung in die Stadtwerke zustimmt, könnten durch die Verrechnung der Verluste des 
Hallenbades mit dem Gewinn der Stadtwerke jährlich 70000 Euro Steuern gespart werden. Über die reine 
Steuerersparnis hinaus muss gegenüber dem Finanzamt jedoch die Wirtschaftlichkeit nachgewiesen 
werden. 
Stuttgarter Zeitung, 20.10.2007 
 
Literarischer Spaziergang in Hirschlanden 
Zum vierten Mal findet der vom Fleckabatsch initiierte literarische Spaziergang statt, der diesmal durch 
das Hirschlander Industriegebiet führt. Unterwegs werden den rund 30 Teilnehmern Prosatexte und 
Gedichte vorgetragen. 
Stuttgarter Zeitung, 22.10.2007 
 
Einbruch in Heimerdinger Rathaus 
Bei einem Einbruch ins Heimerdinger Rathaus erbeuten Unbekannte 2000 Euro und Blankovordrucke für 
Reisepässe. Es entsteht ein Sachschaden von 5000 Euro. 
Stuttgarter Zeitung, 23.10.2007 
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Diskussion über Bildungssystem 
Am 11. November stellen sich die Schulleiter der Ditzinger Schulen, der Elternbeiratsvorsitzende Robert 
Jass und OB Makurath bei einer von der Volkshochschule zusammen mit Strohgäu Extra initiierten kom-
munalpolitischen Matinee einer Diskussion über das deutsche Bildungssystem mit Blick auf die hiesigen 
Schulen. Nachdem die Pisastudie Anfang dieses Jahrhunderts das Schulsystem in Frage gestellt hat, 
kursieren Schlagworte wie Fächerverbünde, Grundschulenglisch, achtjähriges Gymnasium oder Ganztags-
schule, die von den Schulen umgesetzt werden müssen. 
Stuttgarter Zeitung, 24.10.2007 
 
Umsatzwachstum bei Trumpf 
Die Trumpf-Gruppe rechnet im laufenden Geschäftsjahr 2007/08 mit weiterem Wachstum in allen 
Geschäftsbereichen und einem Umsatzplus von zehn Prozent, trifft aber auch Vorkehrungen für eine 
Abschwächung der Konjunktur. Laut Geschäftsführerin Nicola Leibinger-Kammüller profitiert Trumpf von 
den ausgesprochen günstigen weltwirtschaftlichen Rahmenbedingungen. Im vergangenen Geschäftsjahr 
entfiel fast die Hälfte der Investitionen von 126 Millionen Euro auf den heimischen Standort, obwohl 70 
Prozent des Umsatzes außerhalb Deutschlands erwirtschaftet werden. 
Stuttgarter Zeitung, 25.10.2007 
 
Gründung der Bürgerstiftung 
Die Initiatoren der Ditzinger Bürgerstiftung stellen an den Verwaltungs- und Finanzausschuss den Antrag, 
20000 Euro zum Stiftungskapital zuzuschießen, damit das notwendige Kapital von 50000 Euro erreicht 
wird und die Stiftung Ende diesen Jahres offiziell gegründet werden kann. Inzwischen liegen jedoch 
Zusagen über fast 50000 Euro vor, wobei das Geld von 40 verschiedenen Gründungsstiftern stammt. 
Mit dem bewilligten städtischen Zuschuss von 10000 Euro wird der für eine Stiftungsgründung erforder-
liche Mindestbetrag nun deutlich übertroffen. Als erstes Projekt sollen Neuntklässler der beiden Haupt-
schulen in Ditzingen und Hirschlanden von Paten ins Berufsleben begleitet werden. 
Stuttgarter Zeitung, 25.10./19./27.11.2007 
 
Auszeichnung für Steinwerkstatt Machmer 
Bei der Bundesgartenschau in Gera/Ronneburg hat sich auch der Ditzinger Steinmetzmeister Stefan 
Machmer am Grabzeichenwettbewerb mit drei Exponaten beteiligt und eine Silbermedaille erhalten. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 26.10.2007 
 
75-jähriges Bestehen des Obst- und Gartenbauvereins 
Der inzwischen 280 Mitglieder zählende Heimerdinger Obst- und Gartenbauverein feiert mit einem Fest, 
bei dem das Stuttgarter Ensemble ’Dein Theater’ das Publikum begeistert, sein 75-jähriges Jubiläum. Um 
jüngere Mitglieder zu gewinnen, hat der Verein eine Zusammenarbeit mit der örtlichen Grundschule 
begonnen: Alljährlich im Oktober besuchen die Erstklässler Fritz Losers Garten. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 26./30.10.2007 
 
THS knüpft Verbindung zur Wirtschaft 
Achtklässler der Theodor-Heuglin-Schule arbeiten während des Schuljahres zweimal zweieinhalb Monate 
lang einen Tag pro Woche im handwerklichen, technischen oder hauswirtschaftlichen Bereich. ’Orientie-
rung im Beruf’ ist ebenso wie die Praktika seit jeher Bestandteil des Lehrplans, neu dagegen ist die enge 
Verknüpfung zwischen Schule und Betrieb, die für alle Beteiligten Bereicherung sowie Verpflichtung ist. 
Stuttgarter Zeitung, 27.10.2007 
 
KKS inzwischen Ganztagsschule 
Soziales Lernen mit Hilfe einer Schulsozialarbeiterin steht an der Konrad-Kocher-Schule im Vordergrund. 
Nachdem das Lehrerkollegium noch vor sechs Jahren den Ganztagsschulbetrieb abgelehnt hatte, dauert 
heute der Schultag von 8 bis 16 Uhr, wobei 78 von 143 Hauptschülern an dem bisher freiwilligen Angebot 
teilnehmen. 
Stuttgarter Zeitung, 30.10.2007 
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Los Titzos in China 
30 Mitglieder der Ditzinger Guggenmusik Los Titzos befinden sich auf einer zweiwöchigen Tournee in 
China, wo sie auch beim internationalen Kulturfestival in Schanghai teilnehmen. Mit Auftritten auf öffent-
lichen Plätzen und sogar in Universitäten begeistert die lautstärkste Abteilung der Karnevalsgesellschaft 
Titzo das Publikum. 
Stuttgarter Zeitung, 31.10./15.11.2007 
 
Aktion ’Mobilität und Sport’ 
Die SVGG Hirschlanden-Schöckingen beteiligt sich an der Aktion ’Mobilität und Sport’ des VVS, der für den 
Verein eine spezielle Fahrplanabfrage eingerichtet hat. Auf dessen Homepage kann man nun direkt die 
Verbindung zu den Sportstätten abfragen; die Sportler sollen dadurch dazu animiert werden, zum Training 
ohne Auto zu fahren. 
Stuttgarter Zeitung, 02.11.2007 
 
Bessere Busverbindungen für Strohgäukommunen 
Das Strohgäubus-Konzept sieht vor, dass mit dem Fahrplanwechsel im Dezember die Busse am Wochen-
ende häufiger als bisher fahren werden. Samstags sind sie dann nahezu im Stundentakt, sonntags alle 
zwei Stunden unterwegs. 
Stuttgarter Zeitung, 03.11.2007 
 
Ganztagsbetrieb auch an Realschule 
Als letzte Ditzinger Bildungsstätte steigt die Realschule im November 2008 ins Ganztagsprogramm ein und 
kann dabei auf die Erfahrungen der anderen Ditzinger Schulen aufbauen. Als wichtige Voraussetzung für 
die Einführung der Ganztagsschule wurde der Unterricht bereits auf Fächerverbünde umgestellt und läuft 
seit diesem Schuljahr rhythmisiert in Doppelstunden. 
Stuttgarter Zeitung, 03.11.2007 
 
Motorsägenkurs 
Die Landratsämter Böblingen und Ludwigsburg empfehlen Brennholzkunden dringend einen Motorsägen-
Lehrgang, ohne den es in naher Zukunft wohl kein Flächenlos mehr geben wird. Steffen Frank, der Leiter 
des Heimerdinger Forstreviers, bietet 25 Lehrgänge in diesem Jahr an. 
Stuttgarter Zeitung, 05.11.2007 
 
Gymnasium im Umbruch 
Da durch den Wegfall des 13. Schuljahres mehr Stunden am Nachmittag liegen, hat sich das Ditzinger 
Gymnasium fast von selbst zur Ganztagsschule entwickelt. Die nicht mit Schulstunden belegte Zeit am 
Nachmittag wird mit freiwilligen Angeboten aus dem Jugendbegleiterprogramm wie zum Beispiel 
Rettungsschwimmen, kreatives Schreiben oder Musizieren gefüllt. 
Stuttgarter Zeitung, 07.11.2007 
 
Heimerdinger Netto eröffnet Ende 2008 
Nachdem es der Stadt gelungen ist, sich mit den betroffenen Grundstückseigentümern zu einigen, steht 
der Ansiedelung eines Nettomarktes an der Rutesheimer Straße nichts mehr im Wege. Die im Flächen-
nutzungsplan als Wohnbauflächen verzeichneten Äcker sollen nun planungsrechtlich zum Mischgebiet 
erklärt werden; die Baulücke in Richtung des Ortszentrums wird laut BM Bahmer wie vorgesehen durch 
Wohnbebauung geschlossen. 
Stuttgarter Zeitung, 07.11.2007 
 
30-jähriges Bestehen der Sozialstation 
Mit 30 Jahren ist die Ditzinger Sozialstation, zu der auch die Nachbarschaftshilfe und der familienent-
lastende Dienst gehören und die von vielen ehrenamtlichen Kräften unterstützt wird, eine der ältesten 
Einrichtungen dieser Art im Umkreis. Bei einem Festakt in der Stadthalle werden an Ständen die 
Leistungen der Sozialstation vorgestellt. 
Stuttgarter Zeitung, 10.11.2007 
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Podiumsdiskussion ’Ditzingen macht Schule - aber wie?’ 
Bei einer von der Schiller Volkshochschule und von Strohgäu Extra initiierten kommunalpolitischen 
Matinee diskutieren OB Makurath, Rektoren der Ditzinger Schulen und der Elternbeiratsvorsitzende Robert 
Jass über die Zukunft der Schule in Ditzingen und stellen sich den Fragen der Zuhörer. Die vielen vom 
Kultusministerium in den letzten Jahren verordneten Reformen werden als wenig überzeugend beurteilt, 
zumal den Schulen für die Umsetzung keine zusätzlichen Ressourcen zur Verfügung gestellt wurden. Als 
problematisch angesehen wird auch der geringe Stellenwert der Hauptschule, besteht doch mit einem 
Hauptschulabschluss kaum Aussicht auf einen Ausbildungsplatz. 
Stuttgarter Zeitung, 10./12.11.2007 
 
Synodalwahlen 
Der Kirchenbezirk Ditzingen-Leonberg liegt mit einer Wahlbeteiligung von 24,34 Prozent im Landesdurch-
schnitt und ist wieder mit Vertretern der Offenen Kirche und der Kirche für morgen in der Landessynode 
vertreten. Auch der Ditzinger Theologe Gerhard Schubert zieht erneut in die Synode ein. 
Stuttgarter Zeitung, 13.11.2007 
 
Vorstellung des Haushaltsplanentwurfs 
Aus dem Haushaltsplanentwurf geht hervor, dass die Stadt dank der guten konjunkturellen Entwicklung 
ihr Investitionsprogramm fortsetzen kann. Trotz der Unternehmenssteuerreform des Bundes rechnet der 
Kämmerer Frank Feil mit 29,2 Millionen Euro Gewerbesteuern. Als größtes Investitionsprojekt gilt der Bau 
der Sporthalle in Heimerdingen, die insgesamt 5,1 Millionen Euro kosten soll. 
Stuttgarter Zeitung, 14.11.2007 
 
’Kunst trifft Literatur’ in Stadtbibliothek 
In Erinnerung an Astrid Lindgren, die hundert Jahre alt geworden wäre, gestalten über 50 Kinder in der 
Stadtbibliothek einen mit einer Kunstausstellung umrahmten Nachmittag mit Theaterszenen, Instrumen-
talmusik und Gesang. Die Veranstaltung bildet den Höhepunkt einer Reihe über die beliebte Kinderbuch-
autorin. 
Stuttgarter Zeitung, 15.11.2007 
 
Späte Briefzustellung 
Zwei Monate nach der Schließung des Ditzinger Postamts häufen sich die Klagen aus der Bevölkerung 
über die oft viel zu späte Briefzustellung. Auf Anfrage gibt die Post als Gründe extrem hohe Sendungs-
mengen und personelle Engpässe an. 
Stuttgarter Zeitung, 15.11.2007 
 
Investitur des neuen evangelischen Schuldekans 
Der neue Schuldekan für Ditzingen und Leonberg, Sôren Schwesig, wird bei einem Gottesdienst in 
Ditzingen offiziell in sein Amt eingeführt. Der Theologe, der bisher in Schwäbisch Hall tätig war, hält 
religiöse Bildungsarbeit für sehr wichtig und sieht seine Aufgabe darin, Schüler in ihrer Entwicklung zu 
fördern und zu befähigen, christlich begründete Verantwortung zu übernehmen. 
Stuttgarter Zeitung, 19.11.2007 
 
Unbekannter erschießt Kater in Schöckingen 
Anwohner des Obstwiesenwegs finden in ihrem Garten einen mit einer Luftdruckwaffe erschossenen 
Kater. Der Vorsitzende des Tierschutzvereins erstattet bei der Polizei Anzeige wegen des Verstoßes gegen 
das Tierschutzgesetz. 
Stuttgarter Zeitung, 20.11.2007 
 
Zweites Kolumbarium 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss stimmt mit großer Mehrheit dem SPD-Antrag zu, auf dem 
Ditzinger Friedhof ein zweites Kolumbarium errichten zu lassen, nachdem die bestehende Urnenmauer 
voll belegt ist. Keine Mehrheit erhält der SPD-Antrag, einen Baum als wachsenden Grabstein anzubieten. 
Stuttgarter Zeitung, 20.11.2007 
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Zweite Autobahnanschlussstelle birgt Probleme 
Bei einer Informationsveranstaltung in Ditzingen stellt der Leonberger Verkehrsplaner und FDP-Stadtrat 
Dieter Maurmaier anhand von Untersuchungen die Vor- und Nachteile eines weiteren Autobahnan-
schlusses für die betroffenen Städte einander gegenüber. Von einer zweiten Autobahnauffahrt scheint nur 
Ditzingen zu profitieren, in Gerlingen und Leonberg ist eine Zunahme des Verkehrs zu befürchten. 
Gefordert werden Gespräche aller an dem Verkehrsproblem Beteiligten. 
Stuttgarter Zeitung, 21.11.2007 
 
Neue Strommasten im Strohgäu 
Die Mitarbeiter des Energielieferanten EnBW tauschen in der Umgebung von Heimerdingen, Hemmingen 
und Hochdorf zurzeit 18 Strommasten aus. Nach Erneuerung der Masten wird die EnBW-Tochter Neckar-
com Mitte Dezember mit der Installation des Systems Wimax beginnen, dessen Funktechnik den Heimer-
dingern einen schnelleren Internet-Zugang ermöglichen soll. 
Stuttgarter Zeitung, 22.11.2007 
 
Unternehmernetzwerk 
Der Schöckinger Unternehmensberater Rainer Sauer plant ein Unternehmernetzwerk zu gründen, bei dem 
sich Handwerker und Selbständige gegenseitig Aufträge zuspielen wollen. Bei 20 Mitgliedern kann sich die 
Runde als neue Untergruppe des weltweit aktiven Unternehmernetzwerks Business Network International 
(BNI) offiziell gründen; der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 700 Euro. 
Stuttgarter Zeitung, 22.11.2007 
 
Neuer Stadtbaumeister im Amt 
Der Architekt Christoph Beyer aus Darmstadt hat nach einjähriger Vakanz das Amt des Stadtbaumeisters 
im Ditzinger Rathaus angetreten. Er zeigt sich sehr angetan vom ansprechenden Rathausbau, der ange-
nehmen Arbeitsatmosphäre und den interessanten Projekten. Seine Hauptaufgabe sieht er darin, 
Ditzingen als Gewerbe- und Wohnstandort zwischen Stuttgart und Natur zu entwickeln. 
Stuttgarter Zeitung, 23.11.2007 
 
Porträt von Rudolf Schricker 
Der Ditzinger Innenarchitekt Rudolf Schricker ist neuer Präsident des Bundes Deutscher Innenarchitekten. 
Er hat bereits so große Projekte wie die Ausgestaltung des Ludwigsburger Forums und des Stuttgarter 
Kultur- und Kongresszentrums verantwortet und die Flughäfen Berlin-Schönefeld und Dresden gestaltet. 
Er vertritt die Auffassung, dass Innenarchitektur viel mit Emotion zu tun hat und nicht nur für die oberen 
Zehntausend da ist und arbeitet in diesem Sinne zurzeit an einem Pilotprojekt in einem Altenzentrum mit. 
Stuttgarter Zeitung, 24.11.2007 
 
Herbstsitzung der Bezirkssynode 
Bei der Herbstsitzung der Bezirkssynode in Ditzingen legt die Bezirksrechnerin den Haushaltsplan 2008 
vor, der mit einem Volumen von rund 757500 Euro knapp vier Prozent über dem des Vorjahres liegt. Die 
Kirchengemeinden finanzieren unter anderem den Strohgäuladen in Ditzingen gemeinsam, dessen 
Verkaufserlöse Ende 2006 geringer als im Vorjahr waren wegen der zurückgegangenen Lebensmittel-
spenden. 
Stuttgarter Zeitung, 26.11.2007 
 
Konzert in St. Maria 
Das Ensemble des Kepler-Gaus (EKG), das EKG-Orchester und der City-Chor Ditzingen interpretieren 
Mozarts c-Moll-Messe mit tiefer als üblich gestimmten Instrumenten. Das sowohl emotional als auch 
musikalisch sehr beeindruckende Konzert begeistert die Zuhörer. 
Stuttgarter Zeitung, 27.11.2007 
 
Strohgäubahn fährt ausnahmsweise bis Stuttgart 
An den vier Adventssamstagen lässt die Württembergische Eisenbahngesellschaft einige Triebwagen bis 
zum Stuttgarter Hauptbahnhof fahren. Dies soll jedoch eine Ausnahme bleiben, da durch die Grundsatz-
entscheidung für Stuttgart 21 und der damit verbundenen Untertunnelung der Prag die Chancen 
gesunken sind, dass die mit Dieselmotoren ausgestatteten WEG-Triebwagen fahrplanmäßig den 
Stuttgarter Hauptbahnhof anfahren. 
Stuttgarter Zeitung, 28.11.2007 
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Ditzinger Jugendforum 
Im Mittelpunkt des vom Netzwerk der Jugendarbeit und der Interessengemeinschaft Tonal gemeinsam 
veranstalteten Jugendforums steht die Ditzinger Bandszene. Es stellt sich heraus, dass viele junge Bands 
auf der Suche nach Übungsräumen sind. Nach Ansicht des Stadtjugendpflegers Roger König ist es der 
guten Zusammenarbeit zwischen Schulen, Jugendmusikschule und den Musikvereinen zu verdanken, dass 
es in Ditzingen viele junge Musiker gibt. 
Stuttgarter Zeitung, 28.11./01.12.2007 
 
Gymnasium gibt Schulkalender heraus 
Seit 25 Jahren gibt das Gymnasium in der Glemsaue alljährlich einen Schulkalender heraus. In 
Zusammenarbeit mit dem Steinbruch Rombold & Gfröhrer ist als Jubiläumsausgabe ein interessantes 
Kunstobjekt entstanden, in dem im Kunstunterricht entstandene Werke zu bewundern sind, die sich mit 
Steinen auseinandersetzen. 
Stuttgarter Zeitung, 29.11.2007 
 
HHC besteht 75 Jahre 
Als einer der ältesten seiner Art feiert der Ditzinger Handharmonikaclub in der Stadthalle sein 75-jähriges 
Bestehen. Im Laufe der Jahre hat sich das Repertoire vom Volkstümlichen hin zu konzertanten Werken, 
aber auch Jazz und Unterhaltungsmusik gewandelt. 
Stuttgarter Zeitung, 29.11.2007 
 
Hausmesse bei Trumpf 
Im Laufe der Woche besuchen Vertreter von 1400 Firmen aus dem In- und Ausland die Hausmesse Intech 
des Laserherstellers an seinem Stammsitz. Die Schweiz, wo 1963 die erste ausländische Trumpf-Tochter 
gegründet wurde, ist in diesem Jahr Mottogeber der Hausmesse, bei der es hauptsächlich um die Pflege 
des bestehenden Kundenstamms geht. 
Stuttgarter Zeitung, 30.11.2007 
 
Ditzinger Wirtschaftsgespräch 
Über 50 Personen folgen der gemeinsamen Einladung der Aktiven Wirtschaft und der Stadtverwaltung 
zum Wirtschaftsgespräch, das diesmal bei der Firma Rombold & Gfröhrer stattfindet. Der Forderung nach 
einer Senkung des Gewerbesteuerhebesatzes erteilt OB Makurath zum jetzigen Zeitpunkt eine Absage, 
skizziert anstehende Großprojekte und geht auf die Situation des Einzelhandels in den Teilorten und der 
Kernstadt ein. 
Stuttgarter Zeitung, 01.12.2007 
 
Stadt kauft Eberhardt-Werke 
Die Stadt, die bereits im Besitz einiger jüngerer Arbeiten ist, kauft von der Witwe des Landschaftsmalers 
Heinrich Eberhardt 39 weitere Werke, die schwerpunktmäßig einerseits aus der frühen Schaffensperiode 
stammen, andererseits von der Stadt und ihrer Entwicklung Zeugnis ablegen. Der Kultur- und Kunstkreis 
beteiligt sich mit 1000 Euro am Kaufpreis von 21500 Euro, Barbara Fauser stellt ihren SPD-Kulturpreis in 
Höhe von 500 Euro zur Verfügung. 
Stuttgarter Zeitung, 04.12.2007 
 
Verjährter Bußgeldbescheid 
Das Ditzinger Ordnungsamt versucht, einen inzwischen verjährten Bußgeldbescheid durchzusetzen, indem 
es diesen für fehlerhaft erklärt und einen neuen formuliert hat, in dem das Delikt verschärft wird. Das 
Ludwigsburger Amtsgericht stellt das Verfahren gegen den Verkehrssünder auf Kosten der Staatskasse 
ein. 
Stuttgarter Zeitung, 04.12.2007 
 
EnBW liefert Solarkraftwerke 
Bei der Ausschreibung für die Fotovoltaikanlagen für das Feuerwehrhaus in Ditzingen und die Karl-Koch-
Halle in Hirschlanden legt der Energieriese EnBW unter sieben Anbietern mit 167000 Euro das günstigste 
Angebot vor. Somit würden sich die geplanten Solaranlagen schneller als erwartet amortisieren. 
Stuttgarter Zeitung, 05.12.2007 
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Umgestaltung der Hirschlander Ortsdurchfahrt 
Fünf Jahre nach der Freigabe der Hirschlander Südumfahrung soll die alte Ortsdurchfahrt für 767000 Euro 
umgestaltet werden. Das Gestaltungskonzept, das bei einer erweiterten Bürgerbeteiligung erarbeitet 
worden war, sieht eine neue Straßenmöblierung, breitere Gehwege, mehr Grün und eine einheitliche 
Beleuchtung vor. 
Stuttgarter Zeitung, 05.12.2007 
 
Defekte Straßenlaternen 
Im diesem Jahr ist ein deutlicher Anstieg bei der Zahl defekter Straßenlaternen festzustellen, der Zusatz-
aufwendungen von mehreren Tausend Euro verursacht. Die Ursache ist schwer feststellbar, könnte aber 
mit der Umstellung auf Energiesparbirnen in Zusammenhang stehen, wobei allerdings nicht die neuen 
Birnen Probleme bereiten, sondern die Vorschaltgeräte. 
Stuttgarter Zeitung, 06.12.2007 
 
Kleinkindbetreuung 
Die Stadt möchte gemeinsam mit der Firma Trumpf in die Betreuung von Kindern unter zwei Jahren 
einsteigen und im alten Kindergarten Hinter dem Schloss eine Kinderkrippe einrichten. Der Vorschlag der 
Verwaltung, einen privaten Anbieter mit der Trägerschaft zu betrauen, stößt im Kultur-, Sozial- und 
Umweltausschuss auf Kritik. Es wird befürchtet, dass die Stadt in einem wichtigen bildungspolitischen 
Bereich an Einfluss verliert. 
Stuttgarter Zeitung, 06.12.2007 
 
Jahresausstellung des Kultur- und Kunstkreises 
Barbara Fauser, zweite Vorsitzende des Kultur- und Kunstkreises, äußert sich zur 24. Jahresausstellung, 
bei der über 50 Künstler ihre Werke präsentieren, die von großer Kreativität zeugen. Sie sieht Ditzingen 
mit seinen vielen aktiven und Hobbykünstlern als Künstlerstadt und bezeichnet den typischen Stil als 
modern und meist abstrakt. 
Stuttgarter Zeitung, 07.12.2007 
 
Umbau im Heimerdinger Clubheim 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss beschließt, im Vereinsheim des TSV Heimerdingen neue 
Umkleidekabinen und Duschen zu planen. Die Umbaukosten von 320000 Euro sind zwar höher als der 
zunächst erwogene Anbau an die Festhalle, der lediglich 210000 Euro gekostet hätte, dafür können die 
Nutzerbereiche Festhalle und Fußballplatz voneinander getrennt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 07.12.2007 
 
Jugendgemeinderat? 
Entgegen den Vorschlägen aus dem Gemeinderat spricht sich OB Makurath nach wie vor gegen die 
Einrichtung eines Jugendgemeinderats aus. Er favorisiert das Ditzinger Modell, über Jugendforen in 
Kontakt zu treten und damit die Jugendlichen, die sich für ein Thema interessieren, direkt zu erreichen. 
Stuttgarter Zeitung, 08.12.2007 
 
Weihnachtsmarkt 
Im Mittelpunkt des Ditzinger Weihnachtsmarkts stehen Christbäume, die von Schulklassen, Kindergarten-
gruppen und Vereinen geschmückt wurden. Nach der Prämierung der fantasievoll dekorierten Bäume 
werden diese bei strömendem Regen versteigert. Der Erlös von 265 Euro kommt der Bürgerstiftung 
zugute. 
Stuttgarter Zeitung, 10.12.2007 
 
Ditzingen-Spiel 
Erstmalig ist das neue Ditzingen-Spiel, das unter Mitwirkung von Stadtarchivar Dr. Hoffmann entstand, 
auf dem Weihnachtsmarkt präsentiert worden. Es handelt sich um ein Wissensspiel, das aus 60 Bildkarten 
mit 30 verschiedenen Motiven besteht und sowohl als Memory als auch als Memoquiz gespielt werden 
kann. 
Stuttgarter Zeitung, 11.12.2007 
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Gebührenfreies letztes Kindergartenjahr? 
Bei den Haushaltsberatungen für das Jahr 2008 beantragt die CDU-Fraktion erneut ein beitragsfreies 
letztes Kindergartenjahr, was für die Stadt einen Einnahmeverlust von 50000 Euro bedeuten würde. Im 
Finanz- und Verwaltungsausschuss wird der nur von der eigenen Fraktion unterstützte Antrag abgelehnt. 
Auch im Gemeinderat findet der CDU-Antrag keine Mehrheit. Auf Vorschlag der SPD soll sich der Kultur-, 
Sozial- und Umweltausschuss im kommenden Jahr systematisch mit den Kindergartengebühren befassen. 
Stuttgarter Zeitung, 12./20.12.2007 
 
Hirschlander Weihnachtstag 
Diesmal werden am Hirschlander Weihnachtstag auch acht Einzelhändler ihre Läden bis 22 Uhr geöffnet 
halten. Initiiert wurde die lange Einkaufsnacht, der die Geschäftsleute gespannt bis skeptisch entgegen-
sehen, von Horst Brose von der Aktiven Wirtschaft, der zusammen mit der Ortsverwaltung die Organi-
sation des Hirschlander Weihnachtsmarktes übernommen hat. 
Stuttgarter Zeitung, 13.12.2007 
 
Weihnachtsbaumverkauf in Heimerdingen 
Das Heimerdinger Forstteam verkauft am Bauhof Weihnachtsbäume für einen guten Zweck. Diesmal geht 
das Geld auf direktem Weg an bedürftige Ditzinger Familien. Revierförster Steffen Frank fürchtet nicht um 
den Baumbestand im Heimerdinger Wald, da in zwei Baumschulen Nordmanntannen und Blautannen 
gezogen werden. 
Stuttgarter Zeitung, 13./17.12.2007 
 
Ditzinger Band spielt in Stuttgart 
Die Ditzinger Band Soulstrip tritt mit anderen Rock- und Funkbands im Stuttgarter Club Zentral auf. Der 
langjährige Bassist bezeichnet den Stil der Band als eine Mischung aus harten Rockelementen und melodi-
scher Popmusik. 
Stuttgarter Zeitung, 14.12.2007 
 
Gründung der Bürgerstiftung 
In den Räumen der Oettinger-Gruppe wird die Ditzinger Bürgerstiftung gegründet, die mit dem Zinsertrag 
gemeinnützige Projekte unterstützen soll. 52 Stifter investieren in die gemeinnützige Organisation, deren 
Startkapital mit 73000 Euro deutlich über dem notwenigen Startkapital von 50000 Euro liegt. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 14./17.12.2007 
 
Internetanbieter interessieren sich für Heimerdingen 
Aufgrund der Klagen von Bürgern und Firmeninhabern über die schlechte Internetverbindung hatte im 
Herbst die EnBW-Tochter Neckarcom angeboten, eine Funklösung namens Wimax zu installieren. Die 
Betreiber des Vodafone-Funknetzes sind nun der Ansicht, die Heimerdinger seien mit UMTS bestens 
versorgt, da im Gegensatz zu Wimax die Kunden für die UMTS-Lösung keine Antenne installieren 
müssten. Die Telekom indes kann zurzeit keine vergleichbare Lösung anbieten. 
Stuttgarter Zeitung, 18.12.2007 
 
Haushalt 2008 
Bei der Etatdebatte im Verwaltungs- und Finanzausschuss bezeichnen die sechs Fraktionssprecher die 
Haushaltslage und äußern sich zu ihren Schwerpunktthemen. Für 2008 ist wegen der starken Gewerbe-
steuereinnahmen ein umfangreiches Investitionsprogramm vorgesehen. 
Stuttgarter Zeitung, 20.12.2007 
 
Wohn- und Geschäftshaus in Marktstraße geplant 
Die Stuttgarter Firma Nord-Süd-Hausbau hat der Stadt ein Angebot für den Kauf der Anwesen 
Marktstraße 28 und 30 unterbreitet. Die beiden Häuser am Westende der Ditzinger Einkaufszone sollen 
abgerissen und durch einen Wohn- und Geschäftskomplex ersetzt werden, dessen Ankermieter die 
Drogeriemarktkette Rossmann werden soll. Die Planung stößt wegen der Wuchtigkeit des 
Gebäudekomplexes allerdings auf Kritik. 
Stuttgarter Zeitung, 22.12.2007 
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Guido Braun gibt Einblick in seine Arbeit 
Guido Braun, der Pressesprecher der Stadtverwaltung, findet sich im geordneten Chaos bestens zurecht 
und hat alle seine Akten gerne um sich. Zurzeit muss er sich auch den Hauptamtsakten widmen, da er die 
Hauptamtsleiterin Gisela Geiger vertritt, die sich gerade im Mutterschutz befindet. 
Stuttgarter Zeitung, 24.12.2007 
 
Künftig weicheres Wasser 
Nach den gegenwärtigen Planungen soll die Nanofiltrationsanlage im Hochbehälter Hertern am 31. Januar 
in Betrieb gehen und die Haushalte der Kernstadt mit deutlich weicherem Wasser versorgen. Da der 
Einbau der Wasserenthärtungsanlage statt einer Million nur 800000 Euro kostet, kann auf eine Erhöhung 
des Frischwasserpreises verzichtet werden. 
Stuttgarter Zeitung, 29.12.2007 
 
Protest gegen Schweinemast 
Der Plan des Schöckinger Landwirts Eberhard Seemann, die Schweinemast auszubauen, stößt wegen der 
befürchteten Geruchsbelästigung auf massiven Widerstand. Stattdessen plant er nun den Einstieg in die 
Pferdehaltung und will einen Stall mit Reithalle und 28 Boxen für rund 400000 Euro bauen. 
Stuttgarter Zeitung, 31.12.2007 
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Ausstellungen 
Galerie am Laien 

Annerose Braun - ’biografische Gesten und 
Malerei’ .................................................. 23 

Aquarelle ...................................................39 
Jürgen Burkhart, Gemälde........................... 16 
Michael Krähmer - ’Magische Landschaften’ .. 12 
Wanderausstellung des Deutschen 

Klöppelverbandes.................................... 42 
Wohnträume.............................................. 35 

Jahresausstellung des Kultur- und Kunstkreises 46 
Kunstausstellung in Schöckingen..................... 38 
Stadtbibliothek 

Literatur-Ausstellung................................... 39 
Stadtmuseum 

’Bäume, Brücken, Wege, Stege’ ................... 11 
’Stolze Reiter - schöne Damen’ .................... 45 

Zweiradmesse ............................................... 11 
  
Baumaßnahmen/-planungen 

Bauboom in Heimerdingen ............................. 19 
Einkaufsmarkt für Heimerdingen ..................... 33 
Gewerbegebiet Grabenäcker Süd .............. 27, 41 
Gewerbegebiet Süd........................................ 46 
Glemsufer wird umgestaltet....... 6, 13, 16, 25, 42 
Hallenbadsanierung ................................. 17, 43 
Heimerdinger Sporthalle................................. 14 
Heimerdinger TSV-Heim wird ausgebaut.......... 18 
Hirsauer Pfleghof wird saniert ...........................5 
Hirschlander Buckel .........................................8 
Hirschlander Ortsdurchfahrt............................ 44 
Kommunalpolitischer Spaziergang durch 

Heimerdingen ............................................ 42 
Mittlere Straße 2..............................................6 
Philadelphia-Verein plant Neubau.................... 32 
Schöckinger Industriegebiet..............................9 
Schulen werden modernisiert.......................... 34 
Wohn- und Geschäftshaus in der Marktstraße ..29 
Wohnbau-Förderprogramm .................20, 23, 30 

 
Bürgerschaftliches Engagement 

Bürgermesse ................................................. 36 
Ditzinger Lebenslauf .................................. 9, 17 
Flurputzete in Heimerdingen........................... 12 
Jobpaten....................................................... 13 
Schöffenwahl ................................................ 21 
Wettbewerb ’Mission Olympic’................... 22, 31 

  
Ehrungen 

Arbeitskreis Heimatpflege ehrt Georg Jobst...... 39 
Bürgerpreis für Kleiderkammer .........................6 
Ehrenplakette für Katharina Bestenreiner......... 43 
Goldene Ehrennadel des Gemeindetags für Dieter 

Schnabel ................................................... 15 
Gründerpreis für Berthold Leibinger................. 25 
Karl-Mommer-Preis für Förderverein Haus 

Guldenhof.................................................. 40 
Silberne Ehrennadel des Gemeindetags für 

Konrad Epple ............................................. 38 

SPD-Kulturpreis für Hubertus Schwinge........... 43 
Verdienstorden für Hariolf Schenk................... 46 

  
Feste/Feiern/Brauchtum 

CVJM-Posaunenchor, 100-jähriges Bestehen.... 16 
Fest der indischen Gemeinde.......................... 39 
Harmonikafreunde Schöckingen, 50-jähriges 

Bestehen................................................... 16 
Lauftreff, 25-jähriges Jubiläum ....................... 15 
Musikfest...................................................... 19 
Neujahrsempfang............................................ 6 
Polizeirevier, 35-jähriges Bestehen.................. 21 
Schöckinger Dorffest ..................................... 29 
Schul-Förderverein, zehnjähriges Bestehen...... 18 
Strohgäuladen, zehnjähriges Bestehen............ 13 

  
Gemeinderat und seine Ausschüsse 

Auszeichnung für Dieter Schnabel................... 15 
Debatte über Kindergartengebühren ............... 46 
Grünflächeninformationssystem...................... 26 
Hallenbadsanierung....................................... 43 
Neue Stühle für Heimerdinger Festhalle? ......... 47 
Neukonzeption des Stadtmuseums...............9, 40 
Schulentwicklungsplan..... 8, 9, 10, 25, 27, 42, 45 
Sozialprojekt ’Wellcare’ .................................. 45 
Stadt bezuschusst Tagesmütter ...................... 40 
TA berät über Dachgestaltung...................21, 37 
TA diskutiert über Sanierungskonzept ............. 37 
Unterstützung für Jugendclub......................... 39 
VFA befasst sich mit Strohgäubahn................. 41 
Wechsel im Gemeinderat ............................... 47 

  
Jugend(-einrichtungen) 

Hirschlander Jugendliche verursachen Probleme
................................................................ 13 

Hirschlander Jugendliche zeigen Einsicht ......... 26 
Hirschlander Jugendtreff ....................... 7, 17, 46 
Jahresberichte über Jugendarbeit ................... 14 
Jugend- und Freizeitclub Schöckingen ........10, 39 
Jugendarbeit im Blickpunkt ............................ 36 
Kinderschutzprojekt....................................... 44 
Kinderspielstadt Ditziput ................................ 31 
Ruhestörung in Hirschlanden.......................... 24 
Stadtplan für Kinder und Jugendliche .............. 14 
Wettbewerb ’Jugend musiziert’ ......................... 6 

  
Kirchen 

Bezirkskantor stellt Kirchenorgeln vor.............. 44 
Bezirkssynode ............................................... 44 
Dekanat formiert sich .................................... 11 
Evangelische Kirchengemeinde......................... 6 
Interview mit Pfarrer Gerhard Schubert........... 10 
Konstanzer Kirche ......................................... 17 
St. Maria ........................................................ 9 

 
Kommunalverwaltung 

Autofahrer wehren sich gegen Bußgeldbescheide
................................................................ 24 

Bio-Streuobstverein ....................................... 34 
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Bürgeramt erweitert Öffnungszeiten................ 10 
Einbrecher im Rathaus ................................... 13 
Fotovoltaikanlagen auf städtischen Dächern23, 28 
Gewerbesteuer .............................................. 30 
Hallenbad ............................................... 17, 38 
Haushalt 2009 ....................................43, 46, 47 
Höfinger Freibad bittet um Unterstützung ........ 20 
Klärwerk ..............................................5, 12, 38 
Neujahrsempfang ............................................6 
Regierungspräsident besucht Ditzingen ........... 42 
Schöffenwahl ................................................ 21 
Schulbuchbestellung ...................................... 30 
Schulungsräume saniert ................................. 21 
Sozialstation gründet neuen Betrieb ................ 48 
Stadtbibliothek .............................................. 45 
Städtische Aufträge........................................ 16 
Stadtjugendpflege ......................................... 14 
Stadtplan für Kinder und Jugendliche .............. 14 
Stadtwerke ................................................... 48 
Steuereinnahmen .......................................... 37 
Steuer-Identifikationsnummer......................... 36 
Verwaltung gegen Edeka-Ansiedlung in Höfingen

................................................................ 24 
 
Kultur 

Frauenwoche ................................................ 42 
Indische Gemeinde feiert in Heimerdingen....... 39 
Kammerkonzert ............................................. 40 
Künstler öffnen ihre Ateliers............................ 40 
Literatur-Ausstellung...................................... 39 
Malaktion in Hirschlanden............................... 28 
Missa in Konstanzer Kirche ............................. 17 
Stadtmuseum 

Neukonzeption ....................................... 9, 40 
Stadtteil-Kulturprojekte 

Glemskultour.............................................. 38 
Heimerdinger Tonart .................................. 27 
Hirschlander Geschichten ............................ 22 
Hirschlander Geschichten, Malaktion ............ 28 
Schöckinger Holzwege ................................ 14 

Zeltcafé ........................................................ 32 
  
Natur und Umwelt 

Energie-Infotage .............................................9 
Flurputzete in Heimerdingen........................... 12 
Fotovoltaikanlagen auf städtischen Dächern23, 28 
Geothermie ................................................... 28 
Heimerdinger Wald ........................................ 14 
Heizen mit Getreidepellets .............................. 28 
Hochwasserschutz ......................................... 31 
Klärwerk ................................................. 33, 35 
Maislabyrinth........................................... 28, 34 
Rapsanbau im Strohgäu ................................. 20 
Schafe im Schulwald ...................................... 27 
Schmutzwasser verunreinigt autobahnnahe Felder

................................................................ 41 
Solarverein Ditzingen ..................................... 22 
Weihnachtsbaumverkauf in Heimerdingen ....... 48 

  
Organisationen/Verbände/Vereine 

Autobahnpolizei ............................................ 16 
Bio-Streuobstverein ....................................... 34 
CVJM-Posaunenchor ...................................... 16 
DRK ............................................................. 28 
Eine-Welt-Laden............................................ 41 
Freiwillige Feuerwehr 

Baumfällaktion........................................... 32 
Brand bei Schulzentrum.............................. 48 
Brand in Bauernstraße................................ 11 
Brand in Hausmeisterwohnung.................... 36 
Feuerwehrübungen ...............................27, 28 
Förderverein.............................................. 22 
Jahreshauptversammlung ............................. 7 
Tag der offenen Tür ................................... 37 

Harmonikafreunde Schöckingen...................... 16 
Liederkranz Ditzingen .................................... 35 
MFC Heimerdingen ........................................ 32 
Musikverein .................................................. 19 
Polizeirevier .............................................21, 34 
Stadtkapelle Ditzingen ................................... 10 
TSF-Sportcenter ............................................ 15 
TSV Heimerdingen......................................... 18 

  
Parteien/Politik 

CDU 
Familien-Bauprogramm .............................. 23 
Wahl des Bundestagskandidaten ...... 16, 21, 30 

Interview mit Konrad Epple ............................ 48 
Regionalwahl ................................................ 48 
SPD 

Diskussion mit Zeitzeugen .......................... 11 
Kulturpreis................................................. 43 

UB 
Mitgliederversammlung............................... 35 

 
Personen 

Bestenreiner, Katharina, UB ........................... 43 
Busse, Robert, Safe-Hersteller ........................ 31 
Dosch, Helmut, Physiker .................................. 7 
Eisenbraun, Markus, Polizeirevierleiter............. 34 
Epple, Konrad, Stadtrat..................21, 30, 38, 48 
Fögen, Alfred, OB i. R. ................................... 21 
Halm, Martin, Sänger..................................... 33 
Hämmerle, Jonas, Enkel von OV Hämmerle ..... 31 
Häuptle, Hans-Jörg, Diakon.............................. 9 
Holzberg, Dagmar, Rektorin ........................... 30 
Jobst, Georg, Vorsitzender der Egerländer Gmoi

................................................................ 39 
Josel, Maria, Pianistin .................................... 43 
Kapetanios, Renate, Drogeriebesitzerin ........... 23 
Karaahmetoglu, Macit, Rechtsanwalt............... 28 
Kärcher, Joachim, Elektromeister.................... 32 
Kübler, Lea Sherin, Schülerin............................ 8 
Leibinger, Berthold, Unternehmer ........ 12, 25, 45 
Leibinger-Kammüller, Nicola, Trumpf-

Geschäftsführerin....................................7, 23 
Loser, Fritz, ehem. Ortsvorsteher.................... 43 
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Makurath, Michael, OB ........................17, 19, 48 
Meier, Gabriel, Violinist................................... 40 
Müller, Lieselotte, Leonberger Lebenshilfe........ 43 
Schenk, Hariolf, engagiert im EJW................... 46 
Schmidt, Werner, Hobbyarchäologe und 

Ahnenforscher............................................ 46 
Schnabel, Dieter, Stadtrat .............................. 15 
Schubert, Gerhard, Pfarrer ............................. 10 
Schwinge, Hubertus, Vorsitzender der JMS 13, 43 
Singer, Heinrich, Bürgermedaillenträger........... 20 
Ströbele, Thomas, Komponist ......................... 17 
Teufel, Bernhard, ehem. Stadtrat .................... 22 
Veigel, Heinz, Schafzüchter ............................ 27 
von Radowitz, Monica, Künstlerin.................... 31 
Warnke, Ulrich, Rektor i. R. ............................ 48 
Widali, Ewald, Safe-Hersteller ......................... 31 

  
Schulen/Kindertageseinrichtungen 

Aktionstag ’Mitmachen Ehrensache’................. 46 
Bauarbeiten in Schulen................................... 34 
Betreuung durch Tagesmütter ........................ 40 
Betreuungsplätze für Kleinkinder..................... 46 
Ferienbetreuung für Grundschüler................... 19 
Grundschule Heimerdingen 

Architektur macht Schule ............................ 29 
Bildungspartnerschaft ................................. 11 
Streicherklasse........................................... 47 
Waldaktionswoche...................................... 14 

Gymnasium in der Glemsaue 
Blik - Berufe live im Klassenzimmer.............. 29 
Diskussion über rechte Szene ........................7 
Europaprojekt ............................................ 30 
Schüler erforschen NS-Zeit .......................... 23 
Schulkalender ..............................................6 
Schulprogramm.......................................... 12 

Jugendmusikschule 
’Konferenz der Tiere’................................... 26 
Bildungsmesse Didacta .................................5 
Gebührenerhöhung? ................................... 24 
Gesprächskonzerte ............................... 15, 42 
Rhythmical................................................. 39 
Wettbewerb ’Jugend musiziert’ ................ 6, 41 

Kindergarten im Mozartweg............................ 12 
Kindergarten in der Brahmsstraße ................... 22 
Kindergarten Schulstraße ............................... 26 
Kinderkrippe geplant ...................................... 10 
Konrad-Kocher-Schule 

Brand in Hausmeisterwohnung .................... 36 
Handarbeitspreis ........................................ 19 
Schulempfehlung........................................ 29 
Spende für Strohgäuladen........................... 47 
Spendenaktion für Hausmeister ................... 39 

Mittagsbetreuung an Grundschulen ................. 38 
Realschule in der Glemsaue 

Ganztagsschule .......................................... 30 
Kunstpreis ................................................. 24 
Stadtplan für Kinder und Jugendliche ........... 14 
Theater-AG................................................ 30 

School`s out Festival ..................................... 30 

Schulentwicklungsplan 
Campus in Glemsaue geplant ...................... 45 
Diskussion in Wilhelmschule........................ 28 
Gutachten der Kommunalberatung Kehl ....9, 25 
Konzept der Schulleiter............................... 27 
Machbarkeitsstudie .................................... 42 
Rektorenstelle an Wilhelmschule ................. 10 
Schulkonferenz .......................................... 26 
Vorschläge der Verwaltung ........................... 7 
Wilhelmschule übt Kritik ............................... 8 

Schulzentrum Glemsaue 
Kulturabend............................................... 24 

Theodor-Heuglin-Schule 
Berufswahlsiegel ........................................ 24 
Diskussion um Schulstrukturen...................... 8 
Heimerdinger Hauptschüler besuchen künftig 

THS....................................................... 23 
Jobpaten................................................... 13 
Kooperationsklasse .................................... 17 
Schulbegleitende Berufliche Qualifizierung...... 6 
Schüler zu Besuch bei Bundespräsident Köhler

............................................................. 27 
Schülerfirma .............................................. 18 
Schulsozialarbeit ........................................ 46 
Streit um Heimerdinger Schüler................5, 18 

VHS 
Schulungsräume saniert ............................. 21 
Vortragsabend ........................................... 39 

Wilhelmschule 
Demonstration gegen Auflösung.................. 23 
Diskussion mit OB Makurath ....................... 28 
Rektorenstelle............................. 8, 10, 13, 38 
Verabschiedung von Rektorin Holzberg ........ 30 

Wilhelmschule - Förderschule - 
Schul-Förderverein ..................................... 18 

 
Senioren 

Besuchsdienst im Haus Guldenhof .................. 20 
Haus Guldenhof wird erweitert ....................... 34 
Karl-Mommer-Preis für Förderverein Haus 

Guldenhof ................................................. 40 
Philadelphia-Verein plant Neubau ................... 32 
Senioren besuchen Martinshof........................ 33 

 
Soziale Belange 

Aktionstag ’Mitmachen Ehrensache’ ................ 46 
Alltagsbegleiter in der Altenhilfe ..................... 44 
Berthold-Leibinger-Stiftung ............................ 25 
Betreutes Wohnen......................................... 31 
Brandstiftung .................................................. 8 
Demographischer Wandel .........................37, 41 
Diskussion über Armut im Strohgäu ................ 11 
Ditzinger Lebenslauf .................................22, 40 
Ditzinger Schüler in Arrest in Österreich .......... 26 
Ditzinger vor Gericht........................... 19, 35, 46 
Ditzinger vor Jugendgericht............................ 19 
Eine-Welt-Laden............................................ 41 
Fahren ohne Führerschein.............................. 39 
Haus der Hilfsdienste..................................... 27 
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Hirschlander Jugendliche verursachen Probleme
................................................................ 13 

Hirschlander Jugendliche zeigen Einsicht ......... 26 
Karl-Mommer-Preis für Förderverein Haus 

Guldenhof.................................................. 40 
Kinderschutzprojekt ....................................... 44 
Miteinander - Füreinander .............................. 45 
Ruhestörung in Hirschlanden .......................... 24 
Schlägerei auf Freizeitgelände......................... 10 
Sozialprojekt ’Wellcare’................................... 45 
Streit um Jagdpacht....................................... 13 
Strohgäuladen......................................... 11, 13 
Ulumoschee in der Kritik................................. 25 

 
Sport und Freizeit 

Lauftreff ....................................................... 15 
TSF-Sportcenter ............................................ 15 
Wettbewerb ’Mission Olympic’................... 22, 31 

 
Stadt-/Zeitgeschichte 

Fuchs-Erinnerungstreffen ............................... 29 
Glemskultour................................................. 38 
Heimerdinger Tonart...................................... 27 
Hirschlander Geschichten ............................... 22 
Präsentation ’Diktatur ohne Täter?’ ................. 23 
Schöckinger Dorffest...................................... 29 
Schöckinger Holzwege ................................... 14 
Weihnachtsmarkt........................................... 44 

  
Verkehrsmaßnahmen/-planungen/-

einrichtungen 
Autobahnlärm .................................................7 
Heimerdinger Eltern als Schülerlotsen........ 39, 47 
Kreisverkehr am Netto-Markt .................... 22, 32 
Kreisverkehr beim Feuerwehrhaus................... 43 
Lärmkarte ..................................................... 14 
Schöckinger Ortsumfahrung ..................5, 19, 36 
Zweiter Autobahnanschluss?........................... 26 

  
Wirtschaft 

Aldi plant Erweiterung.................................... 47 
Allianz räumt hohe Rabatte ein ....................... 33 
Bahnhofsaufzug............................................. 25 
Bahnhofsgelände ..................................... 44, 46 
Bauern erwarten reiche Apfelernte .................. 34 
Baukonjunktur stabil ...................................... 20 
Breitbandinternetversorgung für Heimerdingen 12 
Drogerie Kapetanios....................................... 23 
Edeka-Ansiedlung in Höfingen? ................. 24, 40 
Einkaufsmarkt für Heimerdingen ..................... 15 

Einzelhandel in der Krise ...........................34, 42 
Einzelhandelskonzept..................................... 36 
Entkalkungsanlage für Strudelbachtal? ............ 12 
Fa. Bürger ...................................................... 5 
Fa. Euronics.............................................17, 45 
Fa. Fuchs...................................................... 29 
Fa. Holmenkol................................................. 8 
Fa. Kienle ..................................................... 31 
Fa. Loba....................................................... 34 
Fa. QTS........................................................ 41 
Fa. Rombold und Gfröhrer.........................28, 33 
Fa. Trumpf 

Ausbau der Firmenzentrale ......................... 25 
Berthold-Leibinger-Stiftung ......................... 25 
Bundesverdienstkreuz für Nicola Leibinger-

Kammüller ............................................. 23 
Finanzmarktkrise........................................ 40 
Gründerpreis für B. Leibinger ...................... 25 
Ideenpark ................................................. 20 
Lasertechnik .............................................. 33 
Mitarbeiterkommunikation .......................... 29 
Neue Firmenkantine ................................... 32 
Neue Laserfabrik in USA ............................. 18 
Neues Parkhaus ......................................... 21 
Neues Werk in China .................................. 20 
Produktionsstätte in Japan.......................... 17 
Technologiemesse Euroblech ...................... 40 
Trumpf-Chefin im Wissenschaftsrat ............... 7 

Fotovoltaikanlagen auf städtischen Dächern23, 28 
Geothermie................................................... 28 
Gewerbesteuer.............................................. 30 
Gläserne Produktion .................................15, 38 
Klärwerk...................................5, 12, 33, 35, 38 
Kommunalpolitische Matinee .......................... 37 
Kunsthandwerkermarkt.................................. 16 
Lokalbrauerei Wichtel ..................... 6, 35, 41, 48 
Notfallpraxis ................................................. 18 
Rapsanbau im Strohgäu................................. 20 
Regionalplanentwurf...................................... 26 
Rewe plant Erweiterung................................. 15 
Schlossmühle................................................ 36 
Schuhhaus Beck............................................ 42 
Solarverein Ditzingen..................................... 22 
Städtische Aufträge ....................................... 16 
Strohgäubahn .... 8, 10, 11, 15, 26, 29, 37, 41, 45 
Verbandstag von Haus & Grund...................... 16 
Vitalmesse.................................................... 21 
Wasserenthärtungsanlage...........................7, 16 
Weihnachtsmarkt .......................................... 44 
Zweiradmesse............................................... 11 
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Zehntscheuer wird saniert 
Der Investor Bernd Schwab, der bereits den Adler am Laien sanierte, hat den Hirsauer Pfleghof in der 
Stegstraße erworben und möchte das denkmalgeschützte Anwesen für mehr als eine Million Euro 
umbauen. In dem Gebäude, das im Mittelalter als Zehntscheuer diente, sollen fünf Wohnungen mit 70 bis 
133 Quadratmeter Größe untergebracht werden. Der Gemeinderat bewilligt einen Sanierungszuschuss von 
50000 Euro. 
Stuttgarter Zeitung, 02.01.2008 
 
Generationswechsel bei Bürger 
Richard Bihlmaier, der Seniorchef des Ditzinger Teigwarenherstellers Bürger, übergibt die Geschäfte an 
seinen Sohn Martin. Seit Richard Bihlmaier 1962 in die Firma seines Vaters eingestiegen ist, stieg der 
Umsatz auf zuletzt 105 Millionen Euro. Neben Maultaschen, Schupfnudeln und Spätzle produziert das 
1934 in Stuttgart-Feuerbach als ’Mayonnaisen Bürger’ gegründete Unternehmen auch Fertiggerichte für 
Großküchen und setzt verstärkt auf Tiefkühlkost. 70 Prozent der Produktion werden in Baden-
Württemberg verkauft, neue Werbekampagnen sollen den Markt im In- und Ausland erweitern. 
Stuttgarter Zeitung / Stuttgarter Nachrichten, 05.01/12.02.2008 
 
Schöckinger Ortsumfahrung 
In einem Schreiben an OB Makurath bestätigt Ministerpräsident Günther Oettinger offiziell, dass in diesem 
Jahr mit dem Bau der Schöckinger Ortsumfahrung begonnen wird. Für die 1,2 Kilometer lange Strecke 
sind 2,4 Millionen Euro veranschlagt. In den vergangenen Jahren hatte die Stadt bereits 100000 Euro in 
die Planung der Straße investiert, um das Projekt im Wettbewerb mit den Projekten anderer Städte nach 
vorne zu bringen. 
Stuttgarter Zeitung, 11.01.2008 
 
Jugendmusikschule präsentiert sich bei Bildungsmesse Didacta 
Der Fächerverbund Mensch, Natur und Kultur (Menuk) offenbart Schwächen, die in Ditzingen seitens der 
Musikschule aufgefangen werden, die mit allen Schulen und den 14 Kindertagesstätten am Ort kooperiert. 
Die sukzessiv aufgebaute Zusammenarbeit ist in ihrer Vollständigkeit so ungewöhnlich, dass sie der 
Landesverband der Musikschulen nächsten Monat auf der Internationalen Bildungsmesse Didacta in 
Stuttgart vorstellen wird. 
Stuttgarter Zeitung, 15.01.2008 
 
Klärwerk wird saniert 
Stuttgart plant für 40 Millionen Euro eine Modernisierung des Klärwerks, das der Stadt Stuttgart zu 60 
Prozent und Ditzingen zu 40 Prozent gehört. Ditzingen plädiert für eine kleinere Lösung und hofft, das ein 
Gutachten Argumente hierfür liefert. Stuttgart könnte seinen Investitionsanteil von 17 Millionen Euro 
komplett mit der Abwasserabgabe an das Land verrechnen, Ditzingen hingegen, das aufgrund seiner 
Größe deutlich weniger Abwasserabgabe abführt, dürfte von seinem Anteil von 16 Millionen Euro nur zehn 
Prozent abziehen. 
Stuttgarter Zeitung, 16.01.2008 
 
Hemminger Hauptschule soll Schüler nach Hirschlanden abgeben 
OB Makurath verfolgt nach wie vor das Ziel, die Heimerdinger Hauptschüler in Hirschlanden statt in 
Hemmingen zur Schule gehen zu lassen. Die Theodor-Heuglin-Schule soll damit in ihrem Bestand 
gesichert werden, obwohl sie nicht zu den zehn kreisweit von einer Schließung bedrohten Schulen gehört. 
Die Hemminger Hauptschule möchte ungern auf die Heimerdinger Schüler verzichten, da sie ihrerseits 
ihren Bestand gefährdet sieht. 
Stuttgarter Zeitung, 19.02.2008 
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Neujahrsempfang 
In seiner wieder mit treffenden Zitaten gewürzten Neujahrsansprache streift OB Makurath die entspannte 
Finanzlage der Stadt, den Wirtschaftsaufschwung, den gesetzlichen Mindestlohn, den Ausbau der Kinder-
betreuung, die Schulsituation in Hirschlanden, den Bau der zweiten Autobahnanschlussstelle und die von 
Hessens Ministerpräsident Roland Koch angestoßene Angstdebatte. 
Die Kleiderkammer Ditzingen wird beim Neujahrsempfang mit dem Bürgerpreis ausgezeichnet. Die 
Gründungsinitiative war 1997 von der katholischen Kirchengemeinde St. Maria ausgegangen; inzwischen 
sind 20 Helferinnen ehrenamtlich tätig. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 21.01.2008 
 
Jugend musiziert 
Zum sechsten Mal richtet die Jugendmusikschule Ditzingen der Regionalwettbewerb ’Jugend musiziert’ 
aus, an dem mehr als 200 ambitionierte Musiker teilnehmen, wobei die Pianisten die stärkte Gruppe 
stellen. Für Musikschulleiter Manfred Frank steht beim Regionalentscheid auf Kreisebene die Förderung 
junger Musiker im Vordergrund. Über 50 Teilnehmer werden mit einem ersten Preis ausgezeichnet, 37 
davon werden sich im März in Karlsruhe beim Landeswettbewerb präsentieren. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 22./28.01.2008 
 
Freizeitbereich in Innenstadt? 
Aus einer bislang ungenutzten Grünfläche im Bereich der Glems nahe der Schlossmühle soll für 2,2 Milli-
onen Euro ein Freizeitbereich entstehen. Das Gestaltungskonzept, dem der Technische Ausschuss mehr-
heitlich zustimmt, sieht als Kernpunkt die Schaffung sogenannter Glemsterrassen zwischen der Vorhof- 
und der Bauernstraße vor, wo parallel zur Glems der Mühlkanal verläuft. Allerdings muss hierzu ein Stück 
der Glemsstraße weichen, was für die Anwohner der Breslauer Straße ein erhöhtes Verkehrsaufkommen 
bedeuten würde. 
Nach Protesten der Anwohner entscheidet der Gemeinderat, dass die Verwaltung vorab Alternativen 
prüfen soll. Eine Bürgerbeteiligung ist geplant. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 23.01/02.02.2008 
 
Auszeichnung für Schulkalender 
Der gemeinsame Kalender des Gymnasiums in der Glemsaue und der Steinbruchfirma Rombold und 
Gfröhrer hat bei der internationalen Kalenderschau im Stuttgarter Haus der Wirtschaft die Silbermedaille 
erhalten. Noch kann man ihn für 15 Euro erwerben; der Erlös fließt in Kunstprojekte des Gymnasiums. 
Stuttgarter Zeitung, 24.01.2008 
 
Theodor-Heuglin-Schule kooperiert verstärkt mit Trumpf 
Um für Hauptschüler bessere Chancen bei der Lehrstellensuche zu schaffen, kooperiert die Theodor-
Heuglin-Schule mit Betrieben und intensiviert insbesondere ihre Zusammenarbeit mit Trumpf. Die Schul-
begleitende Berufliche Qualifizierung ist in diesem Schuljahr als Teil des Praxiszugs der achten Klasse 
begonnen worden. Die Jugendlichen verbringen dabei ein Schuljahr lang jeweils einen Tag pro Woche in 
einem Betrieb, wo sie einen klar umrissenen Projektauftrag bekommen. 
Stuttgarter Zeitung, 24.01.2008 
 
Lokalbrauerei zieht um 
Nach jahrelangem Leerstand soll die Ditzinger Hausbrauerei Wichtel in das denkmalgeschützte Gebäude 
Mittlere Straße 2 ziehen und somit für eine Belebung des Laien sorgen. Nach und nach hatte die Stadt das 
Anwesen aus dem 18. Jahrhundert in Besitz genommen, aber im Gegensatz zu den übrigen historischen 
Gebäuden am Laien bislang noch nicht saniert. 
Stuttgarter Zeitung, 26.01.2008 
 
Pauschale Kirchensteuerzuweisung für Mesner und Hausmeister 
Eine Neuregelung, die vorsieht, die Kirchensteuer zur Finanzierung der Mesner- und Hausmeisterstellen 
der Gemeinden pauschal und nicht wie seither üblich nach Einzelabrechnungen zuzuweisen, hatte inner-
halb des evangelischen Kirchenbezirks Ditzingen Unmut hervorgerufen, der sich inzwischen wieder gelegt 
hat. Mesner und Hausmeister müssen neuerdings ihre Arbeitszeit nach einheitlichen Kriterien erfassen, 
wobei die Gemeinden die Verteilung der Pauschale auf die einzelnen Stellen selbst festlegen. 
Stuttgarter Zeitung, 29.01.2008 
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Porträt des Physikers Helmut Dosch 
Der Schöckinger Bürger Helmut Dosch bemüht sich als begeisterter Grundlagenforscher und Experimen-
talphysiker nicht nur Studenten, Schülern und Lehrern die Geheimnisse der Physik zu erläutern, sondern 
auch Politiker von der Notwendigkeit moderner Materialforschung zu überzeugen. Seit 1997 ist er Direktor 
am Stuttgarter Max-Planck-Institut für Metallforschung und seit Februar 1998 gleichzeitig Professor für 
Experimentelle Festkörperphysik am Institut für Theoretische und Angewandte Physik der Universität 
Stuttgart. 
Stuttgarter Zeitung, 29.01.2008 
 
Trumpf-Chefin im Wissenschaftsrat 
Trumpf-Geschäftsführerin Nicola Leibinger-Kammüller ist von Bundespräsident Horst Köhler für drei Jahre 
in den Wissenschaftsrat berufen worden. Das Gremium berät Bund und Länder seit 50 Jahren in Fragen 
der Forschungspolitik. 
Stuttgarter Zeitung, 29.01.2008 
 
Diskussion über rechtsextreme Gruppen 
Der Autor Robert Andreasch diskutiert mit Schülern des Gymnasiums über rechtsextreme und rechtsra-
dikale Gruppen. Dabei wird deutlich, dass das veraltete Unterrichtsmaterial nicht mehr der Realität 
entspricht, da sich die rechten Gruppen gesellschaftlichen Trends anpassen und Neonazis nicht mehr an 
ihrem Aussehen zu erkennen sind. 
Stuttgarter Zeitung, 30.01.2008 
 
Probebetrieb des Hirschlander Jugendtreffs verlängert 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss beschließt, wegen der guten Resonanz im Jugendtreff ’2gether’ 
bis zum Sommer verlängerte Öffnungszeiten anzubieten. Nachdem der Rathausplatz im vergangenen 
Sommer wieder zum beliebten Treffpunkt für Jugendliche geworden war, hatte es zahlreiche 
Beschwerden von Anwohnern gegeben. 
Stuttgarter Zeitung, 30.01.2008 
 
Wasserenthärtungsanlage nimmt Betrieb auf 
In Kürze geht im Hochbehälter Hertern die neue 534000 Euro teure Entkalkungsanlage in Betrieb, die das 
Grundwasser weicher macht. Die Wasserenthärtung gelingt ohne chemische Zusätze, indem bei der 
Nanofiltration das Wasser mit Hochdruck durch ein extrem engmaschiges Sieb gedrückt wird. 
Stuttgarter Zeitung, 30.01.2008 
 
Neuorganisation der Schulen? 
In nichtöffentlicher Sitzung präsentiert OB Makurath den Stadträten seine Vision über die Zukunft der 
Schulen in der Kernstadt. Grundlagen des Verwaltungsvorschlags sind, die Schulbezirke aufzuheben, die 
Grundschulen zusammenzulegen und samt Förderschule ins Schulzentrum Glemsaue zur Realschule 
umziehen zu lassen und das Gymnasium in das Gebäude der Konrad-Kocher-Schule zu verlegen. Dieses 
Szenario sei eine Möglichkeit, der steigenden Schülerzahl am Gymnasium und der Realschule und der 
sinkenden Zahl der Grund- und Hauptschüler zu begegnen. 
Eltern und Lehrer sehen der sich anschließenden Diskussion optimistisch entgegen. 
Stuttgarter Zeitung, 31.01./01.02.2008 
 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Bei der Feuerwehrversammlung lässt Kommandant Peter Gsandner das vergangene Jahr in Zahlen Revue 
passieren: 144-mal ist die Feuerwehr im Einsatz gewesen, 200 Übungen haben sich die Einsatzkräfte 
unterzogen und 57 Lehrgänge gemacht. OB Makurath hebt hervor, dass jeder Ditzinger Bürger für umge-
rechnet 30 Euro ein hohes Maß an Schutz und Sicherheit erhält. 
Stuttgarter Zeitung, 04.02.2008 
 
GR befasst sich mit dem Thema Lärm 
Um den von der Autobahn ausgehenden Lärm zu vermindern, soll zwischen dem Engelbergtunnel und der 
Anschlussstelle Feuerbach ab 2009 der Fahrbahnbelag schrittweise erneuert werden. Als zweite Lärm-
quelle gilt die Bahnstrecke, wobei laut OB Makurath die Stadt im ’freiwilligen Lärmschutzplan’ der Bahn 
sei. 
Stuttgarter Zeitung, 05.02.2008 
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Schulentwicklungsplan 
Das Leitungsteam der Wilhelmschule informiert die Ditzinger Stadträte über die Kritik am seitens der 
Stadtverwaltung vorgestellten Schulentwicklungsplan. Der Gemeinderatsbeschluss, das Wiederbe-
setzungsverfahren der Rektorenstelle zunächst auszusetzen und der Vorschlag der Verwaltung, die 
Schulen teilweise neu zu verteilen, löst große Betroffenheit aus. Die Schulleiterin Dagmar Holzberg sieht 
das Profil der Wilhelmschule in den Bereichen Ganztagsbetreuung, Schulhofgestaltung und Schulsozial-
arbeit akut gefährdet. 
Ungeachtet der herrschenden Strukturdebatte suchen die Ditzinger Schulen nach gemeinsamen Qualitäts-
standards. Sie streben ein einheitliches Ditzinger Schulsystem und wie bei der Zertifizierung in der Wirt-
schaft ein Qualitätssiegel an. 
Stuttgarter Zeitung, 06./14.02.2008 
 
Anrainern drohen höhere Betriebskosten der Strohgäubahn 
Zurzeit werden die Weichen für die Zukunft der 22,3 Kilometer langen Strecke zwischen Weissach und 
Stuttgart-Feuerbach gestellt. Ein vom Landkreis in Auftrag gegebenes Gutachten prognostiziert dem Kreis 
und den Anrainern für die kommenden Jahre deutlich steigende Kosten. OB Makurath fordert vom Land-
kreis, die Lasten neu und gerecht zu verteilen. Einige Anrainerkommunen plädieren dafür, die Strohgäu-
bahn durch den Regionalverband übernehmen zu lassen, was Landrat Haas jedoch strikt ablehnt. Er will 
die Strohgäubahn mit einer kurzen Variante, die nur noch von Korntal nach Heimerdingen führt, und 
einem neuen Finanzierungsmodell retten. 
Im Kreistag spricht sich eine knappe Mehrheit für den Erhalt der Bahn aus, auch wenn der Betrieb künftig 
deutlich teurer wird. 
Stuttgarter Zeitung, 07./08./26.02.2008 
 
Diskussion um Schulstrukturen 
Die Attraktivität der als innovativ geltenden Theodor-Heuglin-Schule zeigt sich auch darin, dass rund 20 
Prozent der Schüler der zurzeit 129 Hauptschüler aus den umliegenden Städten und Gemeinden stammen 
und nicht aus dem eigentlichen Einzugsgebiet. Im Rahmen der aktuellen Diskussion über die Dreigliedrig-
keit des Schulsystems lehnt Rektor Jörg Fröscher eine Kooperation mit der Realschule ab und plädiert im 
Sinne eines möglichst langen gemeinsamen Lernens für eine längere Grundschulzeit. 
Stuttgarter Zeitung, 12.02.2008 
 
Brandstiftung 
Unbekannte Brandstifter legen Feuer in einem Reihenhaus im Ditzinger Osten. Die Feuerwehr muss nicht 
gerufen werden, da das Feuer von selbst erlischt; es entsteht erheblicher Sachschaden. 
Stuttgarter Zeitung, 13.02.2008 
 
Holmenkol baut Vertrieb aus 
Holmenkol ist seit mehr als 25 Jahren in Japan eine der führenden Skiwachs-Marken und gründet dort im 
April eine Tochterfirma. Damit möchte das Unternehmen seine gute Marktposition erheblich ausbauen. 
Eine verstärkte Vertriebsmannschaft wird sich in Japan künftig neben Skiwachs auch auf den Vertrieb 
weiterer innovativer Sportbeschichtungen konzentrieren. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 14.02.2008 
 
Ditzinger Schülerin spielt in Fernsehserie 
Die zwölfjährige Lea Sherin Kübler spielt in der ARD-Jugenddetektivserie ’B.A.R.Z.’ mit, die im Tigerenten-
club in ARD und Kika zu sehen ist. Lea besuchte schon vor ihrem Auftritt im Fernsehen die Theater-AG 
und spielt im Jungen Ensemble Stuttgart (J.E.S.) mit. 
Stuttgarter Zeitung, 15.02.2008 
 
Hirschlander Buckel soll aufgewertet werden 
Die Bebauung der ehemaligen Ditzinger Ausfallstraße soll verbessert werden. Als ersten Schritt hierzu 
erklärt der Gemeinderat einen Bebauungsplan von 1969, der breitere Straßen und größere Häuser ermög-
licht, für ungültig. Architektur und Größe eines Vorhabens muss sich künftig an die Umgebungsbebauung 
anpassen. 
Stuttgarter Zeitung, 16.02.2008 
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Haushalt 2008 genehmigt 
Das Regierungspräsidium bestätigt den Ditzinger Etat 2008 und begrüßt, dass die Stadt ihre Investitionen 
ohne die Inanspruchnahme von Darlehen finanziert. Die Behörde empfiehlt trotzdem, die Effizienz zu 
steigern und über den weiteren Abbau von Standards nachzudenken. 
Stuttgarter Zeitung, 19.02.2008 
 
Ampelanlage an Stuttgarter Straße defekt 
In den vergangenen Wochen hatten sich beim Tiefbauamt etliche Autofahrer darüber beklagt, dass man 
in der Stuttgarter Straße an jeder Ampel stehe. Ein Techniker der Firma Huber Signalbau stellt einen 
Defekt an einer Funkuhr in der Ampel an der Kreuzung der Stuttgarter mit der Weilimdorfer Straße fest. 
Stuttgarter Zeitung, 20./21.02.2008 
 
Energie-Infotage 
Zum fünften Mal veranstaltet der Energiekreis der lokalen Agenda Leonberg, der Solarverein Ditzingen 
und der Arbeitskreis Energie der lokalen Agenda Gerlingen die sogenannten Energie-Infotage. Ein großes 
Aktionsbündnis setzt sich nicht nur für den bewussten Umgang mit den natürlichen Ressourcen, sondern 
auch für den Schutz der Umwelt ein. 
Stuttgarter Zeitung, 21.02.2008 
 
Schulentwicklungsplan 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss beschließt, den von der Verwaltung für die Ditzinger Kernstadt 
vorgeschlagenen Schulentwicklungsplan von der Firma Kommunalentwicklung Kehl untersuchen zu lassen. 
Gegenstand der Studie soll die demografische Entwicklung und die Raumstruktur der Schulen in der Kern-
stadt sein. Nach Erhebung der grundlegenden Daten wird ein Arbeitskreis einbezogen, dem neben 
Vertretern der Stadtverwaltung und Schulleitern auch Eltern und Schüler angehören sollen. 
Stuttgarter Zeitung, 21.02.2008 
 
Neukonzeption des Stadtmuseums 
Für die Neugestaltung der Dauerausstellung des Stadtmuseums stehen 80000 Euro zur Verfügung. Die 
Neukonzeption soll das Museum zu einem außerschulischen Lernort machen, die Entwicklung vom Dorf 
zur Stadt verdeutlichen und aktuelle Themen aufgreifen. Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss 
entscheidet sich bei einer beschränkten Ausschreibung für das Ulmer Büro Bertron, Schwarz und Frey. 
Stuttgarter Zeitung / Strohgäu Wochenblatt, 22./28.02.2008 
 
Neuer Diakon in St. Maria 
Hans-Jörg Häuptle aus Kornwestheim wird Diakon in der katholischen Kirchengemeinde St. Maria. Nach 
der Weihe zum Diakon darf der 29-Jährige, der im Sommer 2009 zum Priester geweiht wird, predigen, 
das Evangelium verkünden, Taufen und Beerdigungen vornehmen und wird insbesondere auch 
seelsorgerisch tätig sein. 
Stuttgarter Zeitung, 23.02.2008 
 
Fördergelder für Schöckingen 
Die Landesregierung bewilligt 800000 Euro aus dem Sanierungsprogramm ’Stadtumbau West’, um das 
Schöckinger Industriegebiet Daimlerstraße in ein Wohngebiet umzuwandeln. Das Industriegebiet stammt 
noch aus einer Zeit, als Schöckingen selbständig war und seine Gewerbesteuer alleine erwirtschaften 
musste. BM Bahmer will nun mit den zwölf ansässigen Unternehmern, die Bestandsschutz genießen, über 
eine Verlagerung ihrer Betriebe in ein anderes Gewerbegebiet sprechen. 
Stuttgarter Zeitung, 23.02/18.03.2008 
 
Vorschau auf zehnten Ditzinger Lebenslauf 
Zum zehnten Mal lädt die Regionalgruppe Ludwigsburg-Heilbronn des Mukoviszidosevereins am Sonntag, 
den 27. April auf dem Gelände des Schulzentrums in der Glemsaue zum Lebenslauf ein. Einige Teilnehmer 
sind Läufer der ersten Stunde und auch diesmal wieder am Start. Mit den Spenden wird in diesem Jahr 
unter anderem die Reha-Klinik in Tannheim unterstützt und eine halbe Arztstelle am Olgahospital in 
Stuttgart finanziert. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 25.02./10./26.04.2008 
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Interview mit Pfarrer Gerhard Schubert 
Pfarrer Gerhard Schubert aus Ditzingen, der der liberalen Gruppierung Offene Kirche angehört, ist erneut 
zum Vizepräsidenten der evangelischen Landessynode gewählt worden. Gegenüber der Stuttgarter 
Zeitung äußert er sich über seine Aufgaben und plädiert für eine deutlichere Position der Kirche bei der 
immer weiter klaffenden Schere zwischen Armut und Reichtum. 
Stuttgarter Zeitung, 26.02.2008 
 
Kinderkrippe geplant 
Im ehemaligen Kindergarten Hinter dem Schloss sollen Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren 
entstehen. Als Betreiber der Kinderkrippe ist der Verein Kind e. V. übertragen, der in Baden-Württemberg, 
Bayern und Rheinland-Pfalz rund 700 Kinderbetreuungsplätze anbietet. 
Stuttgarter Zeitung, 26.02.2008 
 
Schöckinger Jugendclub nimmt Betrieb auf 
Der Schöckinger Jugend- und Freizeitclub s'Bänkle eröffnet seinen Treff beim Freizeitgelände in der Wald-
straße mit einer Disco. Viele Schöckinger Bürger haben in ehrenamtlicher Arbeit am Bau des Jugendclubs 
mitgewirkt. Nach einem halben Jahr soll analysiert werden, ob die ehrenamtlichen Betreuer hauptamtliche 
Unterstützung bekommen. 
Stuttgarter Zeitung, 26.02.2008 
 
Stilllegung der Strohgäubahn? 
Da der bisherige jährliche Zuschussbedarf von 1,16 auf 1,9 Millionen Euro steigen wird, zieht die CDU-
Kreistagsfraktion eine Stilllegung der Strohgäubahn und Umstellung auf Busverkehr im Strohgäu in 
Betracht. Auch OB Makurath räumt ein, dass die Variante untersucht werden muss, sieht im Busverkehr 
jedoch keine realistische Alternative.  
Landrat Haas versucht, den technischen Ausschuss des Kreistags von einer verkürzten Variante der Stroh-
gäubahn zu überzeugen und spricht sich gegen eine Übernahme durch die Region aus. Auch die Stadt 
Stuttgart und die Landräte benachbarter Kreise widersetzen sich einer Übernahme der Bahn durch den 
Regionalverband, da die Strohgäubahn nicht regional bedeutsam sei. 
Stuttgarter Zeitung, 26./28.02./04./15./20.03.2008 
 
Bürgeramt erweitert Öffnungszeit 
Versuchsweise öffnet das Ditzinger Bürgeramt, das jetzt schon mit 41 Stunden die längsten Öffnungs-
zeiten in der Region hat, auf Vorschlag der CDU von April an auch samstags. OB Makurath sieht keinen 
Spielraum, die zusätzlichen Stunden an anderer Stelle einzusparen. 
Stuttgarter Zeitung, 27.02.2008 
 
Schlägerei auf Freizeitgelände 
Die vermutlich erste Grillparty dieses Jahres ist auf dem Schöckinger Freizeitgelände Waldstraße mit einer 
brutalen Auseinandersetzung zwischen zwei Gruppierungen zu Ende gegangen. Laut Polizeiangaben 
stammen alle beteiligten Jugendlichen aus Schöckingen, Hirschlanden und der näheren Umgebung. 
Stuttgarter Zeitung, 27.02.2008 
 
FW für Erhalt der Rektorenstelle an Wilhelmschule 
Die Freien Wähler versuchen im Gemeinderat im Gegensatz zu dem in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschluss, die Rektorenstelle an der Wilhelmschule zu erhalten, unterliegen aber mit ihrem Antrag. Grund 
für den Sinneswandel ist die Kritik der Eltern und Lehrer der Wilhelmschule, die die Arbeit am Schulprofil 
gefährdet sehen. 
Stuttgarter Zeitung, 28.02.2008 
 
Frühjahrskonzert der Stadtkapelle 
Nach einer deutlichen Abkehr vom anspruchsvollen Kurs vergangener Jahre hat sich die Stadtkapelle 
Ditzingen bei ihrem Frühjahrskonzert unter neuer Leitung wieder auf ihre Tradition als Unterhaltungs-
kapelle besonnen. Der neue Dirigent Walter Popp dirigiert noch zwei andere Blasorchester und ist im Kreis 
Göppingen als stellvertretender Kreisdirigent tätig.  
Die neue Linie kommt beim Publikum gut an, ist aber im Orchester vor allem bei den Leistungsträgern 
noch umstritten. 
Stuttgarter Zeitung, 28.02./03.03.2008 
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Bildungspartnerschaft 
Nachdem die Theodor-Heuglin-Schule und das Weltunternehmen Trumpf vor Jahren eine Bildungspartner-
schaft initiiert hatten, kooperieren immer mehr Ditzinger Grundschulen mit Betrieben. An der Heimer-
dinger Grundschule ist das Unterrichtsprojekt in den Kurs ’Handwerk’ integriert, der wiederum ein 
Bestandteil des Fächerverbundes ’Mensch, Natur, Kultur’ ist. Die ortsansässigen Firmen Siegle und Epple 
sowie Widos konnten für die Bildungspartnerschaft gewonnen werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 28./29.02./06.05.2008 
 
Diskussion mit Zeitzeugen 
Auf Einladung der Ditzinger SPD erzählen die drei Zeitzeugen Ruth Lischer, Albert Gommel und Bernhard 
Teufel im SPD-Bürgerbüro vor rund 50 Zuhörern aus allen Generationen von ihrer Kindheit und Jugend 
unter dem Hakenkreuz. 
Stuttgarter Zeitung, 29.02.2008 
 
Brand von Müllcontainern 
Im Hinterhof eines Gebäudes in der Bauernstraße bricht in drei großen Müllcontainern aus bisher unbe-
kannter Ursache Feuer aus, das die Feuerwehr löschen kann, bevor größerer Schaden entsteht. Das Haus, 
in dem Menschen in sozialer Notlage und Obdachlose untergebracht sind, war in den letzten Jahren schon 
zweimal Schauplatz eines Feuerwehreinsatzes. 
Stuttgarter Zeitung, 01.03.2008 
 
Debatte über Strohgäubahn 
Die Bürgermeister der Anrainerkommunen sind mit der Beratungsunterlage, die den Kreisräten als Diskus-
sionsgrundlage über die Zukunft der Strohgäubahn dienen soll, nicht einverstanden. Es wird darin 
behauptet, die Kommunen wollten die bisherigen Zahlungen von 772873 Euro beibehalten. OB Makurath 
lässt den Landrat wissen, die Anrainer hätten sich zu diesem Thema noch gar nicht geäußert, da die 
entsprechenden Gemeinderatsbeschlüsse noch ausstünden. 
Stuttgarter Zeitung, 01.03.2008 
 
Ditzinger Dekanat formiert sich 
Mit der Besetzung zahlreicher Gremien und innerkirchlicher Ämter nimmt die Bezirkssynode des evange-
lischen Dekanats Ditzingen, zu dem 13 Gemeinden mit 35000 Gemeindegliedern gehören, ihre Arbeit auf. 
Karl Krell wird als Vorsitzender wieder gewählt und vertritt zusammen mit Dekanin Elisabeth Hege in den 
kommenden sechs Jahren die evangelische Kirche im Strohgäu nach außen. 
Stuttgarter Zeitung, 03.03.2008 
 
Fotoausstellung im Stadtmuseum 
Im Stadtmuseum sind Fotos von Werner Schmidt zu sehen, die dieser während seiner Pilgerreisen auf 
dem Jakobsweg und anderer Wanderungen aufgenommen hat. ’Bäume, Brücken, Wege, Stege’ nehmen 
den Betrachter mit auf eine gedankliche Reise und animieren ihn zu eigenen Erkundungen. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 03.03./23.04.2008 
 
Zweiradmesse 
Zur neunten Zweiradmesse werden in der Stadthalle Tausende von Besuchern erwartet. Initiiert vom 
Stadtmarketing und der Aktiven Wirtschaft präsentieren sich Fachhändler aus der ganzen Region auf rund 
900 Quadratmetern Ausstellungsfläche. OB Makurath, Schirmherr der Messe, hält die Großveranstaltung 
für einen wichtigen Wirtschaftsfaktor. 
Stuttgarter Zeitung, 06.03.2008 
 
Zehn Jahre Strohgäuladen 
Die Teilnehmer des Samstagsfrühstücks diskutieren im evangelischen Gemeindehaus Ditzingen über das 
’arme reiche Strohgäu’. Das Gespräch ist dem zehnjährigen Bestehen des Strohgäuladens gewidmet. Die 
Ladenleiterin Regina Fuchs berichtet im Gespräch mit dem Korntaler Pfarrer Andreas Löw von den Sorgen 
und Nöten der Bedürftigen und deren Kinder. 
Stuttgarter Zeitung, 07./10.03.2008 
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Gemäldeausstellung 
Der Kultur- und Kunstkreis zeigt in der Galerie am Laien die Ausstellung ’Michael Krähmer - Magische 
Landschaften’, deren Hauptthema die farbliche Verwandtschaft eines abendlichen oder morgendlichen 
Himmels mit dem Wasser ist. Der aufwändig gemalte Fotorealismus kann als Gegenstück zur Fotografie 
malerischer Ansichten bezeichnet werden. 
Stuttgarter Zeitung, 10.03.2008 
 
Gymnasium präsentiert Schulprogramm 
Bei einem Tag der offenen Tür stellt das Gymnasium in der Glemsaue das neue Schulprogramm vor, das 
die Zielsetzung der Schule formuliert. Die Richtlinien sehen seit diesem Jahr zusätzlich zur bisher üblichen 
Selbstbewertung auch eine ’Fremd-Evaluation’ durch speziell geschulte Kräfte des Oberschulamtes vor. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 11.03.2008 
 
Klärwerk wird saniert 
Im Streit mit der Stadt Stuttgart über die anstehende Sanierung des gemeinsamen Klärwerks sieht 
Ditzingen seine Position gestärkt, da ein Gutachten 20 Millionen Euro für ausreichend hält, die Landes-
hauptstadt dagegen 42 Millionen Euro investieren möchte. Zwar räumt der Gutachter ein, dass die 
Stuttgarter Variante die jährlichen Betriebskosten um 100000 Euro senken würde, dies stünde aber in 
keinem Verhältnis zu den höheren Investitionskosten von 22 Millionen Euro. Laut Kämmerer Frank Feil ist 
der mit der großen Lösung in Ditzingen einhergehende Anstieg des Abwasserpreises um 1,11 Euro pro 
Kubikzentimeter nicht vermittelbar. 
Stuttgarter Zeitung, 11.03.2008 
 
Rede von Berthold Leibinger 
Als Gast der deutschen Bibelgesellschaft und der BW-Bank in Stuttgart hält Berthold Leibinger einen 
Vortrag zum Thema ’Macht Geld reich? - Vom christlich-ethischen Umgang mit dem Geld’. Er warnt davor, 
das Geld zum Maß aller Dinge zu machen und bekennt, dass ihm Anerkennung und Leistung stets 
wichtiger waren als die Maximierung des Gewinns. 
Leonberger Kreiszeitung / Stuttgarter Nachrichten, 11./12.03.2008 
 
Bald weicheres Wasser vom Strudelbachtal? 
Obwohl das von der Strohgäu-Wasserversorgung gelieferte Wasser deutlich teurer ist als das der Boden-
seewasserversorgung, scheint ein Verzicht auf die Quelle im Strudelbachtal inzwischen unwahrscheinlich. 
Erwogen wird der Einbau einer Nanofiltrationsanlage, die in Heimerdingen, Schöckingen und Hemmingen 
für weicheres Wasser sorgen würde. Die Zukunft des Zweckverbandes Strohgäuwasserversorgung 
entscheidet sich 2009. 
Stuttgarter Zeitung, 14.03.2008 
 
Flurputzete in Heimerdingen 
Ortsvorsteher Fritz Hämmerle zeigt sich überrascht und erfreut, dass sich rund 80 Freiwillige eingefunden 
haben, um Wege und Spielplätze vom Unrat zu befreien. Da erfreulicherweise jedoch relativ wenig Müll 
gefunden wurde, denkt er jetzt über ein neues Putzkonzept nach, das neben der Aufräum- auch eine 
Pflanz- und Pflegeaktion beinhalten könnte. 
Stuttgarter Zeitung, 18.03.2008 
 
Wimax weist Versorgungslücken auf 
Das drahtlose Wimax-Internetangebot der Firma Neckarcom hat im Ortsgebiet von Heimerdingen zwei 
Versorgungslücken. Laut Neckarcom könne das Problem technisch zwar behoben werden, allerdings wolle 
man wegen der geringen Nachfrage nach dem Wimax-System vorerst nichts in die Ausstattung in Heimer-
dingen investieren. 
Stuttgarter Zeitung, 18.03.2008 
 
Kinder äußern sich zum Osterfest 
Kinder, die den städtischen Kindergarten im Mozartweg in Hirschlanden besuchen, haben in den vergan-
genen Wochen viel Österliches gebastelt und erzählen, was sie über das Osterfest wissen. 
Stuttgarter Zeitung, 22.03.2008 
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Wieder Probleme mit Hirschlander Jugendlichen 
Der Versuch, mit erweiterten Öffnungszeiten im Jugendtreff ’2gether’ die Lärmbelästigungen am 
Hirschlander Rathausplatz in den Griff zu bekommen, ist gescheitert. Nach Alkoholgenuss war es zu 
Randalen gekommen und der Schulhof der Theodor-Heuglin-Schule mit Scherben übersät hinterlassen 
worden. 
Stuttgarter Zeitung, 26.03.2008 
 
Rektorenstelle der Wilhelmschule bleibt unbesetzt 
Das Regierungspräsidium stimmt dem Antrag der Stadt zu, die Rektorenstelle der Wilhelmschule vorerst 
nicht wieder zu besetzen. Zuvor soll eine Studie über die Zukunft der Schulen in der Kernstadt in Auftrag 
gegeben werden. 
Stuttgarter Zeitung, 27.03.2008 
 
Hubertus Schwinge stellt eigene Kompositionen vor 
Hubertus Schwinge, der sich ehrenamtlich als Vorsitzender um Organisation und Finanzen der Jugend-
musikschule kümmert, komponiert bereits seit 50 Jahren. 24 thematisch miteinander verwobene 
Nocturnes werden im Bürgersaal uraufgeführt, gespielt von Ralph Bergmann, Lehrbeauftragter an der 
Stuttgarter Musikhochschule, der seit Ende 2003 auch an der Ditzinger Jugendmusikschule unterrichtet. 
Zu Beginn erzählt der Komponist von der Entstehungsgeschichte seiner Kompositionen, die als 
musikalische Bildausschnitte seines Lebens zu verstehen sind. 
Stuttgarter Zeitung, 27.03./07.04.2008 
 
Einbrecher im Rathaus 
Ein Unbekannter hat sich vermutlich im Rathaus einschließen lassen und anschließend mindestens zwei 
Räume durchsucht. Der Täter hatte die Tür zur Stadtkasse aufgebrochen, wobei er allerdings den Tresor 
nicht öffnen konnte, und ein Notebook im Wert von 2000 Euro aus der EDV-Abteilung entwendet. 
Stuttgarter Zeitung, 29.03.2008 
 
Streit um Jagdpacht im Heimerdinger Wald 
Drei Jäger, die sich einst friedlich eine Jagdpacht teilten, sind zerstritten. Zwei von ihnen bewarben sich 
gemeinsam um die Pacht für die kommenden neun Jahre, der dritte bewarb sich allein und wurde bei der 
Vergabe durch den Heimerdinger Ortschaftsrat nicht berücksichtigt. Am Morgen nach der Entscheidung 
fehlen sechs Hochsitze, Teile davon werden in einem Feuer bei der Jagdhütte am Waldrand gefunden. Ein 
Racheakt des dritten, inzwischen leer ausgegangenen Mitpächters wird vermutet. 
Stuttgarter Zeitung, 29.03.2008 
 
Umgestaltung des Glemsufers 
Nach Anwohnerprotesten ließ der Gemeinderat alternative Gestaltungskonzepte erarbeiten, die bei der 
Sitzung des Technischen Ausschusses vorgestellt werden. Neben dem ursprünglichen Plan, der den 
Verzicht auf eine Straße vorsieht, gibt es drei Varianten, die die Glemsterrassen auch mit Straße möglich 
machen. Demnächst beginnen die Bauarbeiten zur Umgestaltung der Bauernstraße, die auf dem Abschnitt 
zwischen Marktstraße und Glemsbrücke ähnlich ansprechend gestaltet werden soll wie vor acht Jahren die 
Marktstraße. 
Stuttgarter Zeitung, 29.03.2008 
 
Zehn Jahre Strohgäuladen 
Der Strohgäuladen, der von den 13 Gemeinden im evangelischen Kirchenbezirk Ditzingen getragen wird 
und vergangenes Jahr mit dem Bürgerpreis ausgezeichnet wurde, besteht seit zehn Jahren. Bei einem 
Festakt im evangelischen Gemeindehaus überwiegen die nachdenklichen Töne, ist die Zahl der 
Bedürftigen doch im Lauf der Jahre stark angestiegen. OB Makurath verdeutlicht die Wichtigkeit des 
Tafelladens anhand der neuesten Arbeitslosenzahlen. 
Stuttgarter Zeitung, 31.03/03.04.2008 
 
Jobpaten für Schüler 
Seit Schuljahresbeginn unterstützen sechs ehrenamtliche Jobpaten Neuntklässlern der Theodor-Heuglin-
Schule bei Bewerbungen. Bei einem gemeinsamen Essen ziehen Paten und Schüler eine positive Bilanz. 
Alle sechs Betreuer möchten im kommenden Schuljahr wieder mitmachen, fünf zusätzliche Jobpaten 
haben sich bereits gemeldet. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 02.04.2008 
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Heimerdinger Halle deutlich teurer 
Das Planungsbüro Peter Zoll rechnet für den Bau der Heimerdinger Sporthalle mit Kosten von 5,34 Milli-
onen Euro statt der ursprünglich veranschlagten 5 Millionen Euro. Als der Gemeinderat vor zwei Jahren 
den Grundsatzbeschluss für das Projekt fällte, waren die Baukosten noch auf 3,9 Millionen geschätzt 
worden. Nachdem sich drei Unternehmer am vom Stadtbauamt ausgeschriebenen Wettbewerb beteiligt 
hatten, soll der Auftrag an die Stuttgarter Baufirma Rommel gehen, die das günstigste Angebot einge-
reicht hatte. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 02./10.04.2008 
 
Stadtjugendpflege und Caritas stellen Jahresberichte 2007 vor 
Bei der Präsentation der Jahresberichte zeigt sich, dass Stadtjugendpflege und Caritas in allen Ditzinger 
Stadtteilen deutlich mehr Jungen erreichen als Mädchen. Die Jugendhausbesucher, von denen sich einige 
’jenseits von familiären Regeln und Werten bewegen’, werden deutlich jünger. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 03.04.2008 
 
Stadtplan für Kinder und Jugendliche 
Die Stadtjugendpflege und die Realschule in der Glemsaue haben drei Jahre lang an einem interaktiven 
Stadtplan für Kinder und Jugendliche gearbeitet, worin Spielplätze, Jugendtreffs und Sportanlagen 
verzeichnet, analysiert und bewertet sind. Im Alten Rathaus in Schöckingen wird nun die Internet-Seite, 
die mit 13000 Euro von der Stadtverwaltung und 6000 Euro Spenden entstanden ist, der Öffentlichkeit 
präsentiert. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 03./09.04.2008 
 
Stadtteil-Kulturprojekte 
Die gut besuchten Schöckinger ’Holzwege’ eröffnen eine Serie von Kulturprojekten in den vier Stadtteilen, 
die jeweils ein charakterliches Merkmal des jeweiligen Ortes betonen. 15 Organisationen beteiligen sich 
am Programm, das an verschiedenen Stationen zu unterschiedlichen Zeiten stattfindet und sich dem Bau-
material Holz widmet. Die Kulturaktion bietet Ausstellungen, Konzerte, literarische Spaziergänge, Hand-
werksdemonstrationen und schwäbisches Kabarett. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 03./28.04.2008 
 
Aktionsplan gegen Lärm 
Gemäß der Lärmkartierung durch die Landesanstalt für Umwelt, Messung und Naturschutz Baden-
Württemberg (LUBW) muss die Stadt keinen Aktionsplan gegen Lärm erstellen. Die Lärmkarte weist 
jedoch für das Strohgäu ein deutliches Defizit auf, da in der ersten Stufe der landesweiten Lärmkartierung 
nur die Emissionen der Hauptverkehrsachsen ermittelt worden waren. OB Makurath schlägt vor, auf 
eigene Kosten den Lärm der anderen Hauptverkehrsstraßen und des Schienenverkehrs berechnen zu 
lassen. 
Stuttgarter Zeitung, 04.04.2008 
 
Schulwald für Heimerdinger Schüler 
Bei einer Waldwoche pflanzen Heimerdinger Grundschüler auf dem von der Stadt erworbenen Wiesen-
stück am Heimerdinger Waldrand 500 Bäume an. Experimente und Führungen mit dem Förster runden die 
Aktion ab, die fester Unterrichtsbestandteil werden soll. Revierförster Frank passt die Aktion gut ins 
Aufforstprogramm, da der Kreis Ludwigsburg als waldärmster Landkreis in Baden-Württemberg Nachhol-
bedarf hat. 
Das Engagement der Schule für den heimischen Wald wird mit dem mit 500 Euro dotierten Naturschutz-
preis der Grünen im Landkreis ausgezeichnet.  
Beim Landeswettbewerb ’Gärtnern macht Schule’ belegt die Schule den mit 200 Euro dotierten zweiten 
Platz. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 04.04./10./20.05./04./08.07.2008 
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TSF-Sportcenter besteht ein halbes Jahr 
Ein halbes Jahr nach der Eröffnung zieht der Vereinsvorsitzende Elmar Fries eine positive Bilanz: Die 
veranschlagten Baukosten konnten eingehalten werden und auf eine zweite Grundschuldeintragung kann 
verzichtet werden, da der Zuschuss des Württembergischen Landessportbundes früher als erwartet über-
wiesen wurde. Der Fitnessbereich, für den Geräte im Wert von 70000 Euro angeschafft wurden, könnte 
allerdings noch mehr Kunden vertragen. 
Stuttgarter Zeitung, 07.04.2008 
 
Gläserne Produktion 
Der Heimerdinger Milchbauer Robert Kappus präsentiert im Rahmen der landesweiten Aktion ’Gläserne 
Produktion’ seinen Ritternhof. Er hat die Milchviehhaltung nach der Übernahme des Betriebs von seinen 
Eltern konsequent erweitert, außerdem baut er Getreide, Zuckerrüben, Erdbeeren und Kartoffeln an. Von 
den ursprünglich zehn Aussiedlerhöfen in Heimerdingen sind nur drei übriggeblieben. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 09.04.2008 
 
Zukunft der Strohgäubahn 
Das Ludwigsburger Landratsamt verhandelt offenbar mit Günther Oettingers Staatskanzlei über eine 
Rettung der Strohgäubahn durch das Land. Ditzingen und Korntal-Münchingen fordern ein stärkeres 
Engagement des Kreises bei der Finanzierung der Bahn. OB Makurath bevorzugt die Gründung eines 
Zweckverbandes, in dem auch die Anrainerkommunen Mitglied werden könnten, sollte sich der Kreis nicht 
in der Lage sehen, die Kosten alleine zu tragen. 
Während sich Korntal-Münchingen massiv gegen eine Nebenbahnvariante von Heimerdingen nach Korntal 
ausspricht, befürwortet der Ditzinger Gemeinderat dieses Modell. OB Makurath plädiert dafür, die Bahn 
durch Investitionen attraktiver zu machen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 09./10./23./25.04.2008 
 
Auszeichnung für Dieter Schnabel 
Für 30-jährige Zugehörigkeit zum Gemeinderat erhält Dieter Schnabel, der für seine wortgewaltigen und 
wortreichen Beiträge berühmt und berüchtigt ist, die Goldene Ehrennadel des Gemeindetags. OB 
Makurath bezeichnet den engagierten Kommunalpolitiker in seiner Laudatio als jemanden, der sich in 
keinem Thema fremd fühle und auf die Macht der Argumente vertraue. 
Stuttgarter Zeitung, 10.04.2008 
 
Einkaufsmarkt für Heimerdingen 
Der Gemeinderat hat den Flächennutzungsplan im Bereich der Rutesheimer Straße so abgeändert, dass 
Teile des Wohngebiets nun als Mischgebiet ausgewiesen werden. Dies ist Grundlage für die Ansiedlung 
eines Netto-Marktes, den der Investor bis Dezember fertig stellen will. Nördlich des Marktes soll eine 
Zufahrtsstraße entstehen, die durch einen neuen Kreisverkehr an die Rutesheimer Straße angebunden 
wird. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 10.04.2008 
 
Stadt kauft Supermarkt in der Leonberger Straße 
Da der Rewe-Markt im Sanierungsgebiet liegt, kann die Stadt ihr Vorkaufsrecht ausüben. Noch im Laufe 
dieses Jahres soll die Immobilie zum gleichen Preis an eine süddeutsche Bauträgergesellschaft weiterver-
kauft werden, die im Gegensatz zum bisherigen Besitzer bereit ist, den Einkaufsmarkt zu erweitern. Der 
Investor verhandelt mit verschiedenen Anbietern, wobei laut OB Makurath nur ein Vollsortimenter in 
Frage komme. 
Stuttgarter Zeitung, 11.04.2008 
 
Lauftreff feiert 25-jähriges Jubiläum 
Der 72-jährige frühere Marathon- und Ultralangstreckenläufer Horst Bujak hat vor 25 Jahren den Lauftreff 
ins Leben gerufen. Laufinteressierte jeden Alters treffen sich einmal in der Woche, allerdings wird die 
Beteiligung von vor 25 Jahren mit 100 Läufern nicht mehr erreicht. 
Stuttgarter Zeitung, 12.04.2008 
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Gesprächskonzerte 
Die Jugendmusikschule möchte mit einer neuen Reihe von Gesprächskonzerten das Interesse für die 
moderne E-Musik wecken. Den Auftakt macht ein Werkstattkonzert mit dem zeitgenössischen Kompo-
nisten Hans Georg Bertram, der sein Werk ’Coeur du Soleil’ erläutert und von der Pianistin Simone Rapp 
begleitet wird. 
Stuttgarter Zeitung, 14.04.2008 
 
Ausstellung des Kultur- und Kunstkreises 
Der Kultur- und Kunstkreis präsentiert in der Städtischen Galerie Gemälde, Zeichnungen und 
Flechtobjekte von Jürgen Burkhart. Zu den wichtigsten Motiven des Künstlers gehört die Landschaft seiner 
Heimat, des Schwarzwalds, der er sich jedoch auf unübliche Weise nähert. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 14./18.04.2008 
 
50-jähriges Bestehen der Schöckinger Harmonikafreunde 
Die Harmonikafreunde Schöckingen feiern vom 19. auf den 20. April mit einem Jubiläumskonzert und 
einer begleitenden Ausstellung zur Geschichte und den Aktivitäten des Vereins ihre Gründung vor 50 
Jahren. Durch die Feier erhofft sich der rund 130 Mitglieder zählende Verein auch neue Mitspieler. 
Stuttgarter Zeitung, 16.04.2008 
 
Großveranstaltungen verursachen Verkehrsprobleme 
Zum Verbandstag von Haus & Grund in der Stadthalle werden 800 Mitglieder sowie Ministerpräsident 
Günther Oettinger erwartet. Thematisiert werden soll die Diskussion um die Erbschaftssteuer und die 
Förderung regenerativer Energien durch die Landesregierung. 
Am gleichen Wochenende zieht der vierte Kunsthandwerkermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag zahlreiche 
Besucher an. Rund 80 Teilnehmer aus ganz Deutschland bieten hochwertige Produkte aus Keramik, Holz, 
Leder und Metall sowie textile Arbeiten an. Im Blickpunkt stehen diesmal Schmuckobjekte, die in den 
Ständen auf dem Laien präsentiert werden. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 16./18./21.04.2008 
 
CDU sucht Bundestagskandidaten 
Die Christdemokraten im Kreis Ludwigsburg wählen demnächst ihren Bundestagskandidaten. Intern wird 
erwartet, dass auch Konrad Epple sein Interesse bekundet. Dieser äußert sich bisher nicht, Sven Sautter 
hingegen erklärt, definitiv nicht kandidieren zu wollen. 
Stuttgarter Zeitung, 17.04.2008 
 
Verkehrsbilanz der Ditzinger Autobahnpolizei 
Die Ditzinger Autobahnpolizei registrierte im vergangenen Jahr auf den von ihr betreuten 51 Kilometern 
rund 1000 durch Baustellen und Verkehrsunfälle ausgelöste Staus. Überhöhe Geschwindigkeit rangierte 
als Unfallursache wieder an erster Stelle. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 18.04.2008 
 
Städtische Aufträge an auswärtige Firmen 
Nach Ansicht ortsansässiger Handwerker werden diese viel zu selten bei der Vergabe städtischer Aufträge 
berücksichtigt, wobei allerdings viele Ditzinger Firmen bei beschränkten Ausschreibungen nicht auf Anfra-
gen der Stadtverwaltung reagieren. Bei der Sanierung der Fachwerkfassade von Stadtmuseum und Haus 
der Sozialen Dienste wirken indes drei Ditzinger Unternehmer mit. 
Stuttgarter Zeitung, 22.04.2008 
 
Wasserenthärtungsanlage 
Nach dem Ende der Anlaufphase zeigt sich, dass die neue zentrale Wasserenthärtungsanlage im Hochbe-
hälter Hertern offenbar besser als erwartet funktioniert. Der Nanofilter entzieht dem Grundwasser mehr 
Kalk als prognostiziert und war zudem billiger als kalkuliert. 
Stuttgarter Zeitung, 22.04.2008 
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Umgestaltung des Glemsufers 
Nach Protesten der Anwohner bröckelt im Gemeinderat die Mehrheit für die Umgestaltung der Glems. 
Im Technischen Ausschuss stellen die Planungsbüros fünf Varianten für die neue Glemsgestaltung vor. 
Die Stadtverwaltung favorisiert die Variante, die den Wegfall der Verbindungsstraße zwischen Bauern- 
und Glemsstraße vorsieht. Die Parkplätze in der Breslauer Straße sollen erhalten bleiben. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 23.04./02.05.2008 
 
100-jähriges Bestehen des Heimerdinger CVJM-Posaunenchors 
Das 100-jährige Bestehen des CVJM-Posaunenchors Heimerdingen wird in der Peter- und Paul-Kirche mit 
zwei öffentlichen Festveranstaltungen gefeiert. Neben der Freude am Musizieren ist es der Glaube an Gott 
im pietistisch geprägten Heimerdingen, der die 20 Bläser jede Woche zusammenbringt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 24.04.2008 
 
Kooperationsklasse an THS bald zu groß 
Die Kooperationsklasse an der Theodor-Heuglin-Schule, in der behinderte und nichtbehinderte Schüler 
gemeinsam unterrichtet werden, bringt neben Erfolgen auch Schwierigkeiten mit sich. Die Klasse ist mit 
34 Schülern mittlerweile zu groß, zumal die empfohlene Klassenstärke bei maximal 23 Schülern liegt. 
Beim Besuch des SPD-Politikers Schmiedel wünscht sich Rektor Fröscher, die Landesregierung möge über 
neue Schulmodelle nachdenken. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 24.04.2008 
 
Trumpf eröffnet Produktionsstätte in Japan 
Der Werkzeugmaschinenhersteller Trumpf eröffnet in Fukushima eine Produktionsstätte, in der Automa-
tisierungs- und Lagersysteme entwickelt und produziert werden. Das Unternehmen hat bisher über 8,8 
Millionen Euro in das Werk investiert, das eng mit lokalen Zulieferern zusammenarbeiten werde. Bereits 
1977 begann Trumpf mit dem Vertrieb und Service von Werkzeugmaschinen für den japanischen Markt 
und erzielte 2007 in Japan einen Umsatz von mehr als 100 Millionen Euro. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 24.04.2008 
 
Neuer Jugendtreff für Hirschlanden 
Trotz schlechter Erfahrungen möchte die Stadt älteren Jugendlichen in Hirschlanden wieder einen Treff-
punkt bieten und plant einen Neubau hinter der Theodor-Heuglin-Schule, dessen Öffnungszeiten auch 
wieder in die Abendstunden ausgeweitet werden sollen. Das Besondere am Konzept des Jugendtreffs ist, 
dass er sowohl den Ansprüchen der Schule als auch denen anderer Jugendgruppen gerecht werden soll. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 24./26.04.2008 
 
Uraufführung in Konstanzer Kirche 
In der Konstanzer Kirche wird die Missa für Soli, Chor und Orchester des Ditzingers Thomas Ströbele 
uraufgeführt, der hauptberuflich als Fachbereichsleiter für Holzblasinstrumente an der Musikschule in 
Künzelsau tätig ist. Der Komponist, der vor zwei Jahren bereits eine Markuspassion schuf, sieht die Messe 
als Gipfelpunkt christlicher Spiritualität.  
Die zahlreich erschienenen Besucher reagieren nach der Aufführung ergriffen und begeistert. 
Stuttgarter Zeitung, 25./29.04.2008 
 
Zehnter Ditzinger Lebenslauf 
Mit 3500 Läufer ist die Beteiligung am zehnten Lebenslauf unter dem Motto ’Ums Leben laufen’ deutlich 
größer als erwartet. Nachdem im ersten Jahr etwa 800 Läufer teilgenommen hatten, erreicht die Veran-
staltung inzwischen volksfestähnliche Ausmaße. Laut Manfred Schröder, Vorsitzender des Landesverbands 
Mukoviszidose Baden-Württemberg, beläuft sich die Spendensumme diesmal schätzungsweise auf über 
100000 Euro. Läufer, die bereits zum zehnten Mal teilnehmen, werden von OB Makurath geehrt. 
Stuttgarter Zeitung /Ludwigsburger Kreiszeitung, 26./28.04.2008 
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OB Makurath bald Landrat? 
Ein Jahr nach seiner beeindruckenden Wiederwahl ist OB Makurath für die Nachfolge des Böblinger Land-
rats Bernhard Maier im Gespräch. Sechs Kandidaten, von denen Michael Makurath und der Denkendorfer 
Bürgermeister Peter Jahn für die Landratswahl am 21. Juni als Favoriten gelten, sollen in den vergange-
nen Wochen bei den großen Fraktionen im Böblinger Kreistag vorgesprochen haben. OB Makurath 
bestätigt, von den Freien Wählern und der SPD angesprochen worden zu sein und erste Gespräche mit 
den Fraktionen zu führen. 
Stuttgarter Zeitung, 26./29.04.2008 
 
Fortsetzung der Hallenbadsanierung 
Die Sanierung des Hallenbads soll im kommenden Jahr fortgesetzt werden. In Absprache mit dem 
Gemeinderat lässt OB Makurath untersuchen, wie sich eine Saunalandschaft integrieren lässt, wobei sich 
das Defizit von bis zu 350000 Euro im Jahr durch einen Saunabereich nicht mindern würde. Auch ohne 
Sauna dürfte die Sanierung des maroden Umkleide- und Duschbereichs des 40 Jahre alten Bades eine 
Million Euro kosten. 
Stuttgarter Zeitung, 30.04.2008 
 
Euronics auf Wachstumskurs 
Das Unternehmen Euronics, Deutschlands größte Verbundgruppe im Elektronikfachhandel, hat im ersten 
Halbjahr des aktuellen Geschäftsjahrs ein Umsatzwachstum von 9,3 Prozent verzeichnet. Spitzenreiter sei 
der Handel mit flachen Fernsehern und Haushaltsgeräten gewesen. 
Stuttgarter Zeitung / Leonberger Kreiszeitung, 30.04./09.05.2008 
 
Heimerdinger TSV-Heim wird ausgebaut 
Wie bereits im Dezember vom Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss beschlossen, sollen die neuen 
Umkleideräume im TSV-Heim und nicht als Anbau an die Festhalle untergebracht werden. Der TSV Heim-
erdingen wird die Bauträgerschaft übernehmen und die Arbeiten vergeben; die Stadt gewährt einen Bau-
kostenzuschuss von maximal 320700 Euro. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 02.05.2008 
 
Trumpf eröffnet neue Laserfabrik in den USA 
Die US Trumpf-Tochter, die Trumpf Inc., nimmt in Farmington eine neue Laserfabrik in Betrieb. Das 
Laser- und Forschungszentrum erweitert das bestehende Trumpf-Firmengelände im Bundesstaat 
Connecticut um etwa 8000 Quadratmeter; das Gesamtvolumen der Investition beträgt 18 Millionen Euro. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 02.05.2008 
 
Finanzierung der Strohgäubahn 
Da sich Landkreis und Anliegergemeinden hinsichtlich der Finanzierung der Strohgäubahn uneinig sind, 
wird der Verband Region Stuttgart (VRS) mit Kreis und Kommunen Gespräche führen und anbieten, die 
Bahn in seine Zuständigkeit zu übernehmen. Allerdings wolle man nur Strecken übernehmen, die in gutem 
Zustand sind. Die Kommunen müssten je nach Variante mit einem Bau- und Planungskostenanteil von bis 
zu 6,5 Millionen Euro rechnen. 
Das Ansinnen des Regionalverbands stößt vielerorts auf Skepsis. Der Bürgermeister von Korntal-Mün-
chingen reagiert positiv, OB Makurath hingegen befürchtet, das Mitspracherecht zu verlieren und über die 
Verkehrsumlage nur noch an den Kosten beteiligt zu werden. Auch die Kreise Böblingen, Esslingen und 
Rems-Murr sowie Stuttgart kritisieren eine mögliche regionale Trägerschaft der Strohgäubahn, da der 
Verband laut Gesetz nur für die S-Bahnen und den regional bedeutsamen Schienenverkehr zuständig sei 
und durch die Übernahme eine erhebliche Verschiebung in der Verkehrsfinanzierung befürchtet wird. 
Der Kreistagsausschuss für Umwelt und Technik spricht sich mehrheitlich für eine verkürzte Strecken-
führung von Korntal bis Heimerdingen aus, der Verband diskutiert hingegen eine Verlängerung bis 
Weissach. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 02./03./08./09./16./19.05.2008 
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Streit um Heimerdinger Schüler 
Hemmingen lehnt die Ditzinger Forderung nach einer Änderung des Hauptschulbezirks ab. Hemmingen 
möchte die Zweizügigkeit seiner Hauptschule erhalten, Ditzingen hingegen möchte den Bestand der 
Hirschlander Theodor-Heuglin-Schule sichern. Auf Ditzinger Wunsch hin werden sich alle Beteiligten 
demnächst im Regierungspräsidium zu einem Gespräch treffen. 
Stuttgarter Zeitung, 03.05.2008 
 
Zehnjähriges Bestehen des Schul-Fördervereins 
Der Ortsverein zur Förderung Lernbehinderter feiert in der Mensa der Wilhelmschule sein zehnjähriges 
Jubiläum. Ziel des Vereins ist es, Kinder und Jugendliche mit Lernbehinderungen, Lernstörungen und 
Lernbeeinträchtigungen in Schule, Beruf und Gesellschaft zu unterstützen. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 03.05.2008 
 
Ditzinger Notfallpraxis erweitert Öffnungszeiten 
Die in der Notfallpraxis Ditzingen zusammengeschlossenen Ärzte haben die Öffnungszeiten dahingehend 
erweitert, dass die Praxis auch in den Nächten unter der Woche als zentrale Anlaufstelle für Notfälle 
aufgesucht werden kann. Die Notfallpraxis gilt zwar für die beteiligten Mediziner als defizitäres Geschäft, 
bietet aber auch Vorteile, da allen anderen Kollegen eine ruhige Nacht gewiss ist. 
Stuttgarter Zeitung, 05.05.2008 
 
Schülerfirma der THS übernimmt Service bei Seniorennachmittag 
Das Berufswegecurriculum setzt in der Theodor-Heuglin-Schule bereits in der fünften Klasse an, damit 
sich die Schüler nicht erst kurz vor dem Hauptschulabschluss mit der Berufswahl befassen. Die seit rund 
fünf Jahren bestehende Schülerfirma THS Service übernimmt diesmal den Service bei einem 
Seniorennachmittag in der Karl-Koch-Halle. 
Stuttgarter Zeitung, 05.05.2008 
 
Musikfest 
Der Musikverein Stadtkapelle verzeichnet bei seinem Musikfest, bei dem Stadtkapelle, Vororchester und 
Jugendblasorchester für Unterhaltung sorgen, mehr Gäste als 2007. Bei der 5. Ditzinger Musiknacht über-
zeugt die Pop- und Rockband ’raureif’ aus Österreich. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 06.05.2008 
 
OB Makurath bleibt in Ditzingen 
Michael Makurath erklärt, seine Kandidatur für den Posten des Böblinger Landrats nicht mehr weiter 
verfolgen zu wollen. Nachdem er sich zuvor bei einer gemeinsamen Sitzung der Böblinger Kreistagsfrak-
tionen von Freien Wählern und SPD vorgestellt hatte, stimmte die Mehrzahl für seinen Gegenkandidaten, 
den Denkendorfer Bürgermeister Peter Jahn. 
Stuttgarter Zeitung, 07.05.2008 
 
Ditzinger vor Gericht 
Ein in Ditzingen lebender Mann wird vor dem Amtsgericht Ludwigsburg beschuldigt, seine Frau in der Ehe 
zweimal vergewaltigt zu haben. Sein Verteidiger versucht, die Nebenklägerin und Exfrau des Mandanten 
in Widersprüche zu verwickeln. 
Der Angeklagte wird freigesprochen, da Zweifel an den Darstellungen des Tathergangs bestehen. 
Stuttgarter Zeitung, 07./23.05.2008 
 
Ferienbetreuung für Schüler 
Zum ersten Mal bietet die Stadt in den Sommerferien eine offene Ferienbetreuung für Grundschulkinder 
an, die nicht in einer Einrichtung mit Schülerbetreuung angemeldet sind. Von den drei Ferienwochen kann 
jede Woche einzeln gebucht werden; für die Wochenprogramme sind Sport und Bewegung, Spiel und 
Spaß, Basteln und Handwerkliches vorgesehen. 
In den beiden ersten Ferienwochen findet wieder die Kinderspielstadt ’Ditziput’ statt, die sich diesmal dem 
Thema ’Afrika’ widmet. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 07./26.05.2008 
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Bauboom in Heimerdingen 
In Heimerdingen beginnen mit dem feierlichen Spatenstich im Beisein von Kommunalpolitikern die Bauar-
beiten für die neue Sporthalle, für die sich die Heimerdinger 20 Jahre lang eingesetzt haben. Auch Firmen 
erweitern, im Baugebiet Pforzheimer Straße sind 80 neue Wohnungen in Planung, das Rathaus wird 
saniert und der langersehnte Supermarkt entsteht demnächst. 
Stuttgarter Zeitung, 09.05.2008 
 
Ditzinger vor Jugendgericht 
Ein polizeibekannter 20-jähriger Ditzinger wird vom Ludwigsburger Jugendgericht zu 25 Arbeitsstunden 
verurteilt. Er räumt ein, seine Mutter mit einem Gehstock angegriffen und außerdem im Frust ein Fenster 
an einem Autohaus eingeschlagen zu haben. 
Stuttgarter Zeitung, 09.05.2008 
 
Handarbeitspreis für Achtklässler der KKS 
Die Klasse 8 der Konrad-Kocher-Schule erhält im Wettbewerb Gestalten mit textilen Materialien unter dem 
Motto ’Textiles verbindet’ einen Sonderpreis. Im Fächerverbund Musik, Sport und Gestalten bestickten die 
Schüler der ehemals nicht gerade pflegeleichten Klasse Sackleinenstoff, den sie zu einem Wandbehang 
verarbeiteten und ’Vom Ich zum Wir’ nannten. 
Stuttgarter Zeitung, 10.05.2008 
 
Schöckinger Umfahrung rückt näher 
Als wichtigen Schritt zur Realisierung der Schöckinger Südostumfahrung schreibt das Land die Brücken-
arbeiten aus. Die neue Ortsumfahrung dient der Entlastung der Ortsmitte und beginnt im Süden bei der 
Zufahrt zum Sportgelände und endet im Norden kurz vor der jetzigen Einmündung der Kreisstraße 1656. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 10.05.2008 
 
Trumpf baut neues Werk in China 
Der Werkzeug- und Lasermaschinenhersteller Trumpf errichtet im chinesischen Taicang für 15 Millionen 
Euro ein neues Produktionsgebäude, in dem ab 2009 drei bestehende Fertigungsstätten an einem Ort 
gebündelt und rund 200 Mitarbeiter beschäftigt werden. Trumpf ist in China schon seit Jahren mit 
Vertriebs- und Service-Niederlassungen an zwölf Standorten mit etwa 180 Mitarbeitern vertreten und 
produziert auch dort. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 10./14.05.2008 
 
Baukonjunktur stabil 
Während 2007 landesweit die Zahl der Baugenehmigungen im Vergleich zu 2006 um 30 Prozent zurück-
ging, blieb sie in Ditzingen mit 101 erteilten Genehmigungen auf Vorjahresniveau. Gründe dafür sind laut 
Stadtverwaltung die überdurchschnittliche Infrastruktur und Betreuungsangebote sowie Ditzingens 
verkehrsgünstige Lage. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 13.05.2008 
 
Förderprogramm für westlichen Ortsrand 
Der Gemeinderat beschließt, für 600000 Euro ein Förderprogramm aufzulegen, um am ohnehin 
attraktiven westlichen Ortsrand noch mehr junge Familien anzusiedeln. Einem Stuttgarter Bauträger, der 
sich 18 Bauplätze für Reihenhäuser gesichert hatte, war es nicht gelungen, die für die Finanzierung 
benötigte Mindestanzahl von Käufern zu gewinnen, so dass diese Grundstücke nun an die Stadt zurück 
fallen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 13./16.05.2008 
 
Nachwachsender Rohstoff im Strohgäu 
Nachdem der Anbau von Raps in den vergangenen Jahren auch im Strohgäu stark zugenommen hatte, 
scheint jetzt dieser Trend zu stagnieren. Der Anbau von Energiepflanzen ist nicht nur angesichts des 
Welthungerproblems in die Kritik geraten, auch der Boden im Strohgäu ist nicht ideal für Rapsanbau. 
Nachdem die obligatorische Flächenstilllegung aufgehoben wurde, bauen die Landwirte wieder mehr 
Weizen an, der allerdings als Energielieferant mehr einbringt, als bei der Verwendung als Nahrungsmittel. 
Stuttgarter Zeitung, 16.05.2008 
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Trumpf im Ideenpark vertreten 
Auf der neuen Messe in Stuttgart wird Deutschlands größte Technik- und Wissenschaftsschau eröffnet. 
Als einziger Aussteller mit Stammsitz im Kreis Ludwigsburg ist die Firma Trumpf im Ideenpark vertreten 
mit dem Ziel, Kinder und Jugendliche für Technik zu begeistern und den Bekanntheitsgrad beim 
potentiellen Fachkräftenachwuchs zu erhöhen. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 17.05.2008 
 
Besuchsdienst im Haus Guldenhof 
Organisiert vom Förderverein Haus Guldenhof besuchen Hunde und sogar ein Pferd regelmäßig die 
Bewohner des Pflegezentrums Haus Guldenhof und sorgen so für Abwechslung bei den Senioren. Auch 
sechs Wellensittiche sind in einer großen Voliere eingezogen und werden von Ehrenamtlichen versorgt. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 17./21.05.2008 
 
Trägerverein des Höfinger Freibads bittet um Unterstützung 
Der Trägerverein des Freibades im Leonberger Stadtteil Höfingen, der über 700 Mitglieder aus Ditzingen 
hat, bemüht sich auf Anregung des Leonberger Gemeinderats um finanzielle Unterstützung der Nachbar-
städte Ditzingen und Gerlingen. Laut BM Bahmer ist eine Zuwendung jedoch nicht möglich, da es sich 
nicht um einen Ditzinger Verein handelt, allerdings sei die Stadt bereit, durch Kooperationen die 
Besucherstruktur des Bädles zu stärken. 
Stuttgarter Zeitung, 19.05.2008 
 
Heinrich Singer verstorben 
Heinrich Singer, Gründungsmitglied der Egerländer Gmoi Ditzingen-Gerlingen-Höfingen und des Kultur- 
und Kunstkreises, ist im Alter von 84 Jahren verstorben. Er gründete den Ditzinger CDU-Ortsverband mit, 
trug im Kirchenbaukomitee maßgeblich zum Bau der Kirche St. Maria bei und engagierte sich sowohl 
kommunalpolitisch als auch in vielen Vereinen. Die Stadt ehrte ihn für seine Verdienste 2006 mit der 
Bürgermedaille. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 19./21.05.2008 
 
CDU sucht Bundestagskandidaten 
Acht Bewerber möchten im Wahlkreis Ludwigsburg das CDU-Direktmandat als Nachfolger von Matthias 
Wissmann verteidigen, darunter auch der 44-jährige Ditzinger Stadtrat Konrad Epple, der seine 
Kandidatur in letzter Minute beim Kreisvorstand anmeldete. Bei der OB-Wahl im vergangenen Jahr hatte 
Konrad Epple knapp 20 Prozent der Stimmen erreicht. 
Stuttgarter Zeitung, 20.05.2008 
 
Stadtverwaltung und VHS nutzen Räume gemeinsam 
Die Stadtverwaltung trägt ein Viertel der insgesamt knapp 53000 Euro teuren Sanierung von zwei 
Räumen der Volkshochschule im Fuchsbau. Im Gegenzug stehen der Seminar- und der Computerraum an 
zwei Tagen in der Woche auch den städtischen Mitarbeitern für Fortbildungen zur Verfügung. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 23./24.05.2008 
 
Goldene Hochzeit von Alt-OB Fögen 
Der Ditzinger Altoberbürgermeister Alfred Fögen und seine Frau Elisabeth feiern goldene Hochzeit. Von 
1961 bis zur Eingemeindung 1975 amtierte Fögen in Hirschlanden als Bürgermeister. 1981 startete er 
seine zweite Karriere, als er im dritten Anlauf zum Ditzinger Oberbürgermeister gewählt wurde. 
Stuttgarter Zeitung, 24.05.2008 
 
Schöffenwahl 
Die Kommunen im Kreis Ludwigsburg müssen bald ihre Bewerberlisten für die Laienrichter in ihren 
Gerichtsbezirken vorlegen. Das Schöffenamt scheint begehrt zu sein, sind in Ditzingen doch bereits 36 
Bewerbungen eingegangen, obwohl die Stadt dem Amtsgericht bis Ende Juni nur 28 melden muss. 
Stuttgarter Zeitung, 24.05.2008 
 
Tag der offenen Tür bei der Ditzinger Polizei 
Bereits seit 35 Jahren ist das Ditzinger Polizeirevier in einem Mehrfamilienhaus untergebracht. Bei einem 
Tag der offenen Tür, der den Kontakt zur Bevölkerung verbessern soll, erhalten die Bürger Einblicke in 
den Polizeiberuf. Hundestaffeln und Verkehrsclowns demonstrieren die Vielseitigkeit der Polizeiarbeit. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 26.05.2008 
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Trumpf baut neues Parkhaus 
Angesichts einer wachsenden Mitarbeiterzahl möchte das Unternehmen Trumpf in der Dornierstraße ein 
Parkhaus für bis zu 650 Autos bauen. Die Stadtverwaltung begrüßt das Vorhaben und stellt sogar einen 
Zuschuss in Aussicht. Da allerdings die Dimensionen des Projektes auf Skepsis stoßen, wird über die end-
gültige Höhe noch verhandelt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 28.05.2008 
 
Vitalmesse 
Zum ersten Mal veranstaltet die Stadt die Messe ’Mensch und Zukunft - Ditzingen vital’, die sich mit 
Ernährung, Bewegung und Wellness beschäftigt. In der Stadthalle, im TSF-Sportcenter, im Hallenbad und 
dem Gelände ringsherum informieren etwa 35 Vereine, Gesundheitsexperten und Sanitätshäuser über ein 
körperbewusstes Leben. Viele Angebote animieren zum Mitmachen; Experten vermitteln das theoretische 
Grundwissen für einen gesunden Lebensstil. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 28./29.05./02.06.2008 
 
TA diskutiert über Dachgestaltung 
Der Bebauungsplan für den westlichen Ortsrand zielt auf die gestalterische Einheit des Gebiets ab. Im 
Technischen Ausschuss kommt es zu einer lebhaften Debatte um die Dachfarbe, da auf den Dächern von 
zwei Neubauten Fotovoltaikanlagen errichtet werden sollen, die es nur in bestimmten dunklen Farben 
gibt, die Dächer aber laut Vorgaben mit naturroten bis rotbraunen Dachziegeln auszustatten sind. Die 
beiden Bauherren beantragen eine Befreiung von den Vorgaben des Bebauungsplans und müssen nun 
nachweisen, dass 99 Prozent der südlichen Dachfläche durch dunkle Solarzellen abgedeckt sind. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 28.05/03.06.2008 
 
Stadtteil-Kulturprojekte 
Die Hirschlander Geschichten sind das zweite in einer Serie von vier Kulturprojekten in den Stadtteilen 
und der Kernstadt, die den Bürgern eine größere Identifikation mit ihrem Wohnort ermöglichen sollen.  
Hirschlandens jahrtausendealte Geschichte soll den Bürgern nähergebracht und Vergangenheit und 
Zukunft miteinander verbunden werden. An historischen Schauplätzen treffen sich Jung und Alt bei der 
viertägigen Kulturaktion, die Kunst, Musik und Lesungen vereint. Den Auftakt macht ein Erzählabend mit 
dem ehemaligen Hirschlander Bürgermeister und späteren Ditzinger Oberbürgermeister Alfred Fögen. 
Im Hirschlander Steinbruch tragen Schüler des Ditzinger Gymnasiums bei einem Poetry Slam ironische 
und provokative Texte vor. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 28.05./04./05./09.06.2008 
 
Kreisverkehr für Heimerdingen 
Aufgrund kostspieliger Auflagen des Landratsamtes Ludwigsburg, das sich weiterhin nicht an den Bau-
kosten beteiligen möchte, wird der Kreisel am geplanten Nettomarkt teurer als erwartet. Außerdem 
verlangt der Kreis eine Ablösesumme vom 40000 Euro, da er künftig eine größere Straßenfläche unter-
halten müsse. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 29.05.2008 
 
Literarische Matinee 
Die literarischen Matinees von Ulrich Warnke sind inzwischen zu kulturellen Kultveranstaltungen 
geworden. Diesmal spricht der pensionierte Schulleiter vor über 100 Zuhörern über die Freundschaft 
zwischen den gegensätzlichen Schriftstellern Hermann Hesse und Thomas Mann. 
Stuttgarter Zeitung, 02.06.2008 
 
Bernhard Teufel verstorben 
Der beliebte Kommunalpolitiker Bernhard Teufel ist im Alter von 76 Jahren gestorben. Nachdem er seit 
1971 dem Gemeinderat der damals selbständigen Gemeinde Heimerdingen angehört hatte, wurde er 1975 
nach der Eingemeindung über die SPD-Liste Stadtrat in Ditzingen und blieb es bis 1999. 
Stuttgarter Zeitung, 02.06.2008 
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Ditzinger Lebenslauf im Wettbewerb 
Die Initiative Ditzinger Lebenslauf wird im Wettbewerb Mission Olympic beim Online-Voting zur Initiative 
des Monats gewählt und gewinnt 1000 Euro. Mission Olympic ist ein Programm von Coca Cola Deutsch-
land und dem Deutschen Olympischen Sportbund, dessen Ziel die Unterstützung sportlichen Engagements 
ist. 
Stuttgarter Zeitung, 03./10.06.2008 
 
Kindergarten in der Brahmsstraße saniert 
Nach einem knappen Jahr Bauzeit mit Sanierung und Erweiterung wird der Kindergarten in der Brahms-
straße mit einem Tag der offenen Tür eingeweiht. Dabei wird das neue Raumkonzept vorgestellt und über 
die pädagogischen Betreuungsformen informiert. Künftig werden auch Zwei- bis Dreijährige hier betreut. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 04./06.06.2008 
 
Agenda-Preis für ’Sonnenregion’ 
Der Solarverein Ditzingen und die Sonnenregion Leonberg-Ditzingen-Gerlingen werden neben weiteren 
Initiativen mit dem Agenda-Anerkennungspreis des Umweltministeriums Baden-Württemberg ausge-
zeichnet. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 05.06.2008 
 
Bankräuber wird in Hirschlanden festgenommen 
Die Polizei nimmt einen 32-jährigen Mann aus Hirschlanden vorläufig fest, der verdächtigt wird, eine Bank 
in Ludwigsburg überfallen zu haben. Der Tatverdächtige räumt die Tat ein und gibt als Grund für den 
Überfall finanzielle Probleme an. 
Stuttgarter Zeitung, 05.06.2008 
 
Feuerwehr gründet Förderverein 
Als erste im Kreis gründet die Ditzinger Feuerwehr aus teils steuerlichen Gründen einen Förderverein, der 
sich der Erhaltung historischer Ausstattungsgegenstände widmet. Als erstes Projekt wollen die 40 
Gründungsmitglieder die Handdruckspritze aus dem Jahr 1863 restaurieren. 
Stuttgarter Zeitung, 05.06.2008 
 
Kunstausstellung in der Städtischen Galerie 
Die Künstlerin Annerose Braun präsentiert in der Städtischen Galerie ’biografische Gesten und Malerei’. 
Die 32 Werke in Öl oder Acrylfarbe, denen ein Hauch von Vergänglichkeit anhaftet, erzählen laut der 
Künstlerin ’Vom Zudecken und Aufdecken und Stehenlassen’. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 05./09.06.2008 
 
Fotovoltaikanlagen auf städtischen Dächern 
Die im vergangenen Jahr aus dem bisherigen Wasserwerk hervorgegangenen Ditzinger Stadtwerke 
nehmen ihre ersten Solarkraftwerke in Betrieb. Auf dem Dach des Feuerwehrhauses und auf zwei 
Dächern der Karl-Koch-Halle sind insgesamt drei Fotovoltaikanlagen installiert worden, die zwölf 
Haushalte versorgen können. Bei einer Machbarkeitsstudie waren 15 Dächer städtischer Gebäude 
ermittelt worden, die sich für die Stromproduktion eignen. 
Stuttgarter Zeitung, 06.06.2008 
 
Wilhelmschule demonstriert gegen Auflösung 
Ein Gutachten bezeichnet die Ditzinger Schullandschaft als nicht zukunftsfähig und empfiehlt eine grund-
legende Umstrukturierung, die eine Zusammenlegung der beiden Grundschulen der Kernstadt in der 
Glemsaue beinhaltet. 200 Eltern, Lehrer und Schüler demonstrieren gegen die geplante Auflösung der 
Wilhelmschule, da sie das von der scheidenden Schulleiterin Dagmar Holzberg und ihrem Kollegium erar-
beitete pädagogische Konzept bedroht sehen. 
Stuttgarter Zeitung, 09.06.2008 
 
Bundesverdienstkreuz für Nicola Leibinger-Kammüller 
Die Trumpf-Geschäftsführerin Nicola Leibinger-Kammüller wird für ihre Verdienste in den Bereichen Wirt-
schaft, Bildung und Gesellschaft sowie ihren bürgerschaftlichen Einsatz mit dem Verdienstkreuz am Bande 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. Ministerpräsident Oettinger hebt in 
seiner Laudatio hervor, dass Trumpf in den Gebieten Forschung und Bildung wichtige Impulse setze. 
Stuttgarter Zeitung, 10.06.2008 
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Schüler erforschen NS-Zeit 
Ditzinger Gymnasiasten, die sich im Neigungskurs Geschichte intensiv mit der NS-Zeit in ihrer Heimatstadt 
befasst haben, beschäftigen sich nun anhand von Spruchkammerakten aus dem Ludwigsburger Staats-
archiv mit den Entnazifizierungsverfahren in Ditzingen. Bei der öffentlichen Präsentation ihrer Forschungs-
ergebnisse mit dem Titel ’Diktatur ohne Täter’ wird das Verfahren gegen den ehemaligen Ditzinger 
Bürgermeister Gottlieb Diez szenisch nachgestellt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 10./13.06.2008 
 
Änderung eines Schulbezirks 
Das Regierungspräsidium scheint Ditzingens Wunsch nach der Änderung eines Hauptschulbezirks ent-
sprechen zu wollen, damit die Heimerdinger Hauptschüler vom Schuljahr 2009/2010 an die Theodor-
Heuglin-Schule in Hirschlanden besuchen können. Auf Landesebene sind erst in sechs Städten bestehende 
Schulbezirke verändert worden. Auch Hemmingen will sich dem Antrag Ditzingens auf Änderung des 
Schulbezirks nicht mehr widersetzen. 
Stuttgarter Zeitung, 10./19./27.06.2008 
 
CDU fordert Familien-Bauprogramm 
Im Neubaugebiet am westlichen Ortsrand sollen einige Bauplätze verbilligt an junge Familien mit Kindern 
abgegeben werden, zumal die Grundstücke zum vorgegebenen Quadratmeterpreis von 550 Euro 
schwierig zu vermarkten wären. Die CDU fordert nun mit Unterstützung der anderen Fraktionen die 
Stadtverwaltung dazu auf, Vorschläge für die Ausweitung des Familien-Bauprogramms auf das gesamte 
Stadtgebiet auszuarbeiten. 
Stuttgarter Zeitung, 11.06.2008 
 
Renate Kapetanios tritt in Ruhestand 
Renate Kapetanios, die 39 Jahre lang eine Drogerie betrieben hat, die sich im Lauf der Zeit zu einer 
Heimerdinger Institution entwickelt hat, will ihren Ruhestand in Griechenland verbringen. Die Stamm-
kunden müssen jedoch nicht auf eines der letzten noch verbliebenen Geschäfte verzichten, da der Laden 
von Heiderose Bauer weitergeführt wird. 
Stuttgarter Zeitung, 11.06.2008 
 
Kunstpreis für Realschüler 
Die Klasse 10 d der Realschule in der Glemsaue wird mit einem Sonderpreis Klasse beim Kunstpreis 
Holzschnitt der Kreissparkassen-Stiftung Ludwigsburg ausgezeichnet. 
Stuttgarter Zeitung, 12.06.2008 
 
Ditzingen will Edeka-Markt in Höfingen verhindern 
Ditzingen meldet ’erhebliche Bedenken’ gegen die Ansiedlung eines Edeka-Marktes auf dem einstigen 
Sümak-Gelände an, da angesichts des schon bestehenden Lidl-Marktes signifikante Kaufkraftzuflüsse aus 
Ditzingen befürchtet werden. Laut Stadtbauamtsleiter Bayer missachte die Planung nicht zuletzt die 
Vorgaben des Regionalplanes, wonach großflächiger Einzelhandel nur in den Ortskernen ausgewiesen 
werden dürfe. 
Nachdem Regionaldirektor Bernd Steinacher sich überraschenderweise zunächst hinter das Höfinger 
Vorhaben gestellt hatte, lehnt der Planungsausschuss der Regionalversammlung das Projekt zunächst ab 
und fordert vor einer Entscheidung ein detailliertes Gutachten darüber, wie sich der geplante Edeka-Markt 
und der bereits daneben bestehende Lidl auf die Nachbarkommunen auswirken. 
In Leonberg löst die Haltung der Ditzinger Stadtverwaltung Unmut aus, zumal Ditzingen selbst einen 3000 
Quadratmeter großen Edeka-Markt ansiedeln will. 
Stuttgarter Zeitung, 12./18./19./20.06.2008 
 
Gebührenerhöhung in Musikschulen 
Der hohe Tarifabschluss im öffentlichen Dienst schlägt sich allmählich in höheren Gebühren der Musik-
schulen im Kreis nieder. Auch Manfred Frank, Leiter der Ditzinger Musikschule, räumt ein, eine Gebühren-
erhöhung wohl nicht umgehen zu können. 
Stuttgarter Zeitung, 13.06.2008 
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Kulturabend im Schulzentrum 
Im Schulzentrum Glemsaue findet zum sechsten Mal ein Kulturabend statt, der die Jugendkultur in ihrer 
ganzen Bandbreite präsentieren soll. Der Schwerpunkt liegt auf der darstellenden Kunst und der Literatur; 
auch OB Makurath und Ulrich Warnke stellen Texte vor. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 13./16.06.2008 
 
Auszeichnung für Theodor-Heuglin-Schule 
Seit diesem Jahr vergibt die Landesstiftung Baden-Württemberg das ’Boris Berufswahlsiegel’, mit dem 
Schulen für herausragende Unterstützung bei der Berufswahl ausgezeichnet werden. Neben drei weiteren 
Schulen im Landkreis Ludwigsburg erhält auch die Hirschlander Theodor-Heuglin-Schule das Siegel. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 14.06.2008 
 
Autofahrer wehren sich gegen Bußgeldbescheide 
Zwei Autofahrer, die wegen erheblicher Geschwindigkeitsüberschreitung auf der Landesstraße 295 Buß-
geldbescheide von der Stadtverwaltung Ditzingen erhielten, zweifeln die Messungen der Polizei an. Zur 
Klärung des Sachverhalts muss das Gericht nun einen technischen Sachverständigen einschalten. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 14.06.2008 
 
Ruhestörung in Hirschlanden 
Die Polizei beschlagnahmt in Hirschlanden drei frisierte Motorroller, deren jugendliche Besitzer über 
Monate hinweg mit den laut knatternden Maschinen für Lärmbelästigung gesorgt hatten. Die vier jungen 
Männer, die bereits früher wegen ähnlicher Delikte aufgefallen sind, müssen sich nun wegen des Fahrens 
ohne Führerschein und wegen des Verstoßes gegen das Pflichtversicherungsgesetz verantworten. 
Stuttgarter Zeitung, 14.06.2008 
 
Vorwürfe gegen Ulumoschee 
Joachim Wolf, der Bürgermeister von Korntal-Münchingen, erhebt in einem weit gestreuten Brief Vorwürfe 
gegen die Ditzinger Ulumoschee. Ein türkischer Grundschüler, der die Münchinger Flattichschule besucht, 
soll im Koranunterricht von einem inzwischen wieder in die Türkei zurückgekehrten Imam mit einem Stock 
ins Gesicht geschlagen worden sein. OB Makurath reagiert befremdet auf das Schreiben, liegt der Vorfall 
doch schon ein Jahr zurück und hätte als Offizialdelikt von Amts wegen verfolgt werden müssen, wenn er 
sich so zugetragen hat. Bewiesen werden können die Vorwürfe nicht; die Stadt Korntal-Münchingen nennt 
auf Wunsch der Eltern keine Namen.  
Der Vorsitzende Ziyaettin Öztürk, der die Ulumoschee als offene Moschee mit guten Kontakten zu den 
christlichen Kirchen bezeichnet, trifft sich mit Bürgermeister Wolf zu einem Gespräch, bei dem Irritationen 
ausgeräumt werden. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Nachrichten, 17./18./20.06./12.07.2008 
 
Gründerpreis für B. Leibinger 
Der Familienunternehmer und heutige Aufsichtsratsvorsitzende Berthold Leibinger wird mit dem 
’Deutschen Gründerpreis 2008’ für sein Lebenswerk ausgezeichnet. Das ZDF, das Magazin Stern, die Spar-
kassen und der Autobauer Porsche geben in einer Mitteilung bekannt, er habe den traditionsreichen 
Maschinenbaubetrieb in die Hightech-Welt des Laser geführt, Trumpf zum Weltmarktführer gemacht und 
damit eine ganze Branche revolutioniert. Des Weiteren betont die Jury sein gesellschaftliches Engagement 
und die vorbildliche Regelung der Unternehmensnachfolge. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 18.06.2008 
 
Gutachten zum Umbau der Schullandschaft vorgestellt 
Im Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss wird das Gutachten der Kommunalberatung Kehl vorgestellt. 
Folgt der Gemeinderat den Empfehlungen, werden die Bildungsstätten neu geordnet und teilweise 
zusammengefasst, um Synergien besser nutzen zu können. Ein Arbeitskreis aus Rektoren, Eltern und 
Schülern befasst sich bereits mit den Vorschlägen. Eine inhaltliche Diskussion mit anschließender 
Grundsatzentscheidung soll im Juli im Gemeinderat erfolgen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 19.06.2008 
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Trumpf baut Firmenzentrale aus 
Der Maschinenbauer Trumpf, einer der größten Steuerzahler Ditzingens, will bis Mitte 2009 die Laserfabrik 
vergrößern und ein neues Entwicklungszentrum für Werkzeugmaschinen bauen. Mit dem Ausbau der 
Firmenzentrale wächst auch die Zahl der Mitarbeiter, für die die vorhandenen Parkplätze schon jetzt nicht 
mehr ausreichen. Trumpf plant nun für vier Millionen Euro ein Parkhaus mit über 400 Parkplätzen, das auf 
Wunsch der Stadtverwaltung drei Meter niedriger als vorgesehen ausfällt. 
Stuttgarter Nachrichten, 19.06.2008 
 
Einigung über Glemsumgestaltung in Sicht 
Nach vorangegangenen Diskussionen und der Überprüfung von sechs verschiedenen Varianten kehrt der 
Technische Ausschuss weitgehend zu den ursprünglichen Plänen zurück. Zwischen der Glems und dem 
Mühlkanal soll eine Grünfläche entstehen und eine Verbindungsstraße zwischen Glems- und Bauernstraße 
wegfallen. 
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag mehrheitlich zu, wobei die Parkplatzfrage noch abschließend zu 
klären ist. Die Planungs- und Baukosten werden auf insgesamt 1,4 Millionen Euro geschätzt, das Land gibt 
einen Zuschuss von 510000 Euro. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 19./27.06.2008 
 
Berthold-Leibinger-Stiftung fördert Kultur, Wissenschaft und soziale Projekte 
Die Berthold-Leibinger-Stiftung setzt mit Forschungspreisen für Lasertechnik und bei der Erneuerung 
historischer Kirchen eigene Akzente. Bertold Leibinger stockte das Stiftungskapital nach und nach aus 
seinem Privatvermögen auf heute knapp zehn Millionen Euro auf und ermöglichte somit die Realisierung 
bedeutender Projekte wie zum Beispiel die Wiederherstellung der historischen Stuttgarter Stiftskirche. 
Stuttgarter Nachrichten, 20.06.2008 
 
Bahnhofsaufzug außer Betrieb 
Nachdem der Aufzug am Ditzinger Bahnhof Anfang April von unbekannten Tätern beschädigt worden war, 
teilt die Bahn jetzt mit, dass der Aufzug voraussichtlich erst Ende Juli wieder in Betrieb genommen 
werden kann. Als Grund nennt das Unternehmen Schwierigkeiten bei der Ersatzteilbeschaffung. 
Stuttgarter Nachrichten, 21.06.2008 
 
Ditzinger Schüler in Arrest in Österreich 
Drei Ditzinger Abiturienten, die zum ersten Spiel der deutschen Elf zum Public Viewing nach Klagenfurt 
gereist waren, landen mit 140 angeblichen Hooligans in Arrestzellen und werden im Fernsehen als gewalt-
bereite Rowdys gezeigt. Nachdem ihre Namen in keiner Liste der ’Gewalttäter Sport’ auftauchen, werden 
sie am nächsten Morgen ohne Erklärung und ohne Entschuldigung entlassen. 
Stuttgarter Nachrichten, 21.06.2008 
 
Kreistag tagt zum Thema Strohgäubahn 
Der Landkreis Ludwigsburg erklärt sich bereit, künftig die Hälfte des Defizits der Strohgäubahn zu über-
nehmen statt wie bisher nur 33 Prozent. Die Anrainerkommunen reagieren verhalten, da sie wegen des 
steigenden Zuschussbedarfs trotzdem 200000 Euro mehr aufbringen müssten. Grund für diese Steigerung 
sind die Kosten für neue Fahrzeuge, wobei Landrat Haas hofft, dass sich das Land vielleicht doch wieder 
am Kauf der Triebwagen beteiligt. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 21./24.06.2008 
 
Förderpreise für Kindergarten 
Im Kindergarten Schulstraße in Hirschlanden kümmern sich die Erzieherinnen um zusätzliches Lern-
material, indem sie sich um Förderpreise bewerben und Unternehmen um Geld- und Materialspenden für 
ihr Wissenschaftslabor bitten. Mit Zusatzprojekten soll den Kindern die Freude am Lernen vermittelt und 
ihr Selbstvertrauen gestärkt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 24.06.2008 
 
Grünflächeninformationssystem wird vorgestellt 
Mit dem Grünflächeninformationssystem ’GFIS’ werden 44 Hektar Natur, Wege und Plätze, die sich im 
Besitz der Kommunen befinden, katalogisiert und nach ihrem Pflegeaufwand eingestuft. Der Nutzen des 
als sehr zeitaufwändig geltenden 35000 Euro teuren Systems scheint sich nicht auf Anhieb zu erschließen. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 25.06.2008 
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Vorführung von Musikschülern 
Die Jugendmusikschule führt im Bürgersaal ’Die Konferenz der Tiere’ nach Erich Kästner auf. Auch die 
Tanzgruppen der TSF beteiligen sich an der Aufführung und vom Kindermalkurs des Kultur- und Kunst-
kreises passend zum Thema gemalte Bilder unterstreichen das Geschehen auf der Bühne. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 25.06.2008 
 
Schulkonferenz zur Umgestaltung der Schullandschaft 
Nach der Vorstellung des Gutachtens zur Ditzinger Schullandschaft wollen die Schulleiter nun ein gemein-
sames Gestaltungskonzept vorlegen, dessen Kernpunkt die Zusammenlegung der Hauptschulen sein 
dürfte, wobei die ebenfalls geplante Fusion der Kernstadtgrundschulen noch umstritten ist. OB Makurath 
hätte erwartet, dass der Schulträger in die Schulkonferenz beratend einbezogen wird und bleibt bei seiner 
Position, die Wilhelmschule und die Konrad-Kocher-Schule zu vereinigen. 
Stuttgarter Zeitung, 26./27.06.2008 
 
Fortschreibung des Regionalplans 
Ditzingen beantragt, das Gewerbegebiet Süd als ’Schwerpunkt für Industrie, Gewerbe und Dienst-
leistungseinrichtungen’ im Regionalplan zu berücksichtigen, da möglichst neben Trumpf weitere größere 
Unternehmen angesiedelt werden sollen, um einer maschinenbaulastigen Monokultur vorzubeugen. Des 
Weiteren beschließt der Gemeinderat, beim Verband Region Stuttgart zu beantragen, die Auswirkungen 
eines möglichen zweiten Anschlusses an die A 81 zu prüfen. Gerlingen reagiert verärgert auf diese 
Entscheidung und will die Aufnahme eines zweiten Autobahnanschlusses in den Regionalplan verhindern, 
da eine Zunahme des innerörtlichen Verkehrs befürchtet wird und laut OB Brenner wohl fünf Hektar 
bester landwirtschaftlicher Flächen für die Rampe geopfert werden müssten. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung / Stuttgarter Nachrichten, 26./27./28./30.06./04./15.07.2008 
 
Dialog der Generationen 
Im Rahmen des Stadtteilkulturprojektes ’Hirschlander Geschichten’ waren Säulen mit Plakaten beklebt und 
auf dem Rathausplatz aufgestellt worden, deren Motive aus Luise Frohnmaiers Fotoarchiv stammen. Die 
69-jährige Hirschlanderin hat in etlichen Gesprächen mit einer Gruppe Jugendlicher das Abkommen 
getroffen, dass die Jugendlichen auf die Kunstobjekte Acht geben und sie nicht zerstören. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 28.06./08.07.2008 
 
Schafe im Schulwald 
Der pensionierte Heimerdinger Malermeister Heinz Veigel widmet sich der Schafzucht. Zu seiner Moor-
schnucken-Herde sind nun fünf Waldschafe hinzugekommen, die den von Schülern angelegten Heimer-
dinger Schulwald von Unkraut befreien, die Setzlinge jedoch nicht anrühren und somit zur Pflege der 
Heimerdinger Christbaumkulturen bestens geeignet sind. 
Stuttgarter Zeitung, 01.07.2008 
 
THS-Schüler zu Besuch bei Bundespräsident Köhler 
Drittklässler der Theodor-Heuglin-Schule reisen zu einer Veranstaltung der Wissensfabrik nach Berlin, um 
ihre im Rahmen des Projekts ’Kinder entdecken Wissenschaft’ in Zusammenarbeit mit der Firma Trumpf 
gefertigte Stiftablage vorzustellen. Beim ’Fest für kleine Forscher’ im Garten von Schloss Bellevue erzählen 
die Kinder Bundespräsident Köhler vom Entstehungsprozess ihres Produkts. 
Stuttgarter Zeitung, 03.07.2008 
 
Feuerwehrübungen 
Eine bis zuletzt geheim gehaltene Übung im Gerlinger Stadtbahntunnel fordert die Feuerwehren von 
Gerlingen, Ditzingen, Ludwigsburg und Leonberg heraus und stellt deren gute Zusammenarbeit unter 
Beweis. Die Ditzinger Feuerwehr löscht fast gleichzeitig einen Übungsbrand in der Kreissparkasse. 
Während der Übung muss ein Teil der Einsatzkräfte zu echten Bränden bei der Firma Trumpf und im 
Engelbergtunnel ausrücken. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 03./04./05.07.2008 
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Schulentwicklungsplan 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss berät über die Vorschläge der Schulleiter zur Neugestaltung der 
Ditzinger Schullandschaft. Deren Konzept beinhaltet neben der Schließung der Wilhelmschule auch die 
Aufgabe der Konrad-Kocher-Schule, die Zusammenlegung der beiden Hauptschulen in Hirschlanden, die 
Einrichtung einer zweijährigen Orientierungsstufe am Schulzentrum in der Glemsaue und einen möglichen 
Verbleib des Gymnasiums am bisherigen Standort. Das Schulzentrum, das bereits jetzt von 1300 Schülern 
besucht wird, würde sich dadurch zu einer Megaschule mit mehr als 2000 Schülern entwickeln. Die 
Wilhelmschule ist allerdings noch als zentrale Grundschule für die Kinder der Kernstadt im Gespräch. 
Der Gemeinderat folgt weitgehend den Empfehlungen, wobei die Freien Wähler am Sinn einer Orien-
tierungsstufe zweifeln. Ein Planungsbüro wird damit beauftragt, die räumlichen Gegebenheiten zu unter-
suchen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 03./15./17./24./29.07.2008 
 
Stadtteil-Kulturprojekte 
Nach den Schöckinger Holzwegen und den Hirschlander Geschichten folgt als drittes Kulturprojekt die 
Heimerdinger Tonart. Das vielseitige Programm beinhaltet den Besuch von Orgelbetrieben, Konzerte, 
Heimerdinger Mundart mit Christoph Schmid und Fritz Hämmerle und als Ausklang das Sommerfest in der 
Hindenburgstraße. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 04./12./18.07.2008 
 
Boom am Heimerdinger Bahnhof 
Die starke Expansion der Betriebe südlich des Heimerdinger Bahnhofs trifft bei den Anwohnern auf wach-
sende Kritik. Der Gemeinderat erlässt eine Veränderungssperre für das Gewerbegebiet und will mit einem 
Bebauungsplan klare Regeln für das weitere Wachstum der dort ansässigen Firmen aufstellen. 
Stuttgarter Zeitung, 05.07.2008 
 
’Haus der Hilfsdienste’ stellt sich vor 
Bei einem Tag der offenen Tür stellt sich das ’Haus der Hilfsdienste vor’, das mehrere soziale Hilfsdienste 
unter einem Dach vereint. Um die offene Behindertenarbeit kümmert sich der familienentlastende Dienst 
der Stadt sowie der ökumenische Zusammenschluss ’Miteinander-Füreinander’, das Landratsamt Ludwigs-
burg ist mit der psychologischen Beratungsstelle und einer Außenstelle des Jugendamtes vertreten, im 
Zwergenstüble gibt es Betreuungsangebote für Kinder unter drei Jahren und die Tagesstätte für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen ist auch dort angesiedelt. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 05./08.07.2008 
 
Ditzinger strebt in Europaparlament 
Der 40-jährige Ditzinger Rechtsanwalt Macit Karaahmetoglu will für die SPD ins europäische Parlament, 
befürchtet allerdings, dass es für einen sicheren Platz auf der Bundesliste nicht reichen wird. 
Aus Enttäuschung über die sozialdemokratische Ausländerpolitik war er als junger Mann aus der SPD 
ausgetreten, hatte mit anderen die Demokratische Partei Deutschlands gegründet und war nach dem 
Scheitern des Parteiprojekts wieder zur SPD zurückgekehrt. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 07.07.2008 
 
Heizen mit Erdwärme 
Da viele Städte und Gemeinden im Landkreis Ludwigsburg von Wasserschutzgebieten umgeben sind, 
erhalten Hausbesitzer aus Sorge um das Grundwasser zumeist keine Genehmigung für das Heizen über 
Erdwärme. Ditzingen will einen Atlas vorlegen, der zeigen soll, wo Geothermie möglich ist. Auf Anregung 
des Stadtrats und Geologen Ulrich Hundhausen fordert BM Bahmer das Landratsamt dazu auf, die Erd-
wärme mehr als bisher zu unterstützen. 
Stuttgarter Zeitung, 10.07.2008 
 
Weitere Solarkraftwerke geplant 
Auf dem Dach der Sporthalle Glemsaue, der Stadthalle und der Theodor-Heuglin-Schule werden bis zum 
Jahresende für rund 430000 Euro weitere Fotovoltaikanlagen errichtet. Mit der mittels der neuen Anlagen 
produzierten und ins Netz eingespeisten Energie können umgerechnet 30 Haushalte mit Strom versorgt 
werden. Die Stadt spart mit dem Betrieb von Solaranlagen auf den eigenen Gebäuden nicht nur Strom-
kosten, sondern reduziert auch den Kohlendioxid-Ausstoß um jährlich 73 Tonnen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 10.07./24.09.2008 
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Gemeinsame Malaktion 
Im Rahmen der Kulturtage ’Hirschlander Geschichten’ hatten Bürger mit dem Künstler Luciano Moral eine 
große Leinwand mit teils abstrakten Motiven gestaltet. Bei einer Feierstunde wird das fertige Gemälde im 
Beisein von Ortsvorsteherin Radtke und OB Makurath im Hirschlander Rathaussaal der Öffentlichkeit 
vorgestellt. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 11.07.2008 
 
Maislabyrinth 
Das Ditzinger Maislabyrinth der Familie Siegle zeigt sich diesmal mit Motiven aus dem Buddhismus und 
vermittelt die Botschaft ’Nimm dir Zeit’. Neben der politischen Botschaft, die im Vorfeld der olympischen 
Spiele Chinas Tibetpolitik thematisiert, soll der Irrgarten aber auch Spaß bringen und über die Energie-
pflanze informieren. 
Während des Besuchs von Jugendlichen aus China, die sich auf Einladung des DRK und des Schulsanitäts-
dienstes des Gymnasiums in Ditzingen aufhalten, wird die Tibet-Flagge mit Rücksicht auf die Gäste aller-
dings abgehängt. 
Stuttgarter Zeitung, 11./16.07.2008 
 
Diskussion über Schulentwicklung 
OB Makurath stellt sich in der Wilhelmschule einer Diskussion über die geplanten Veränderungen in der 
Ditzinger Schullandschaft. Eltern äußern ihren Unmut über die geplante Auflösung der Wilhelmschule und 
vermuten, dass das Schulgelände vermarktet werden soll. OB Makurath sagt zu, in der laufenden Mach-
barkeitsstudie prüfen zu lassen, ob beide Grundschulen in der möglicherweise erweiterten Wilhelmschule 
bestehen bleiben können und will die Wiederbesetzung der Rektorenstelle vorantreiben. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 12.07.2008 
 
Feuerwehrübungen 
Die Freiwillige Feuerwehr Ditzingen und der Ditzinger Ortsverein der Schnelleinsatzgruppe des DRK 
proben bei einer großen Übung auf dem Gelände eines Industriebetriebes die Zusammenarbeit. Dabei 
stehen vor allem die Kommunikationswege unter realistischen Bedingungen auf dem Prüfstand. 
Stuttgarter Zeitung, 12.07.2008 
 
Heizen mit Getreidepellets 
Das Unternehmen Rombold und Gfröhrer möchte künftig die Büroräume mit Getreidepellets heizen. Nach-
dem vor zwei Jahren eine Anlage installiert worden war, mit der aus Rapspflanzen Rapsöl gewonnen wird, 
will die Firma nun die dabei entstehenden Rapskuchen verbrennen; eine Feuerungsanlage ist bereits 
beantragt. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 12.07.2008 
 
19. Schöckinger Dorffest 
Das beliebte Schöckinger Dorffest zieht wieder viele Besucher an; sogar Gäste aus Ungarn, darunter die 
Folkloregruppe Körös, sind angereist. Auf der Bühne in der Schlossstraße wird Musik und Unterhaltung 
geboten, der Flohmarkt lädt zum Bummeln ein. 
Stuttgarter Zeitung, 14.07.2008 
 
Architektur macht Schule 
Heimerdinger Grundschulkinder erkunden während des Baus der neuen Schulturnhalle zusammen mit 
dem Architekten die Baustelle und werden dabei spielerisch in Architektur unterrichtet. Laut 
Kultusministerium soll Architektur jedoch nicht verpflichtend als Schulfach eingeführt werden, da der 
allgemeinbildende Auftrag und volle Stundenpläne dagegen sprächen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.07.2008 
 
Trumpf-Kommunikation im Umbruch 
Die interne Kommunikation der Trumpf-Gruppe ist in dem Maße im Umbruch, wie das Unternehmen 
wächst: weltweit sind 8000 Mitarbeiter zu informieren, davon etwa 2300 im nicht deutschsprachigen 
Ausland. Gesteuert wird die Mitarbeiterkommunikation über das Mitarbeiterportal und das Mitarbeiter-
magazin. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 15.07.2008 
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Wohn- und Geschäftshaus in der Marktstraße 
In der Marktstraße 28 und 30 ist zur Stärkung des Einzelhandelsstandorts Ditzingen ein modernes mehr-
stöckiges Wohn- und Geschäftshaus geplant, wobei ein 20 Meter hoher Turm einen städtebaulichen 
Akzent schaffen soll. Die Wuchtigkeit der Architektur ruft im Technischen Ausschuss ein geteiltes Echo 
hervor. 
Nachdem die Gebäude vor sieben Jahren für 850000 Euro von der Stadt erworben worden waren, sollen 
sie nun zum Preis von 700000 Euro an die Stuttgarter Firma Nord-Süd-Hausbau veräußert werden. Nach 
kontroverser Diskussion billigt der Gemeinderat die Pläne des Investors. Die Drogeriemarktkette 
Rossmann hat für den Laden im Erdgeschoss bereits einen Vorvertrag unterschrieben. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 16./24./25.07.2008 
 
Schulempfehlung 
Die Konrad-Kocher-Schule muss ihre Grundschulempfehlung in etlichen Fällen nach oben korrigieren, 
nachdem dieses Jahr viele Eltern die Schulempfehlung für ihr Kind angefochten hatten. Die Behörden 
können sich dieses Phänomen nicht erklären, weisen jedoch den Verdacht zurück, dass Schulen ihre 
Empfehlungen nach Quoten und nicht individuell abgeben. 
Stuttgarter Zeitung, 18.07.2008 
 
’Fuchs’-Erinnerungstreffen 
Wilfried Fuchs, der Urenkel des Firmengründers Johannes Fuchs, erinnert mit einem kleinen Fest im Mais-
labyrinth an die Firma seines Urgroßvaters, der 1888 mit seinem Bruder zusammen als Pionier des 
Maschinenbaus eine Firma für Stallmaschinen in Ditzingen gegründet hat. In ihrer Firma wurden die 
ersten Seilbagger entwickelt, die an mittelständische Bauunternehmen verkauft wurden und so die 
wirtschaftliche Entwicklung des Landes mit ankurbelten. 
Stuttgarter Zeitung, 19.07.2008 
 
Blik - Berufe live im Klassenzimmer 
Die Schülerfirma der Klasse 11 c des Gymnasiums entwickelt und vermarktet mit Hilfe von Sponsoren-
geldern erfolgreich einen Bliktime genannten Wecker aus Edelstahl in Würfelform. 400 Exemplare sind 
bereits verkauft; ein Großteil des Gewinns in Höhe von 1500 Euro wird der Kinderkrebshilfe gespendet. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 19./23.07.2008 
 
Einigung bei Strohgäubahn? 
Die Strohgäubahn wird künftig möglicherweise vom Landkreis Ludwigsburg und dem Regionalverband 
gemeinsam finanziert. 
Der Kreistag beschließt, dass der Landkreis die Hälfte des Defizits übernimmt, wobei der Landkreis die 
sogenannte Nebenbahnvariante von Korntal nach Heimerdingen favorisiert. Nach einem Gespräch 
zwischen Vertretern der Anliegerkommunen und dem Verband Region Stuttgart wird auf Wunsch zweier 
Anrainerkommunen geprüft, ob und wie die Verbindung nach Feuerbach aufrechterhalten werden kann. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 19.07./22.08.2008 
 
Auftritt der Theater-AG der Realschule 
Die Theater-AG der Realschule in der Glemsaue gastiert mit dem amerikanischen Jugenddrama ’Big Mouth 
& Ugly Girl’ im Stuttgarter Theaterhaus. Inszeniert wird das Stück vom Theaterhaus-Schauspieler Stefan 
Moos und dem Leiter der Theater-AG, Jörg Becker. 
Stuttgarter Zeitung, 21.07.2008 
 
CDU nominiert Bundestagskandidaten 
Bei der Wahl zum Bundestagskandidaten unterliegt Konrad Epple nach einem spannenden Wahlabend 
knapp dem 29-jährigen Juristen Steffen Bilger, der die Wahl mit 55,2 Prozent für sich entscheidet. Konrad 
Epples Auftritt wird als sehr gelungen und launig empfunden. 
Stuttgarter Zeitung, 21.07.2008 
 
Europaprojekt im Gymnasium 
Bei den Projekttagen am Gymnasium in der Glemsaue, die die europäische Idee und einzelne Mitglieds-
staaten zum Inhalt haben, unterrichten Schüler der Klassenstufe 12 die Fünftklässler. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 21.07.2008 
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Verabschiedung von Rektorin Holzberg 
Nach fünf Jahren als Leiterin der Wilhelmschule wird Dagmar Holzberg in den Ruhestand verabschiedet. 
Die Laudatoren betonen ihre erfolgreiche Arbeit, wie zum Beispiel die Entwicklung eines Leitbildes, die 
Sprachförderung und die Schwerpunktsetzung auf der Bewegungserziehung. Nachdem es zu Verstim-
mungen wegen der Zukunft der Wilhelmschule gekommen war, wird die Rektorenstelle im Oktober nun 
doch offiziell ausgeschrieben. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 22.07.2008 
 
Schulbuchbestellung 
Bisher war ausschließlich die Pan-Buchhandlung mit der Schulbuchlieferung beauftragt worden. Um den 
Vorgaben für die Schulbuchbestellung zu entsprechen, holt die Stadtverwaltung von einem Bietigheimer 
Versandhändler auch ein Angebot ein, das sich jedoch wegen der Buchpreisbindung nicht vom Angebot 
der Pan-Buchhandlung unterscheidet. Nun soll der Auftrag zwischen den beiden Anbietern geteilt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 23.07.2008 
 
’School's-out’-Party 
Im Hirschlander Sport- und Freizeitzentrum Seehansen wird am letzten Schultag wieder der Beginn der 
Ferien gefeiert. Mehrere Ditzinger Bands sorgen mit lauter Musik für Stimmung. Im Umfeld des Festivals 
nimmt die Polizei jugendlichen Besuchern hochprozentige Getränke ab und trägt somit zu einem fried-
lichen Verlauf bei. 
Stuttgarter Zeitung, 23./24./26.07.2008 
 
Realschule wird Ganztagsschule 
Nach dem Gymnasium wird nun auch die Realschule in der Glemsaue vom Schuljahr 2009/10 an zur 
Ganztagsschule ausgebaut. Angebote in den Bereichen Orchester, Chor, Theater, Sport und Spiel sollen 
die Schüler an vier Nachmittagen in der Woche beschäftigen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 25./30.07.2008 
 
Keine Senkung der Gewerbesteuer 
Die CDU scheitert im Gemeinderat mit ihrem Antrag, die Gewerbesteuer zu senken. Nachdem sich die 
Gewerbesteuerzahlung jahrelang auf 16 Millionen Euro belaufen hatte, überwiesen die Betriebe im 
vergangenen Jahr die Rekordsumme von 31,7 Millionen Euro. Nach Berechnungen der Kämmerei hätten 
die meisten Betriebe von einer Senkung der Gewebesteuer keinen Nutzen, da seit der Unternehmens-
steuerreform Einzelunternehmen und Personengesellschaften bis zu einem Hebesatz von 380 Punkten 
ihre Gewerbesteuer voll von ihrer Einkommenssteuerschuld abziehen können. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 26./29.07.2008 
 
Wohnbau-Förderprogramm 
Das Wohnbau-Förderprogramm der Stadt für junge Familien sieht die Förderung von Familien vor, die ein 
bestimmtes Einkommen nicht überschreiten und mindestens ein Kind unter 14 Jahren haben. Insgesamt 
stehen 500000 Euro für Fördermittel bereit, die vom 1. Januar 2009 an nach der Reihenfolge der 
gestellten Anträge verteilt werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 26.07./02.08.2008 
 
Hochwasserschutz 
Da im Zuge von Baumaßnahmen in Stuttgart und Gerlingen freies Feld versiegelt wurde, hat sich die 
Hochwassergefahr für Ditzingen insbesondere in den Gebieten unterhalb des Bahndamms erhöht. Unter 
Beteiligung der beiden Nachbarstädte soll nun im Scheffzental ein Hochwasserrückhaltebecken gebaut 
werden. Vor Beginn der Bauarbeiten stehen noch schwierige Grundstücksverhandlungen an, da sich die 
benötigten Flächen teilweise in Privatbesitz befinden. 
Stuttgarter Zeitung, 30.07.2008 
 
Wettbewerb ’Mission Olympic’ 
Als eine von 38 Städten hat Ditzingen unter 120 Bewerbern die zweite Runde des bundesweiten Wettbe-
werbs ’Mission Olympic’ erreicht, in dem die aktivste Stadt Deutschlands gesucht wird. Der Sieger des 
Wettbewerbs erhält 100000 Euro, um das Sport- und Bewegungsangebot weiter auszubauen.  
Um die Bewerbung Ditzingens zu unterstützen, können sich Initiativen und Vereine, die sich durch beson-
deres Engagement oder Kooperationen auszeichnen, nun im Internet registrieren lassen. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 30.07./01./06.08.2008 
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Kinderspielstadt Ditziput 
70 Betreuer kümmern sich um die 210 Kinder der Spielstadt Ditziput, die sich in diesem Jahr Afrika als 
Motto vorgenommen hat. Nach dem großen Erfolg der Indianerstadt vor drei Jahren war Stadtjugend-
pfleger Roger König davon überzeugt, dass die afrikanische Spielstadt gut ankommen würde, ist aber 
doch überrascht, dass die Kinder in so großer Konzentration und Ruhe arbeiten. 
Stuttgarter Zeitung, 01.08.2008 
 
Orgelbauer Kienle baut Resonatorenorgeln 
Nachdem der Heimerdinger Orgelbauer Ewald Kienle bis in die 80er Jahre analoge Orgeln gebaut hatte, 
baut er inzwischen Resonatorenorgeln, die fast wie echte Pfeifenorgeln klingen. Der Ton wird zunächst 
digital erzeugt, dann mit einem Lautsprecher in eine Orgelpfeife übertragen, wobei die Luft die Schall-
wellen und damit den Klang trägt. 
Stuttgarter Zeitung, 01.08.2008 
 
Porträt von Monica von Radowitz 
Die im Kultur- und Kunstkreis engagierte Ditzinger Künstlerin Monica von Radowitz ist in Südafrika gebo-
ren und vor über drei Jahrzehnten mit ihrem Mann in dessen Heimat gekommen. Während einer vier-
wöchigen Reise nach Tansania lehrte sie an der Kilimandscharo Academy ehrenamtlich Englisch und 
Kunst, wobei es ihr vor allem darauf ankam, die jungen Frauen in ihrer Rolle innerhalb der Gesellschaft zu 
stärken. 
Stuttgarter Zeitung, 01.08.2008 
 
Gebürtiger Ditzinger als Schauspieler 
Jonas Hämmerle, der in Heimerdingen geborene und in Berlin lebende zehnjährige Enkel von Ortsvor-
steher Fritz Hämmerle, spielt in Bully Herbigs ’Wickie’-Film die Hauptrolle. Er war aus über 600 Kindern 
ausgewählt worden und stand zuvor bereits für zwei Kinofilme vor der Kamera. 
Stuttgarter Zeitung, 02.08.2008 
 
Neues Angebot für Senioren 
Die Stadt hat die Altenwohnungen in der Münchinger Straße 19 und 21 sowie hinter dem Schloss für 
betreutes Wohnen umgestaltet. Ziel ist, den älteren Menschen im Alltag ein hohes Maß an Eigen-
ständigkeit zu ermöglichen, wobei sie je nach Bedarf Hilfe oder medizinische Unterstützung in Anspruch 
nehmen können. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 02.08.2008 
 
’Strohgäu-Tüftler’ 
Der 39-jährige Sattler Robert Busse und der Sattlermeister Ewald Widali fertigen zum Preis von mindes-
tens 100000 Euro edle Safes, die Luxuskoffern ähneln. Ihre Arbeiten werden überwiegend an Uhren-
sammler in den USA, Asien und Europa verkauft. 
Stuttgarter Zeitung, 04.08.2008 
 
Rutesheimer Straße bald gesperrt 
Für den Bau eines Kreisverkehrs am künftigen Netto-Markt wird die Rutesheimer Straße bis Ende Septem-
ber vollständig gesperrt. OV Hämmerle befürchtet nun einen Schleichverkehr, der das Feldwegenetz 
gefährden könnte, wie es schon während der Sanierung des Bahnübergangs an der Feuerbacher Straße 
vorgekommen war. 
Stuttgarter Zeitung, 05.08.2008 
 
Feuerwehr muss Eiche fällen 
Ein Lastzug bleibt an einem Ast der 20 Meter hohen Eiche in der Stuttgarter Straße hängen. Da durch die 
Wucht des Aufpralls der Stamm splittert, muss die Feuerwehr mit 13 Einsatzkräften während einer drei-
stündigen Bergungsaktion den Baum fällen. 
Stuttgarter Zeitung, 08.08.2008 
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Neubau für Haus Friederike 
Um den Komfort in seinem Ditzinger Pflegeheim zu erhöhen, plant der Philadelphia-Verein für vier bis fünf 
Millionen Euro einen Neubau mit 36 Pflegeplätzen, die die gleiche Anzahl von Pflegeplätzen in einem 
Gebäude aus dem Jahr 1959 ersetzen sollen. Der Gemeinderat überlässt dem Verein für dieses Vorhaben 
ein städtisches Gelände zu einem Vorzugspreis von 150000 Euro, wobei es der Wunsch der Stadt ist, dass 
auf dem Grundstück auch ein Gebäude mit betreuten Wohnungen entsteht. 
Stuttgarter Zeitung, 08.08.2008 
 
Flugschau auf MFC-Gelände 
Da er Geschenke ablehnte hat Korntal-Münchingens ehemaliger Bürgermeister Peter Stritzelberger von 
seinen Amtskollegen der Strohgäugemeinden Hemmingen, Weissach, Schwieberdingen und Ditzingen zum 
Abschied ein Modellsegelflugzeug als Dauerleihgabe erhalten. Auf dem Fluggelände des MFC Heimer-
dingen findet bei starkem Wind der Jungfernflug statt, wobei das Flugzeug unversehrt bleibt. 
Stuttgarter Zeitung, 11.08.2008 
 
16. Zeltcafé 
Während der Sommerferien sorgt das legendäre zehntägige Zeltcafé wieder mit einem bunten Kultur-
programm für Abwechslung. Der Kulturverein Zeltcafé hat sich längst zu einem aus 40 Mitgliedern beste-
henden selbständigen Verein etabliert, der eng mit dem Jugendhaus zusammenarbeitet. 
Das diesjährige Programm bietet Konzerte verschiedener Bands, eine Lesung, einen Comedy-Auftritt, 
einen Poetry-Slam und sogar eine Bierverkostung. 
Oliver Kreis, der Vorsitzende des Vereins, zeigt sich zufrieden mit dem zehntägigen Festival, zumal noch 
mehr Besucher als sonst zu verzeichnen waren, da die Konzerte zum ersten Mal kostenlos waren. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 12./14./19./25.08.2008 
 
Trumpf-Kantine findet großen Anklang 
Die von den Berliner Architekten Barkow Leibinger entworfene 16 Millionen Euro teure neue 
Firmenkantine besticht durch ihre beeindruckende Optik. Aber nicht nur die Architektur gilt als gelungen, 
auch das abwechslungsreiche Essensangebot findet regen Zuspruch. Ein 30-köpfiges Küchenteam bereitet 
täglich bis zu 1500 Essen zu. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 12.08./23.09.2008 
 
’Strohgäu-Tüftler’ 
Der Hirschlander Elektromeister Joachim Kärcher verkauft seine Volieren europaweit an Vogelfreunde, 
Zoos und Firmen. Bereits vor 25 Jahren hat er ein eigenes Baukastensystem für den Bau von Vogel-
volieren erfunden und zum Patent angemeldet. Auch die Voliere im Haus Guldenhof stammt aus seiner 
Werkstatt. 
Stuttgarter Zeitung, 13.08.2008 
 
Individuelle Kinderbetreuung 
Als Ergänzung zu Tagesmüttern, privaten Kinderbetreuungseinrichtungen und den städtischen Kinder-
tagesstätten bietet die Stadt bereits seit einigen Jahren flexible und individuelle Betreuung durch die 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege der Sozialstation an. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 13.08.2008 
 
Porträt von Martin Halm 
Der Ditzinger Sänger und Musiker Martin Halm, der sein Hobby inzwischen zum Beruf gemacht hat, tritt 
bei zahlreichen Veranstaltungen im Kreis Ludwigsburg und auch im Fernsehen auf. Sein Repertoire 
umfasst Titel von den 20er bis zu den 70er Jahren. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 16.08.2008 
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Einblick in Ditzinger Gruppenklärwerk 
Das Ditzinger Klärwerk gehört wie die Kläranlagen in Mühlhausen, Möhringen und Plieningen zur Stadt-
entwässerung Stuttgart, wobei die Stadt Ditzingen zu 40 Prozent Eigentümer der 41 Jahre alten Anlage 
ist, die das Abwasser von etwa 60000 Menschen klärt. Nach der ersten Klärung im Sandfang folgen die 
mechanische, dann die biologische und schließlich die chemische Klärung, letztendlich wird das saubere 
Wasser über Rohre in die Glems geleitet. Teile des Klärschlamms und Fette gären bei Wärme und liefern 
40 Prozent des Stromes, den die Anlage benötigt. 
Ein Leistungsvergleich der Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft ergibt, dass die Klärwerke im Kreis 
Ludwigsburg besser als der baden-württembergische Durchschnitt arbeiten; selbst das sanierungsbe-
dürftige Ditzinger Werk zeigt insgesamt eine gute Reinigungsleistung. 
Stuttgarter Zeitung, 18./22.08.2008 
 
Einblick in Hirschlander Steinbruch 
Das Familienunternehmen Rombold und Gfröhrer betreibt den Steinbruch bereits in der dritten 
Generation. Peter Rombold, der Enkel des Firmengründers, fühlt sich seit seiner Kindheit mit dem 
Steinbruch verbunden. 
Pro Tag werden zwischen fünf und sieben Sprengladungen gezündet, wobei sich jeweils zwei- bis drei-
tausend Tonnen Material lösen. Der Bebauungsplan gestattet die Schürfrechte nur für eine begrenzte Zeit 
und sieht vor, dass nach dem Ende des Abbaus die Grube wieder aufgefüllt werden muss. 
Stuttgarter Zeitung, 19.08.2008 
 
Senioren besuchen den Martinshof 
Seniorengruppen aus den Pflegeheimen in Hirschlanden und Gerlingen besuchen den Martinshof. Michael 
Schmid unternimmt mit den Senioren bei schönem Wetter Felderrundfahrten. Die Besucher genießen die 
ländliche Idylle auf dem Hof, wo sie auch die Möglichkeit haben, sich in einer eigens vom Guldenhof und 
vom Gerlinger Breitwiesenhaus angemieteten Einliegerwohnung aufzuhalten und auszuruhen. 
Stuttgarter Zeitung, 19.08.2008 
 
Trumpf baut seit 25 Jahren Lasermaschinen 
Lange Zeit galt der Laser als eine Technik ohne entsprechende Anwendung. Vor 25 Jahren begann ein 
Entwicklerteam der Firma Trumpf, die erste Lasermaschine zur Blechbearbeitung zu bauen, die zwei Jahre 
später bei der Werkzeugmaschinen-Weltausstellung EMO in Hannover präsentiert wurde. Trumpf erzielt 
inzwischen zwei Drittel seines Umsatzes in diesem Bereich und ist mit 3000 Mitarbeitern Ditzingens 
größter Arbeitgeber und wichtigster Gewerbesteuerzahler. 
Stuttgarter Zeitung, 21.08.2008 
 
Richtfest am Netto-Markt 
Knapp zwei Monate nach Baubeginn wird am Rohbau des neuen Heimerdinger Netto-Marktes Richtfest 
gefeiert. Die Errichtung eines Lebensmittelgeschäfts hat im Zusammenhang mit der Ausweisung neuer 
Baugebiete und der Erweiterung des Gewerbegebiets höchste Priorität. Polizeikontrollen und Maßnahmen 
des Ordnungsamtes halten den Schleichverkehr rund um die Baustelle in Grenzen. 
Stuttgarter Zeitung, 22.08.2008 
 
Allianz räumt hohe Rabatte ein 
Nachdem sich die Schäuffele AG im Jahr 2006 aus dem Vertriebsnetz des Allianz-Konzerns gelöst hatte, 
versuchen nun Allianz-Vertreter, mit massiven Rabatten Kunden ihres ehemaligen Partners zurückzu-
gewinnen. Während Klaus Penzenstadler, der Geschäftsführer des Versicherungsmaklers Schäuffele, in 
den Rabatt-Aktionen ein gezieltes Abwerben seiner Kunden sieht, widerspricht die Allianz-Zentrale in 
München dieser Vermutung. 
Stuttgarter Zeitung, 23.08.2008 
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’Strohgäu-Tüftler’ 
Michael Fischer ist seit 1990 geschäftsführender Gesellschafter bei Loba und führt das 85 Jahre alte 
Unternehmen mit seinen 80 Mitarbeitern damit in zweiter Generation. Sein Vater Max Fischer stellte 
neben Fußbodenreinigern und Haushaltskerzen auch Skiwachs her und entwickelte das Unternehmen 
nach dem Krieg unter dem Firmennamen Holmenkol zu einem führenden Hersteller von Skiwachsen. 
Während Holmenkol zu einem Technologielieferanten auch für andere Sportarten ausgebaut wird und 
nicht mehr zur Mutterfirma gehört, konzentriert sich Loba weiter auf den Markt der Bodenpflege und 
Reinigung. 
Stuttgarter Zeitung, 25.08.2008 
 
Haus Guldenhof soll erweitert werden 
Zwei Jahre nach der Eröffnung des Hirschlander Guldenhofs soll das Heim um die Mischform des betreu-
ten Pflegewohnens erweitert werden. Das Konzept sieht den Bau von kleinen direkt an die Stationen des 
Pflegeheims angebundenen Zweizimmerwohnungen vor. Die Bewohner können am Leben im Pflegeheim 
und am dortigen Programmangebot teilnehmen, außerdem stehen ihnen die kompletten pflegerischen 
und hauswirtschaftlichen Leistungen einschließlich des Notrufs zur Verfügung. 
Stuttgarter Zeitung, 25.08.2008 
 
Reiche Apfelernte erwartet 
Während die Birnen-, Zwetschgen-, Pfirsich- und Mirabellenblüten vom Frost geschädigt wurden, ist bei 
den später blühenden Äpfeln eine reiche Ernte zu erwarten. Jochen Bayer von der Firma Fruchtsaft Bayer 
rechnet damit, dass sich die gute Ernte in niedrigeren Preisen niederschlagen wird. Mit deutlich höheren 
Preisen können jedoch wegen der Bioqualität die Mitglieder des im April gegründeten Ditzinger Bio-Streu-
obstvereins rechnen, zu denen auch die Stadt gehört. 
Schulklassen der Realschule Glemsaue und der Theodor-Heuglin-Schule unterstützen die Stadt bei der 
Apfelernte; zur weiteren Verarbeitung wird das Bio-Obst von der Stadtgärtnerei zur Firma Bayer gebracht. 
Stuttgarter Zeitung, 27.08./24.09.2008 
 
Schulen werden modernisiert 
Die Bauarbeiten für die neue Heimerdinger Turn- und Sporthalle, wo künftig auch der Sportunterricht für 
die Grundschulkinder stattfinden soll, sind auch während der Ferien in vollem Gang. Daneben gibt es 
kleinere Bauvorhaben in der Konrad-Kocher-Schule, im Schulzentrum Glemsaue und in der Wilhelmschule. 
Stuttgarter Zeitung, 28.08.2008 
 
Maislabyrinth 
Zum Abschluss der Saison im Ditzinger Maislabyrinth lehren 18 sogenannte Erschrecker während einer 
Horrornacht Hunderte von Besuchern das Gruseln. Die Mitglieder der aus begeisterten Freizeitparkfans 
bestehenden Truppe haben das Spektakel professionell inszeniert und setzen neben bizarren Verklei-
dungen und Masken auch Spezialeffekte ein. 
Stuttgarter Zeitung, 02./08.09.2008 
 
Polizeirevierleiter abgeordnet 
Markus Eisenbraun, der Leiter des Ditzinger Polizeireviers, ist für einige Monate zum Landeskriminalamt 
abgeordnet worden. Wegen seines technischen Verständnisses ist er in eine Projektgruppe berufen 
worden, die sich mit der Modernisierung der Informations- und Kommunikationstechnik der baden-
württembergischen Polizei befasst. 
Stuttgarter Zeitung, 03./13.09.2008 
 
Ditzinger Einzelhandel in der Krise 
Die Umsätze der Ditzinger Einzelhändler sinken weiter. Eine Studie der Industrie- und Handelskammer 
zufolge liegt Ditzingen hinsichtlich der Kaufkraftbindung unter den 18 größeren Orten im Landkreis auf 
dem letzten Platz. OB Makurath weist auf die Stadtteilstruktur mit vier relativ kleinen Versorgungsgebieten 
und die Lage der Stadt zwischen den Zentren Leonberg, Ludwigsburg und Stuttgart hin. 
Horst Brose, der Geschäftsführer der Aktiven Wirtschaft Ditzingen, setzt sich dafür ein, die Attraktivität 
der Einkaufsmeile weiter zu steigern, ist insgesamt aber zufrieden mit der Marktstraße. 
Stuttgarter Zeitung, 04./13./16.09.2008 
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Hirschlander Fleckafeschd 
In Hirschlanden wird beim vierten Fleckafeschd und Kinderfest wieder ausgiebig gefeiert. Für 
Unterhaltung sorgen abwechslungsreiche musikalische Darbietungen sowie etliche Aktivprogramme. 
Stuttgarter Zeitung, 05.09.2008 
 
Schadstoffbelasteter Klärschlamm 
Das Ditzinger Klärwerk ist eines von zwei Klärwerken im Kreis Ludwigsburg, bei dem das baden-württem-
bergische Umweltministerium Überschreitungen des Warnwertes für toxische Tenside entdeckt hat. 
Während in den meisten Kreisen der Klärschlamm verbrannt wird, um die Belastung für Boden und 
Grundwasser zu minimieren, ist im Kreis Ludwigsburg die Verbrennungsquote sogar gesunken. 
Stuttgarter Zeitung, 05.09.2008 
 
Mitgliederversammlung der UB 
Die Mitglieder der Unabhängigen Bürger bemängeln bei ihrer Mitgliederversammlung den ihrer Meinung 
nach zu langsamen Baufortschrift, wobei insbesondere die Themen Kreisverkehr am Feuerwehrhaus und 
Umbau der Bauernstraße im Mittelpunkt der Kritik stehen. 
Stuttgarter Zeitung, 06.09.2008 
 
Wichtel-Stammhaus schließt 
Zum Jahresende wird das Wichtel-Stammhaus in der Korntaler Straße geräumt. Voraussichtlich im 
Oktober 2009 wird die Hausbrauerei auf dem Laien neu eröffnet, wo sie zur Belebung des Platzes 
beitragen soll. Der Kaufvertrag mit der Stadt für den alten Bauernhof mit Scheune, dem einzigen noch 
unsanierten Anwesen auf dem Laien, ist bereits unterzeichnet. 
Stuttgarter Zeitung, 06.09.2008 
 
Ausstellung ’Wohnträume’ 
Der Kultur- und Kunstkreis präsentiert in der Städtischen Galerie am Laien Werke des fränkischen 
Künstler-Ehepaares Heike und Helmuth Hahn, die die Wohnträume von 750 von ihnen befragten 
Menschen künstlerisch umgesetzt haben. Inspiriert zu ihrem Kunstprojekt ’Archidom Wunschhaus’ wurden 
die Künstler durch die ewige Sehnsucht des Menschen nach dem perfekten Wohn- und Lebensentwurf. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 09./12.09.2008 
 
Liederkranz sucht Sänger 
Die beiden Chöre des Liederkranzes suchen weitere Sänger für ihre nächsten Konzerte. Der junge Chor 
will sich mit dem neuen Projekt Jazz, Blues und Swing widmen; der generationsübergreifende gemischte 
Chor plant ein Konzert in der Kirche St. Maria mit Spirituals und Gospels. 
Stuttgarter Zeitung, 10.09.2008 
 
Trumpf expandiert nach England 
Um sein Produktprogramm bei Lasern zu erweitern, übernimmt der Werkzeugmaschinenhersteller Trumpf 
den englischen Laserspezialisten SPI Lasers für umgerechnet rund 34,5 Millionen Euro. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 10.09./15.10.2008 
 
Bahnhofsaufzug wieder defekt 
Wieder einmal bleibt der Ditzinger Pannenaufzug stecken und auch das Notrufsystem fällt aus, so dass die 
Feuerwehr den eingeschlossenen Fahrgast befreien muss. Die Bahn spricht von Vandalismus, die Stadt 
widerspricht und schaltet das Eisenbahnbundesamt ein, nachdem Beschwerdebriefe bisher ohne Wirkung 
blieben. 
Stuttgarter Zeitung, 11.09.2008 
 
Ditzinger wegen Ruhestörung vor Gericht 
Ein 39-jähriger Lagerist, der gegen 17 Bußgeldbescheide wegen Ruhestörung Einspruch einlegte, steht 
nun vor dem Amtsgericht. Ein psychologisches Gutachten soll die Schuldfähigkeit des Angeklagten klären. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 12.09.2008 
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Schlossmühle wird in dritter Generation betrieben 
Die Schlossmühle der Familie Müller besteht bereits seit 1928 und gehört zu den wenigen Mühlen, die 
Getreide nicht nur mahlen, sondern auch annehmen. Insgesamt werden jedes Jahr etwa 1500 Tonnen 
Weizen von Bauern aus Weilimdorf und dem Strohgäu eingelagert. Neben den Walzenstühlen aus den 
60er Jahren steht in der Schlossmühle auch noch ein klassischer Mahlstein, mit dem Vollkornschrote 
hergestellt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 12.09.2008 
 
Baubeginn für Schöckinger Ortsumfahrung 
Ministerpräsident Günther Oettinger kommt zum Baggerbiss für den Bau der Schöckinger Südostum-
fahrung, die die Ortsmitte insbesondere vom Schwerlastverkehr entlasten soll. Das Land zahlt drei Milli-
onen Euro für die neue Umgehungsstraße, wovon 2,4 Millionen Euro Baukosten sind, der Rest wird für 
den Erwerb der Grundstücke aufgewendet. Das Projekt startet mit dem Bau einer Geh- und 
Radwegbrücke über den Schulweg, danach beginnen die Erd- und Straßenarbeiten. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 12./17./19.09.2008 
 
Ditzinger möchte Steuer-Identifikationsnummer zurückgeben 
Ein Ditzinger Jurist sendet seine Steuer-Identifikationsnummer mit einem Schreiben an das Rathaus 
zurück, da er sich nicht als Nummer behandelt sehen will und zudem eine Totalüberwachung der Bevöl-
kerung auch jenseits des Steuerrechts befürchtet. Die Stadtverwaltung leitet das Schreiben an das 
Bundeszentralamt für Steuern weiter. 
Stuttgarter Zeitung, 15.09.2008 
 
Brand in Hausmeisterwohnung 
Alfred Wolf, der Hausmeister der Konrad-Kocher-Schule, verliert bei einem Brand der Hausmeister-
wohnung auf dem Schulgelände seinen gesamten Besitz. Die Feuerwehr ist mit fünf Fahrzeugen aus 
Ditzingen und Schöckingen und 27 Feuerwehrleuten zwei Stunden lang im Einsatz.  
Nachdem zunächst ein technischer Defekt als Brandursache vermutet worden war, stellt sich nun heraus, 
dass der 15-jährige Sohn in der Wohnung wohl geraucht hat, wodurch sich ein Teppich entzündet habe. 
Bei der Staatsanwaltschaft wird Anzeige wegen fahrlässiger Brandstiftung erstattet. 
Stuttgarter Zeitung, 16./25.09.2008 
 
Neues Einzelhandelskonzept 
OB Makurath möchte mit einem neuen Einzelhandelskonzept, dessen Kernpunkt die Erweiterung des 
Supermarktes in der Leonberger Straße ist, die Kaufkraft wieder stärker an den Ort binden. Die Stadt als 
derzeitiger Eigentümer verhandelt sowohl mit dem bisherigen Betreiber Rewe als auch mit dem 
Konkurrenten Edeka. OB Makurath übt weiterhin Kritik an Höfingens Vorhaben, einen Edekamarkt mit 
1300 Quadratmetern Verkaufsfläche zuzulassen, da im Gegensatz zu Ditzingen Höfingen kein ausgewie-
sener Standort für großflächigen Einzelhandel sei. 
Stuttgarter Zeitung, 17.09.2008 
 
Aufklärung über Jugendarbeit 
Bei einer Pressekonferenz im Ditzinger Rathaus wird das landesweite Projekt ’Jugend hoch 3 - offene 
Räume gestalten’ vorgestellt. Bei dieser Initiative handelt es sich um eine landesweite Kampagne der 
Offenen Jugendbildung. 
Die städtische Jugendarbeit präsentiert sich in einem gläsernen Würfel vor dem Rathaus drei Tage lang 
mit einem Live-Programm, um den Besuchern die Arbeit mit Heranwachsenden näher zu bringen und 
Vorurteilen in der Öffentlichkeit entgegenzuwirken 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 18./20./23.09.2008 
 
Bürgermesse 
Im Rahmen der bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engagements 2008 findet die fünfte Bürger-
messe statt, bei der sich über 80 Organisationen, Vereine und Initiativen präsentieren und ihre Angebote 
vorstellen. Die Stadt stellt die erneuerbaren Energien in den Mittelpunkt und informiert über die Stadt-
werke Ditzingen. Weiterer Schwerpunkt ist die ’Onlinebibliothek Ludwigsburg’, an der sich auch die 
Ditzinger Stadtbibliothek beteiligt. Begleitet wird die Messe wieder von einem abwechslungsreichen 
Programm. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 18./20./29.09.2008 
 



Chronik 2008 der Stadt Ditzingen 
 

 38

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr 
Bei einem Tag der offenen Tür präsentiert die Freiwillige Feuerwehr rund ums Feuerwehrhaus die Fahr-
zeuge und Geräte, die zur Bewältigung ihrer Aufgaben regelmäßig eingesetzt werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 19.09.2008 
 
Kommunalpolitische Matinee 
Eine von der Schiller-Volkshochschule und Strohgäu Extra veranstaltete kommunalpolitische Matinee geht 
der Frage nach, warum Ditzingen die schwächste Kaufkraftbindung im Kreis Ludwigsburg aufweist. OB 
Makurath, Walter Kämpf, Horst Brose und der Präsident des Verbandes Region Stuttgart, Thomas Bopp, 
diskutieren lebhaft vor rund 150 Zuhörern. 
OB Makurath bekommt den Auftrag, die Marktstraße zur ’Königstraße des Strohgäus’ zu machen. Außer-
dem wird die Frage gestellt, warum er mit der Ansiedlung einer Rossmann-Filiale einen vierten Drogerie-
markt am Standort befürwortet. Sein Veto gegen die Edeka-Ansiedlung in Höfingen hält er aufrecht, 
obwohl die Nachbarstadt positive Signale für den weiter verfolgten Plan erhält. 
Stuttgarter Zeitung, 20./22./23.09.2008 
 
OB Makurath äußert sich zum Steuersegen 
Laut einer Studie der Industrie- und Handelskammer hat Ditzingen in der Region Stuttgart mit 1921 Euro 
die höchsten Steuereinnahmen pro Einwohner. OB Makurath gibt zu bedenken, dass wichtige 
Investitionen in Betreuung und Bildung erhebliche Mittel dauerhaft binden werden und plädiert dafür, 
weiterhin finanziell nachhaltig zu arbeiten. 
Stuttgarter Zeitung, 24.09.2008 
 
Sanierungskonzept für Gewerbegebiet 
Im Technischen Ausschuss wird über das Sanierungskonzept für das Gebiet ’Bahnhof/Gewerbegebiet Süd’ 
lebhaft diskutiert, da das Gremium nicht nachvollziehen kann, warum die Stadt einen bestimmten 
Anbieter mit seiner Erstellung beauftragen will. Kritisiert wird die unpräzise formulierte Beratungsvorlage, 
die für nicht ausreichend aussagekräftig gehalten wird. 
Nach Beratung einer ausführlicheren Vorlage beauftragt der Ausschuss einstimmig den von der Verwal-
tung vorgeschlagenen Anbieter. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 24.09./15.10.2008 
 
Demographischer Wandel 
Nach Hochrechnungen des Statistischen Landesamtes wird die Bevölkerungszahl in Ditzingen leicht 
abnehmen, die Anzahl der über 65-Jährigen um knapp fünf Prozent auf 23,4 Prozent steigen. Die Stadt 
will mit Förderprogrammen Ditzingen für junge Familien attraktiv machen. Um der steigenden Zahl von 
Senioren gerecht zu werden, soll die Seniorenarbeit und -betreuung weiter ausgebaut werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 25.09.2008 
 
Einigung bei Strohgäubahn in Sicht 
Ministerpräsident Oettinger sagt zu, dass sich das Land künftig finanziell an den Nebenbahnen in Baden-
Württemberg beteiligt. Für Investitionen in die Schienenstrecke, Bahnhöfe und neue Wagen soll ein 
Zuschuss von ’30 Prozent plus x’ gezahlt werden. 
Der Kreis Ludwigsburg und die Anliegerkommunen Ditzingen, Korntal-Münchingen, Hemmingen und 
Schwieberdingen wollen die Strohgäubahn für die Strecke Heimerdingen - Korntal übernehmen und 
ziehen die Gründung eines Zwecksverbandes 2009 in Betracht. 
Dieses Vorhaben stößt beim Verband Region Stuttgart als Verantwortlicher für die übrigen Strecken-
abschnitte auf massive Kritik, da er die Bahn in seine Zuständigkeit überführt sehen will und alternativ ein 
Kooperationsmodell vorschlägt. Landrat Haas und die Anliegerkommunen zeigen sich irritiert von den 
Absichten des Verbands Region Stuttgart. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 25.09./04./07./10./17.10.2008 
 
Graue Dachziegel bleiben 
Die Verwaltung erteilt unter Auflagen eine widerrufliche Befreiung von den Vorschriften im Bebauungs-
plan, die eine einheitliche rote Dachziegelfarbe vorsehen. Ein Grundstückseigentümer im Gebiet 
Westlicher Ortsrand darf das Dach seines Hauses, das mit einer Fotovoltaikanlage ausgestattet ist, mit 
schiefergrauen Dachziegeln eingedeckt lassen. 
Stuttgarter Zeitung, 26.09.2008 
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Kunstausstellung in Schöckingen 
In der Scheune der Baumpflege Schwenk stellen die Künstler Hans Mendler und Diethard Sohn ihre 
Skulpturen und Gemälde aus, die die Vielfalt des Lebens zeigen. 
Stuttgarter Zeitung, 26.09.2008 
 
Warmbadetag 
Wegen der großen Nachfrage wird zunächst für sechs Monate im Hallenbad samstags wieder ein Warm-
badetag eingeführt. 
Stuttgarter Zeitung, 29.09.2008 
 
Bürgeramt bleibt künftig samstags geschlossen 
Mit den Gegenstimmen der CDU beschließt der Verwaltungs- und Finanzausschuss, die Öffnungszeit des 
Bürgeramtes wegen zu geringer Besucherzahlen wieder einzuschränken. Die Idee, einen Dienstleistungs-
abend bis 20 Uhr einzuführen, wird verworfen, da sich laut Besucherstatistik kein Tag als Schwerpunkt 
erwiesen hat. 
Stuttgarter Zeitung, 01.10.2008 
 
Glemskultour 
Zum Abschluss der Ditzinger Stadtteilprojekte findet zum zweiten Mal mit Lesungen, Konzerten, Lichtin-
stallationen und einer langen Einkaufsnacht die Glemskultour statt, die mehrere Tausend Besucher 
anzieht. Entlang des Glemsverlaufs können rund 20 Kunst- und Kulturstationen besucht werden. Ähnlich 
wie bei der Premiere 2006 lautet das Motto ’Wasser - Grenze oder Verbindung’, wobei die Bedeutung des 
Flusses für die Stadt erlebbar gemacht werden soll. 
Der Ditzinger Jürgen Koop präsentiert im Rahmen der Glemskultour seine selbst gefertigten Brunnen aus 
Stahl, Holz und Zink. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 01./02./04./06.10.2008 
 
Ehrennadel für Konrad Epple 
Der CDU-Stadtrat Konrad Epple wird mit der Ehrennadel in Silber des Gemeindetags für seine 20-jährige 
Zugehörigkeit zum Gemeinderat ausgezeichnet. In seiner Laudatio betont OB Makurath seine Bürgernähe 
und dankt ihm für sein vielfältiges kommunalpolitisches Engagement. 
Stuttgarter Zeitung, 02.10.2008 
 
Mittagsbetreuung an Grundschulen 
An fünf Tagen in der Woche bieten die beiden Grundschulen der Kernstadt eine Mittagsbetreuung für 
Schüler an. Da manche Eltern ihre Kinder aber nur an einzelnen Tagen versorgen lassen wollen, führt die 
Stadt ein flexibles Gebührensystem für die mittägliche Kinderbetreuung ein. Spontanen Anfragen wird 
jedoch nicht entsprochen, da mit dem Betreuungsangebot auch ein pädagogisches Konzept verfolgt wird. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 02.10.2008 
 
Klärwerksanierung 
Die Sanierung des von Stuttgart, Gerlingen und Ditzingen gemeinsam genutzten Klärwerks wird wie von 
Ditzingen vorgeschlagen auf das notwendige Maß beschränkt. Die Stuttgarter Pläne der 40 Millionen 
teuren Investition werden nicht weiter verfolgt, da ein Gutachten bestätigte, dass 20 Millionen Euro 
ausreichten, um die Anlage auf den neuesten Stand zu bringen. 
Stuttgarter Zeitung, 04.10.2008 
 
Gläserne Produktion 
Der Heimerdinger Ritternhof der Familie Kappus öffnet für die Bevölkerung anlässlich der landesweiten 
Aktion der gläsernen Produktion, die den hohen Stellenwert der Landwirtschaft in der Region hervorheben 
will. Robert Kappus betont insbesondere die hohen Investitionskosten eines landwirtschaftlichen Betriebes 
und die Vielfalt der Anforderungen an den Landwirt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 06.10.2008 
 
Schulleiterstelle der Wilhelmschule wird ausgeschrieben 
Nachdem die Ausschreibung der Rektorenstelle der Wilhelmschule zunächst auf Wunsch der Stadt wegen 
der anstehenden Veränderungen der Ditzinger Schullandschaft ausgesetzt worden war, wird die Stelle 
nun vom Regierungspräsidium ausgeschrieben. 
Stuttgarter Zeitung, 06.10.2008 
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Schüler sammeln für Hausmeister 
Schüler der Konrad-Kocher-Schule initiierten eine Spendenaktion für ihren Hausmeister, der seine 
Wohnung durch einen Brand verloren hat und übergeben ihm eine Geldspende von knapp 2000 Euro. 
Stuttgarter Zeitung, 07.10.2008 
 
Fahren ohne Führerschein 
Ein Ditzinger muss sich vor dem Ludwigsburger Amtsgericht wegen achtmaligen Fahrens ohne Führer-
schein und mehrfacher Beleidigung verantworten. Der 59-jährige KFZ-Mechaniker, der noch nie eine Fahr-
erlaubnis besessen hat, bestreitet die meisten Vorwürfe. 
Der Angeklagte, der laut Gutachten ’querulatorische Tendenzen’ aufweist, wird zu einem Jahr Haft auf 
Bewährung verurteilt. 
Stuttgarter Zeitung, 09./25.10.2008 
 
Fest der indischen Gemeinde 
Die indische Gemeinde Stuttgart feiert in der Heimerdinger Turnhalle fast eine ganze Woche lang mit 
kulinarischen Genüssen und Tanzdarbietungen ihr 25. großes religiöses Durga-Puja-Fest. 
Stuttgarter Zeitung, 10.10.2008 
 
Sicherer Schulweg 
In Heimerdingen wurde wegen der Baustelle der Schulweg an den Ortsrand verlegt und ist dadurch 
gefährlicher geworden. Eltern der Erstklässler wechseln sich ab bei einem privat initiierten Schülerlotsen-
dienst. Die Stadt denkt über eine Entschärfung der Gefahrensituation durch mobile Blitzgeräte nach. 
Stuttgarter Zeitung, 11.10.2008 
 
Ehrung für Georg Jobst 
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Stuttgart ehrt Georg Jobst für seine Verdienste als 
langjähriger Vorsitzender der Egerländer Gmoi, der sich darüber hinaus auch im Bundes- und Landes-
verband engagiert. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 11./17.10.2008 
 
Vortragsabend 
Im Rahmen des Volkshochschulprogramms referiert Dr. Herbert Hoffmann im Bürgersaal zum Thema ’Die 
Glems als Grenze - Ditzingen im Mittelalter’. 
Stuttgarter Zeitung, 13.10.2008 
 
Literatur-Ausstellung 
Die Türkei steht nicht nur auf der Frankfurter Buchmesse im Mittelpunkt, auch die Ditzinger Stadtbib-
liothek beschäftigt sich eine Woche lang mit der türkischen Kultur und präsentiert die Literatur-
Ausstellung ’Die türkische Bibliothek’. Unterstützt wird die Bibliothek bei allen Veranstaltungen kulturell 
und kulinarisch vom Türkischen Kultur- und Sportverein sowie dem Türkischen Elternbeirat. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 13./14.10.2008 
 
Aufführung der Jugendmusikschule 
Lehrkräfte der Jugendmusikschule inszenieren ’Ritter Rost als Gespenst’ als Rhythmical, wobei diesmal 
keine Kinder, sondern Lehrkräfte die Akteure sind. Das anfangs im bescheidenen Stil in der Aula der 
Musikschule geplante Projekt wird im Bürgersaal aufgeführt, um mehr Zuschauern den Besuch der Vor-
führung zu ermöglichen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.10.2008 
 
Kunstausstellung in Städtischer Galerie 
Der Stuttgarter Künstler Guntram Funk stellt unter dem Titel ’Unterwegs mit Aquarellfarben’ in der 
Städtischen Galerie am Laien seine Werke aus, die seine Eindrücke auf Reisen widerspiegeln. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 16.10.2008 
 
Stadt unterstützt Schöckinger Jugend 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss beschließt, den Jugend- und Freizeitclub Schöckingen ’s'bänkle’ 
mit 4000 Euro im Jahr zu fördern, damit er mit professioneller Unterstützung einen zweiten Abend öffnen 
kann. Außerdem spricht sich das Gremium einstimmig für einen Investitionskostenzuschuss in Höhe von 
8000 Euro für den Ausbau des Gebäudes aus. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 16.10.2008 
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Neukonzeption des Stadtmuseums 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss stockt das vorgesehene Budget für die Ausführungsplanung 
und Medienausstattung der Dauerausstellung zur Stadtgeschichte auf 160000 Euro auf. Insbesondere soll 
das umfangreiche Bildarchiv mit modernen Medien besuchergerecht präsentiert werden. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 16./18.10.2008 
 
Stadt bezuschusst Tagesmütter 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss beschließt, die Betreuung in der Kinderkrippe mit jener der 
Tagesmutter gleichzustellen und für den Differenzbetrag aufzukommen, damit Eltern künftig die volle 
Wahlfreiheit haben. Die Entscheidung soll auch als Signal an die Politik gelten, dass insbesondere für 
Kinder im Alter bis zu anderthalb Jahren eine individuelle Betreuung nachgefragt werde. Um die Struk-
turen dieser Kinderbetreuung zu stärken, wird Ditzingen künftig unter bestimmten Voraussetzungen auch 
die fachliche Qualifizierung der Tagesmütter und -väter durch den Tagesmütterverein Ludwigsburg 
bezahlen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 16./18.10.2008 
 
Edeka-Markt für Höfingen? 
Der Planungsausschuss der Region lehnt den Neubau eines Edeka-Marktes in Höfingen ab, da befürchtet 
wird, dass er seiner Größe wegen auch Kaufkraft aus Ditzingen abzieht. Da Leonberg an seinem Vorhaben 
dessen ungeachtet festhält, behält sich Ditzingen die Einleitung weiterer Schritte vor, will aber zunächst 
die Prüfung der Pläne durch das Regierungspräsidium abwarten. 
Der Leonberger Gemeinderat besteht auf seiner Planungshoheit und will Fakten schaffen für den geplan-
ten Edeka-Markt. 
Stuttgarter Zeitung / Leonberger Kreiszeitung, 16./18./23.10.2008 
 
Ditzinger Künstler öffnen ihre Ateliers 
Künstler der Kernstadt und der Stadtteile öffnen ihre Ateliers, um der Bevölkerung zu ermöglichen, mit 
den Künstlern in Kontakt zu treten und mit ihnen zu diskutieren. Zudem soll die gemeinsame Aktion die 
Verbundenheit der Künstler untereinander stärken. 
Stuttgarter Zeitung, 17.10.2008 
 
Trumpf senkt Umsatzziel 
Die weltweite Finanzkrise hinterlässt auch beim Werkzeugmaschinenbauer Trumpf Spuren. Bei der 
Vorlage der Jahresbilanz berichtet Geschäftsführerin Nicola Leibinger-Kammüller über einen 
zehnprozentigen Auftrags- und Umsatzrückgang in den Monaten Juli bis September. Innovationen und 
das Erschließen neuer Märkte sollen zu einem ausgeglichenen Umsatz beitragen. 
Nach der Technologiemesse Euroblech zieht der Geschäftsführer Matthias Kammüller allerdings eine 
positive Bilanz: Als größter Aussteller dieser Leitmesse für Blechbearbeitung habe man mehr als 190 
Maschinen und Laser im Wert von 60 Millionen Euro verkauft. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 17./30.10.2008 
 
Karl-Mommer-Preis 
Der Karl-Mommer-Preis, mit dem die SPD Menschen würdigt, die sich für gesellschaftliche Belange ein-
setzen, steht diesmal unter dem Motto ’Den demographischen Wandel gestalten’. Auch der Förderverein 
Haus Guldenhof wird für sein Projekt ’tiergestützte Angebote’ ausgezeichnet und teilt sich das Preisgeld 
von 3000 Euro mit weiteren Organisationen und Personen. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 18.10.2008 
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Rückblick auf Lebenslauf 
Beim zehnten Ditzinger Lebenslauf ist eine Rekordsumme von 128000 Euro zusammengekommen. Ins-
gesamt wurden in den zehn Jahren über 700000 Euro erlaufen. Nach 3100 Läufern im Jahr 2007 waren in 
diesem Jahr 3700 Teilnehmer dabei. 
Stuttgarter Zeitung, 20.10.2008 
 
Konzert mit Gabriel Meier 
Der Violinist Gabriel Meier kommt mit dem Semiramis-Quartett zu einem Kammerkonzert nach Ditzingen. 
Der gebürtige Heimerdinger erhielt seinen ersten Unterricht in der Ditzinger Jugendmusikschule, 
entschied sich für eine Laufbahn als Berufsmusiker und studiert noch an der Mannheimer 
Musikhochschule. 
Stuttgarter Zeitung, 21.10.2008 
 
Eine-Welt-Laden existiert seit 20 Jahren 
Nach 20 Jahren strebt der Ditzinger Eine-Welt-Laden die Vereinsgründung an, um die Idee bekannter zu 
machen und eventuell einen neuen Laden in besserer Lage anmieten zu können. Gehandelt werden zu 
fairen Preisen eingekaufte Waren, die den Menschen vor Ort zu einem gerechteren Lohn verhelfen sollen. 
Stuttgarter Zeitung, 22.10.2008 
 
Vorschau auf ’Jugend musiziert’ 
Von 13000 Musikschülern im Kreis Ludwigsburg werden beim 46. Wettbewerb von Jugend musiziert, der 
am 31. Januar und 1. Februar in der Musikschule Ditzingen stattfindet, wohl rund 250 teilnehmen. Um der 
Nachfrage nach modernen Sparten Rechnung zu tragen, sollen neu eingeführte Kategorien den Wettbe-
werb noch attraktiver machen. 
Stuttgarter Zeitung, 22.10.2008 
 
Gremien befassen sich mit Strohgäubahn 
Als erste Kommune befasst sich Ditzingen mit den anstehenden Verhandlungen um die Zukunft der Stroh-
gäubahn. Nach teils kontroverser Debatte votiert der Verwaltungs- und Finanzausschuss für den Verwal-
tungsvorschlag. Demnach soll die Bahn künftig zwischen Heimerdingen und Korntal fahren, die Erwei-
terung nach Feuerbach und Weissach als Option offen bleiben, der Kostenverteilungsschlüssel geändert, 
mit dem Landkreis und den Anrainern über die finanziellen Bedingen einer Trägerschaft verhandelt und 
ein Zweckverband zur Regelung der Zusammenarbeit gegründet werden. 
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Ausschusses und beauftragt OB Makurath mit weiteren 
Verhandlungen im Sinne eines Fortbestands der Strohgäubahn. 
Im Kreistag wird zwar deutlich, dass alle fünf Fraktionen die Bahn auch künftig bis nach Feuerbach fahren 
lassen wollen, der Beschluss über die Anschubfinanzierung für die Strecke Heimerdingen-Korntal wird 
jedoch vertagt, da sich CDU und SPD mehr Bedenkzeit erbeten haben. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 22./23.10./04./12./13./15./27./28.11.2008 
 
Demographischer Wandel 
Staatssekretärin Dr. Claudia Hübner besucht auf Einladung des CDU-Stadtverbandes in Ditzingen eine 
breite Palette an sozialen Einrichtungen. Anschließend diskutiert sie im Treffpunkt Adler mit deren Leitern 
und Gästen über rückläufige Geburtenzahlen, Altersarmut und Generationengerechtigkeit. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 23.10.2008 
 
Anwohner gegen Wichtel am Laien 
Die Baugenehmigung für die im denkmalgeschützten Ensemble im Stadtzentrum geplante Lokalbrauerei 
wird ausgesetzt, da das Verwaltungsgericht Stuttgart teilweise Anwohnern recht gibt, die eine Lärmbe-
lästigung befürchten. Das vom Wichtel-Betreiber vorgelegte Gutachten, welches eine knapp unter der 
gesetzlichen Höchstgrenze ermittelte Lärmbelästigung bescheinigt, erscheint dem Gericht als zu ungenau. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Nachrichten, 23./25.10.2008 
 
Neckar-Elektrizitätsverband tagt in Ditzingen 
Viele Kommunen stellen Überlegungen an, wie sie sich dem Diktat der großen Stromkonzerne entziehen 
und von erwirtschafteten Gewinnen selbst profitieren können. Einige Mitglieder des Zweckverbands ziehen 
einen Austritt in Erwägung, um die Energieversorgung selbst zu übernehmen. In Ditzingen läuft kommen-
des Jahr zunächst der Vertrag über die Gasversorgung aus; das weitere Vorgehen ist noch unklar. 
Stuttgarter Zeitung, 25.10.2008 
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Oberflächenwasser fließt von A 81 ab 
Bei Regenwetter fließt in Ditzingen Schmutzwasser aus Bremsstaub und Gummiabrieb von der Autobahn 
81 die Böschung hinab zu den landwirtschaftlichen Äckern. Abhilfe könnte ein Sammelkanal schaffen, der 
in ein kombiniertes Regenrückhalte- und -klärbecken mündet. Da aber der Bund für Planung und Finan-
zierung der Maßnahme zuständig ist, wird um die Umsetzung seit rund drei Jahren gerungen. 
Stuttgarter Zeitung, 28.10./05.11.2008 
 
Heimerdinger Gewerbegebiet wird erweitert 
Obwohl die Fläche zunächst der Landwirtschaft vorbehalten war, soll das Gewerbegebiet Grabenäcker Süd 
erweitert und später wegen des erwarteten höheren Verkehrsaufkommens an die geplante Heimerdinger 
Südumfahrung angeschlossen werden. Der Gemeinderat stimmt den Erweiterungsplänen des Unter-
nehmens QTS zu, das wegen steigender Auftragszahlen die Betriebsfläche verdoppeln und zusätzliche 
Arbeitskräfte einstellen will. 
Stuttgarter Zeitung, 29.10.2008 
 
Schuhhaus Beck schließt 
Mit dem Schuhhaus Beck schließt wegen Umsatzrückgangs ein weiteres Traditionsgeschäft in der Markt-
straße. OB Makurath setzt jedoch Hoffnung auf den Neubau eines großen Wohn- und Geschäftshauses 
am Westende der Marktstraße, in dem die Drogeriemarktkette Rossmann als neuer Kundenmagnet ange-
siedelt werden soll. 
Stuttgarter Zeitung, 29.10.2008 
 
Antrittsbesuch des Regierungspräsidenten 
Regierungspräsident Johannes Schmalzl besucht Ditzingen und trägt sich in das Goldene Buch der Stadt 
ein. Bei einem Arbeitsgespräch mit der Verwaltungsspitze stehen die Themen Schulentwicklung, Verkehrs-
planung und Stadtsanierung auf der Tagesordnung. Eine Aufstockung der Fördermittel für städtebauliche 
Sanierungsprojekte und der Bau der Kanalisation entlang der A 81 werden in Aussicht gestellt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 30.10.2008 
 
Gesprächskonzerte an Jugendmusikschule 
Das neue Projekt ’Opern- und Konzertbesuche (OBK)’ soll das Augenmerk der jungen Generation verstärkt 
auf klassische Musik lenken und die Kooperation mit den allgemeinbildenden Schulen vertiefen. Die teil-
nehmenden Schüler können Musikveranstaltungen in Stuttgart und Umgebung zum halben Preis besuchen 
und werden vor dem Konzert in das Werk eingeführt, das gespielt wird. Die Musikschule selbst will künftig 
vermehrt Gesprächskonzerte anbieten, bei denen Themen und Aufbau erklärt werden, ehe ein Musik-
schüler das Werk vorspielt. 
Stuttgarter Zeitung, 03.11.2008 
 
Ditzinger Frauenwoche 
Bei der siebten Ditzinger Frauenwoche wird wieder ein vielseitiges Programm geboten, das neben Infor-
mation auch musikalische und literarische Höhepunkte bietet. Eröffnet wird die Veranstaltungsreihe mit 
einem Abend im evangelischen Gemeindehaus in Schöckingen, der im Zeichen der Entspannung und des 
Genießens steht. 
Stuttgarter Zeitung, 04.11.2008 
 
Rundgang durch Heimerdingen 
Währen eines kommunalpolitischen Spaziergangs informieren OB Makurath, BM Bahmer und 
Ortsvorsteher Hämmerle die rund 50 teilnehmenden Bürger über die beiden Heimerdinger Baustellen. Der 
Lebensmittelmarkt wird sogar früher eröffnen als geplant, die neue Sporthalle soll im Sommer fertig 
gestellt sein und mittelfristig in einem zweiten Bauabschnitt mit Festhalle und Schule zu einem 
zusammenhängenden Komplex verbunden werden. 
Stuttgarter Zeitung, 08.11.2008 
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Wanderausstellung 
In der Städtischen Galerie am Laien ist unter dem Titel ’Klöppelspitze heute und morgen’ die Wanderaus-
stellung des Deutschen Klöppelverbandes zu sehen. Das auffälligste der insgesamt 27 Exponate stellt eine 
Vulkanlandschaft dar und ist ein Gemeinschaftswerk von 14 Frauen aus ganz Deutschland und der 
Schweiz. 
Stuttgarter Zeitung, 10.11.2008 
 
Glemsumgestaltung wird nächstes Jahr realisiert 
Mit halbjähriger Verspätung stimmt der Gemeinderat der 1,3 Millionen Euro teuren Umgestaltung des 
Glemsufers im Stadtkern zu. Inzwischen liegt das nach Einsprüchen der Anwohner erstellte neue Konzept 
des zuständigen Planungsbüros vor, das die Wünsche der Betroffenen offenbar in ausreichendem Maße 
berücksichtigt. Die Bauarbeiten beginnen im Frühjahr und sollen bis zum Jahresende 2009 abgeschlossen 
sein. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 12./20./24.11.2008 
 
Umgestaltung der Ditzinger Bildungslandschaft 
Die im Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss vorgestellte Machbarkeitsstudie des Ludwigsburger 
Planungsbüros agn ergibt, dass die Neugestaltung der Ditzinger Schullandschaft die Stadt je nach 
Variante 14 bis 25 Millionen Euro kosten wird. Angesichts des Kostenrahmens und wegen der fehlenden 
Signale aus der Landespolitik plädiert die CDU für eine Denkpause. Andere Gremiumsmitglieder hingegen 
verweisen auf den wachsenden Handlungsbedarf bei sanierungsbedürftigen Schulgebäuden. 
Stuttgarter Zeitung, 13.11.2008 
 
Lebenshilfe Leonberg verabschiedet Lieselotte Müller 
Nach 26 Jahren zieht sich die 82-jährige Ditzingerin Lieselotte Müller aus dem Vorstand der Leonberger 
Lebenshilfe zurück. Bei ihrer Verabschiedung wird betont, dass während ihrer langjährigen 
ehrenamtlichen Tätigkeit stets das Wohl der behinderten Menschen und ihrer Familien für sie im 
Mittelpunkt gestanden habe. 
Stuttgarter Zeitung, 14.11.2008 
 
Fortsetzung der Hallenbadsanierung 
Im kommenden Jahr soll mit der Erneuerung der Umkleidekabinen und des Sanitärbereichs die Sanierung 
des Hallenbades fortgesetzt werden. Um Familien mit kleinen Kindern gerecht zu werden, ist der Einbau 
eines Plantschbeckens mit Rutsche vorgesehen. Der von OB Makurath im Kultur-, Sozial- und Umweltaus-
schuss vorgelegte Vorschlag, zur Attraktivitätssteigerung auch eine Saunalandschaft entstehen zu lassen, 
entfacht im Gremium eine heftige Diskussion. 
Nach emotional geführter Debatte stimmt der Gemeinderat dem 2,4 Millionen teuren Umbau des Hallen-
bades inklusive Saunaeinbau zu. 
Stuttgarter Zeitung, 14./20.11.2008 
 
SPD-Kulturpreis 
Hubertus Schwinge bekommt für sein vielfältiges ehrenamtliches Engagement den Kulturpreis 2008 der 
Ditzinger SPD. Bei der Preisverleihung schildern die Laudatoren in lockerer und entspannter Atmosphäre 
seinen Einsatz bei der Jugendmusikschule, seine Aktivitäten im Elternbeirat und im Förderverein des Gym-
nasiums, dessen erster Vorsitzender er seit 1994 ist. 
Stuttgarter Zeitung, 17.11.2008 
 
Kreisverkehr beim Feuerwehrhaus 
Nach zähen Verhandlungen mit dem Landratsamt soll die Kreuzung am Feuerwehrhaus nun endlich zu 
einem Kreisverkehr umgebaut werden. Die Stadt muss nicht nur für die Kosten selbst aufkommen, 
sondern sogar 25000 Euro an das Landratsamt als Eigentümer der Kreisstraße für den Unterhalt der dann 
etwas größeren Straßenfläche bezahlen. 
Stuttgarter Zeitung, 18.11.2008 
 
75. Geburtstag von Fritz Loser 
Der langjährige Kreisrat und ehemalige Heimerdinger Ortsvorsteher Fritz Loser feiert seinen 75. 
Geburtstag. Bereits 2005 war er für seinen Einsatz für den Obst- und Gartenbau in der Region mit dem 
Verdienstkreuz am Bande ausgezeichnet worden. 
Stuttgarter Zeitung, 19.11.2008 
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Ditzingens älteste Pianistin 
Die in Tschechien aufgewachsene und seit zweieinhalb Jahren in Ditzingen lebende Maria Josel feiert 
ihren 99. Geburtstag. Jeden Mittwoch um 15 Uhr beginnt ihr aus Operettenmelodien, Walzern und 
Volksliedern bestehendes kleines Klavierkonzert im Haus Friederike, wo sie selbst auch wohnt. 
Stuttgarter Zeitung, 19.11.2008 
 
Ehrenplakette für Katharina Bestenreiner 
Katharina Bestenreiner wird für ihre langjährige Tätigkeit für die Unabhängigen Bürger Ditzingen mit der 
Ehrenplakette ’aktiv in Ditzingen’ ausgezeichnet. Seit 1989 ist sie Geschäftsführerin sowie Schriftführerin 
der politischen Vereinigung, wirkt aber auch an der inhaltlichen Gestaltung der politischen Ziele mit. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 19.11.2008 
 
Haushalt 2009 
Vor kurzem wurde die Stadt Ditzingen von der Industrie- und Handelskammer mit 31,6 Millionen Euro 
Gewerbesteuereinnahmen als steuerstärkste Kommune in der Region bezeichnet, muss dafür aber auch 
hohe Umlagen in Kauf nehmen. Im kommenden Jahr lässt sich dieses Ergebnis laut Kämmerer Frank Feil 
kaum wiederholen. Aus dem Haushaltsplanentwurf 2009 geht hervor, dass OB Makurath unbeeindruckt 
von der weltweiten Finanzkrise an allen geplanten Investitionen festhalten möchte. Dank vorausschau-
ender Politik wachse die Rücklage zum Jahresende 2008 auf über 20 Millionen Euro an, von denen im 
kommenden Jahr 4,3 Millionen Euro entnommen werden sollen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 19.11.2008 
 
Alltagsbegleiter in der Altenhilfe 
Ein neues Weiterbildungsangebot von Caritas und Industrie- und Handelskammer soll die Lücke zwischen 
Hilfe im Alltag und professioneller Pflege alter Menschen schließen. Menschen mit schlechten Perspektiven 
haben die Möglichkeit, sich zu dringend gesuchten Alltagsbegleitern in der Altenhilfe ausbilden zu lassen 
und beruflich wieder Fuß zu fassen. 
Stuttgarter Zeitung, 24.11.2008 
 
Überwachung des Bahnhofsgeländes? 
Um auf die ständigen Ausfälle des Bahnhofsaufzuges reagieren zu können, prüft die Deutsche Bahn, ob 
eine Videoüberwachung des Bahnhofsgeländes zulässig ist. In jedem Fall sollen wegen der Vandalismus-
schäden verstärkt Sicherheitsstreifen eingesetzt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 24.11.2008 
 
Bezirkssynode 
Jedes sechste Kind, das im Dekanat Ditzingen den Religionsunterricht besucht, ist nicht getauft und 
nimmt damit freiwillig teil. Dekanin Hege sieht dies als Qualitätsmerkmal an und vermutet, dass diese 
Schulstunde in einem immer strafferen Zeitplan den Schülern etwas Freiraum verschafft. Trotz des 
beliebten Religionsunterrichts sinkt die Zahl der Gemeindemitglieder. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 24./25.11.2008 
 
Bezirkskantor stellt Kirchenorgeln vor 
Bezirkskantor Andreas Gräsle stellt die 14 Orgeln der evangelischen Kirchen des Ditzinger Dekanats auf 
einer CD vor. ’Laudes Organi’ heißt die CD, die rechtzeitig zur Adventszeit in einer Gemeinschaftspro-
duktion zusammen mit anderen Kirchenmusikern aufgenommen wurde und bei den Pfarrämtern des 
Bezirks für 15 Euro erhältlich ist. 
Stuttgarter Zeitung, 25.11.2008 
 
’Netzwerk Familie’ geplant 
Die Stadt Ditzingen plant zusammen mit den Kirchen ein Kinderschutzprojekt, um überforderte Eltern zu 
unterstützen und der Vernachlässigung von Kindern vorzubeugen. Bei der Auftaktveranstaltung treffen 
sich Vertreter aus dem Gesundheits- und Jugendhilfebereich zu einem Runden Tisch mit dem Ziel, ihre 
Angebote zu vernetzen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 26./27./29.11.2008 
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Hirschlander Ortsdurchfahrt wird umgestaltet 
Sechseinhalb Jahre nach der Freigabe der Hirschlander Südumfahrung beginnen die Bauarbeiten für den 
Umbau der Ortsdurchfahrt. Die historische Situation des Straßendorfes soll mit heutigen Gestaltungs-
mitteln nachvollzogen und die Aufenthaltsqualität verbessert werden. Bei einer Bürgerbeteiligung vor fünf 
Jahren waren Vorschläge zur Umgestaltung gesammelt worden. Alle Hirschlander Haushalte erhalten 
einen Prospekt, der das auf 850000 Euro geschätzte Projekt vorstellt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 26.11./02.12.2008 
 
32. Ditzinger Weihnachtsmarkt 
Fast 100 Stände, Buden und Zelte laden in der Markt- und Münchinger Straße sowie auf dem Laien zum 
Bummeln und Verweilen ein. Zum fünften Mal findet die Aktion ’Wer dekoriert den schönsten Weihnachts-
baum?’ statt. Die mit Noten und Instrumenten dekorierte Tanne der Realschüler gewinnt den Jury- und 
Publikumspreis. 
Eine weitere Besonderheit ist das kulturelle Rahmenprogramm von Kultur- und Kunstkreis, Stadtmuseum 
und Stadtbibliothek. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 27.11./05./08./09.12.2008 
 
Fortbestand der Strohgäubahn gesichert 
Der Kreistagsausschuss für Umwelt und Technik billigt in einer Sondersitzung das vorgelegte Finan-
zierungskonzept mit folgendem Inhalt: Der Landkreis und die Anliegerkommunen gründen einen Zweck-
verband, der die Strohgäubahn betreibt. Beide Seiten tragen die Betriebs- und Investitionskosten je zur 
Hälfte und der Kreis zahlt eine zusätzliche Anschubfinanzierung von zwei Millionen Euro. 
Das Land will die Verlängerung der Strohgäubahn bis nach Feuerbach nur fördern, wenn zuvor durch eine 
so genannte standardisierte Bewertung nachgewiesen wird, dass der volkswirtschaftliche Nutzen die 
Kosten übersteigt. 
Der Ludwigsburger Kreistag stimmt bei der Kreistagssitzung mit großer Mehrheit dem 
Finanzierungsmodell für die Strohgäubahn zu. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 29.11./05./13.12.2008 
 
’Miteinander - Füreinander’ in der Krise 
Vor 27 Jahren entstand aus einem Arbeitskreis das Projekt ’Miteinander - Füreinander’, das sich um 
behinderte Menschen und deren Familien zwischen Leonberg, Gerlingen und Ditzingen kümmert. 
Inzwischen werden jedoch die finanziellen Mittel wegen rückläufiger Spendenbereitschaft knapp. 
Stuttgarter Zeitung, 01.12.2008 
 
Euronics veranstaltet Azubi-Casting 
Erstmals werden die neuen Auszubildenden am Hauptstandort der Elektronikgenossenschaft in Ditzingen 
über ein Casting ermittelt. In sechs Durchgängen müssen die rund 100 Bewerber Wissen, Kreativität und 
Schlagfertigkeit unter Beweis stellen. 
Stuttgarter Zeitung, 01.12.2008 
 
Gespräch mit Berthold Leibinger 
Der Aufsichtsratsvorsitzende des Maschinenbauunternehmens Trumpf sorgt sich um das Ansehen der 
sozialen Marktwirtschaft in Zeiten der Vertrauenskrise und bemängelt das Erscheinungsbild der deutschen 
Wirtschaft. Seiner Überzeugung nach könnten Unternehmer als Vorbilder in der Gesellschaft dienen und 
sollten stärker den Dialog mit der Politik suchen. 
Stuttgarter Nachrichten, 02.12.2008 
 
Modelausstellung 
Unter dem Titel ’Stolze Reiter - schöne Damen’ präsentiert das Stadtmuseum Gebäckmodel aus der Privat-
sammlung von Christa Fischer. Die historischen Motive gewähren Einblicke in Alltag und Gebräuche sowie 
Wertvorstellungen der Menschen in verschiedenen Epochen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 03.12.2008 
 
Längere Öffnungszeiten für Stadtbibliothek 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss beschließt, längere Öffnungszeiten in der Stadtbibliothek beizu-
behalten. Die Hauptstelle öffnet künftig dienstags und donnerstags bis 19 Uhr statt nur donnerstags bis 
20 Uhr. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 04.12.2008 
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Sozialprojekt ’Wellcare’ 
Die Stadt möchte künftig alleinerziehenden Müttern, die auf finanzielle Hilfe angewiesen sind, 
Perspektiven eröffnen, indem sie ihnen Arbeit vermittelt und Kinderbetreuung anbietet. Ziel des Projektes, 
das nicht durch Mittel aus dem städtischen Haushalt, sondern durch Zuschüsse finanziert werden soll, ist 
die Vermeidung von Kinderarmut. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 04.12.2008 
 
Campus in Glemsaue geplant 
Die Umgestaltung der Ditzinger Schullandschaft soll gemäß dem Vorschlag der Schulleiter mit dem 
Neubau eines Gymnasiums beginnen. Im Interesse einer Kooperation mit der Realschule ist der Umzug 
der Wilhelmschule und der Konrad-Kocher-Schule in die bestehenden Gebäude im Schulzentrum 
Glemsaue vorgesehen. Allerdings werden Befürchtungen geäußert, eine Konzentration von 2300 Schülern 
berge ein größeres Konfliktpotential. Ein in Auftrag gegebenes Gutachten soll neben der technisch-
wirtschaftlichen Machbarkeit auch die pädagogischen und sozialen Gesichtspunkte eines großen 
Schulzentrums berücksichtigen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 04./19.12.2008 
 
Ditzinger wegen Banküberfällen verurteilt 
Ein 32-jähriger Ditzinger wird zu fünfeinhalb Jahren Gefängnis verurteilt. Er hatte bei Spekulationen an 
der Börse viel Geld verloren und schließlich Banken überfallen. 
Stuttgarter Zeitung, 05.12.2008 
 
Mehr Kinderbetreuungsplätze 
Um die Vorgaben von Bund und Land zu erfüllen, muss die Stadt die Zahl der Betreuungsplätze für Klein-
kinder in den kommenden fünf Jahren fast verdoppeln. Dies bringt Investitionen in Personal und in den 
Um- und Neubau von Gebäuden mit sich. Für 2,5 Millionen Euro soll ein neues Kinderhaus am Schloss 
gebaut werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 05.12.2008 
 
Weniger Probleme mit Hirschlander Jugendlichen 
Die verlängerten Öffnungszeiten des Hirschlander Jugendtreffs haben sich bewährt. Lärmende 
Jugendliche verursachen kaum noch Probleme am Rathausplatz. Da die Betreuerinnen Ende Februar 
ausscheiden ist fraglich, ob die neuen Öffnungszeiten beibehalten werden können. 
Die Leitung der Theodor-Heuglin-Schule fordert einen Ausbau der Schulsozialarbeit an den Grundschulen, 
um die Betreuung auffälliger Schüler verbessern zu können. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 05.12.2008 
 
Aktionstag ’Mitmachen Ehrensache’ 
Hauptschüler aus Ditzingen und Hirschlanden beteiligen sich wieder am landesweiten Aktionstag 
’Mitmachen Ehrensache’ und arbeiten für einen Mindestlohn von fünf Euro pro Stunde für einen guten 
Zweck. 
Stuttgarter Zeitung, 06.12.2008 
 
Werner Schmidt stellt sein neues Werk vor 
Werner Schmidt hat seit 2004 bereits 26 Bände der Reihe ’Ortsfremde in Kirchenbüchern aus Baden-
Württemberg’ verfasst. Im Marbacher Rathaus stellt er sein neuestes Werk ’Ortsfremde in Marbach’ vor, 
das anschließend auf dem Marbacher Weihnachtsmarkt vom Verein für Familien- und Wappenkunde 
Stuttgart verkauft wird. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 06.12.2008 
 
Jahresausstellung des Kultur- und Kunstkreises 
Rund 60 Teilnehmer präsentieren bei der 25. Jahresausstellung des Kultur- und Kunstkreises parallel zum 
Weihnachtsmarkt im Rathaus Werke von hoher künstlerischer Qualität und mit den unterschiedlichsten 
Motiven. Auf besonderes Interesse stößt die bildende Kunst, insbesondere die Porträtreihe von bekannten 
Ditzinger Bürgern. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 08.12.2008 
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Stadt kauft Bahnhofsvorplatz 
Nach langwierigen Verhandlungen soll der gesamte Platz vor dem Ditzinger Bahnhof noch in diesem Jahr 
für rund zwei Millionen Euro in den Besitz der Stadt übergehen. Zur Finanzierung des Kaufs hat der 
Gemeinderat beim Land eine Aufstockung der Mittel für das Sanierungsgebiet Gewerbegebiet 
Süd/Bahnhof beantragt. Entgegen den ursprünglichen Plänen soll dort kein Discounter angesiedelt 
werden, sondern ein Fachmarktzentrum. 
Stuttgarter Straße, 09.12.2008 
 
Ehrung für Hariolf Schenk 
Der Ditzinger Hariolf Schenk wird von Bundespräsident Köhler für sein Engagement in der Evangelischen 
Jugendarbeit mit dem Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. Seit Jahrzehnten 
engagiert er sich im Evangelischen Jugendwerk in Württemberg, wo er viele Projekte initiierte, die 
Jugendlichen Orientierung vermitteln. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 09./10.12.2008 
 
Debatte über Kindergartengebühren 
Bei der Beratung des Haushaltsplans für das kommende Jahr debattiert der Gemeinderat erneut über ein 
beitragsfreies Kindergartenjahr. OB Makurath warnt vor Wahlgeschenken und weist darauf hin, dass die 
Stadt schon jetzt jährlich 3,6 Millionen Euro zuschießt. Da bis 2013 für jedes dritte Kind unter drei Jahren 
ein Krippenplatz zur Verfügung stehen muss, werden Millioneninvestitionen erforderlich sein. 
Stuttgarter Zeitung, 10.12.2008 
 
Diskussion um Weihnachtsmarkt 
Nur wenige Tage nach dem Weihnachtsmarkt streitet der Gemeinderat über die Qualität der zweitägigen 
Veranstaltung. Horst Brose, als Geschäftsführer der Aktiven Wirtschaft Ditzingen für die Organisation des 
Marktes zuständig, weist darauf hin, dass es ihm in den letzten Jahren gelungen sei, die Zahl der 
Krämermarktbeschicker zu reduzieren und die Qualität zu verbessern. Im kommenden Jahr sollen 75000 
Euro in eine verbesserte Stromversorgung investiert werden, um die ständigen Stromausfälle während 
des Weihnachtsmarktes zu vermeiden. 
Stuttgarter Zeitung, 11.12.2008 
 
Heimerdinger Eltern als Schülerlotsen 
Der Lotsendienst der Eltern von Heimerdinger Grundschülern hat sich bewährt und soll noch bis Weih-
nachten beibehalten werden. Auch die Stadt hat reagiert und die Ampel an der Baustelle mit helleren 
Birnen ausgestattet. 
Stuttgarter Zeitung, 11.12.2008 
 
Neue Stühle für Heimerdinger Festhalle? 
Obwohl die im Jahr 1991 angeschafften Stühle noch gut erhalten sind, ihrer Breite wegen aber nicht an 
die neu angeschafften Tische passen, hat die Ortsverwaltung für das kommende Haushaltsjahr 37500 
Euro für den Kauf neuer Stühle beantragt. Bei den Haushaltsberatungen im Verwaltungs- und Finanz-
ausschuss wird jedoch die eingestellte Summe gestrichen, worüber sich Ortsvorsteher Hämmerle 
enttäuscht zeigt. 
Stuttgarter Zeitung, 11.12.2008 
 
MVV sorgt für Schwund im Gemeinderat 
Ein halbes Jahr vor der Kommunalwahl gibt es im Gemeinderat noch einen Wechsel: Jochen Schmitt ist 
nach Holger Amberg der zweite junge Stadtrat, der einem Ruf des Energieversorgers MVV nach 
Mannheim folgt. Der 41-jährige Automechaniker Stefan Wildermuth rückt für ihn nach. 
Stuttgarter Zeitung, 16.12.2008 
 
Streicherklasse an Heimerdinger Grundschule 
Im sechsten Jahr der einzigartigen Kooperation zwischen Heimerdinger Grundschule und Musikschule 
stellt die große Nachfrage nach Cello- oder Geigenunterricht die Organisatoren vor eine große 
Herausforderung. Da die Kinder auf Leihinstrumenten spielen, hatten Musiklehrer Instrumente aus ihrem 
Besitz zur Verfügung gestellt und die Volksbank Strohgäu hatte sich mit 1500 Euro am Kauf zweier 
Instrumente beteiligt. Die Kinder lernen ihr Streichinstrument nicht wie üblich im Einzelunterricht, sondern 
in einem Orchester, was sich positiv auf das Miteinander im Schulalltag auswirkt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 16.12.2008 
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Schüler spenden für Strohgäuladen 
Schüler der Konrad-Kocher-Schule nehmen beim Adventsbasar fast 2750 Euro ein, die sie dem Strohgäu-
laden spenden. 
Stuttgarter Zeitung, 17.12.2008 
 
Haushalt 2009 
Der Gemeinderat verabschiedet den Etat 2009. Bei der Haushaltsdebatte ziehen CDU und SPD ihren 
Antrag auf Senkung der Kindergartengebühren zurück. Für die Heimerdinger Festhalle werden nun doch 
neue Stühle angeschafft. 
Obwohl die zur Finanzierung benötigten Gewerbesteuereinnahmen derzeit kaum kalkulierbar sind, sollen 
bei den ursprünglich geplanten Investitionen keine Abstriche gemacht werden. Die Fraktionssprecher 
unterstützen den antizyklischen Kurs der Verwaltung, wollen bei Neubauten den Folgekosten aber mehr 
Beachtung schenken. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 18./22.12.2008 
 
Aldi plant Erweiterung 
Um die Geschäfte in der Innenstadt vor Konkurrenz zu schützen, lehnt die Stadt die geplante Erweiterung 
der Aldi-Filiale in der Porschestraße ab. Der Stadt steht nun voraussichtlich eine gerichtliche Auseinander-
setzung bevor, da das Unternehmen bereits im Vorfeld Klage wegen Untätigkeit erhoben hatte. 
Stuttgarter Zeitung, 20.12.2008 
 
Regionalwahl 
Michael Makurath, der sich bisher eher als Kritiker der Region zeigte, will sich auf Platz drei der Ludwigs-
burger SPD-Liste für die Regionalwahl präsentieren. Er begründet seine Kandidatur mit dem Wunsch, 
selbst auf der höheren politischen Ebene mitgestalten und einen Beitrag zu einer besseren Zusammen-
arbeit leisten zu wollen. 
Stuttgarter Zeitung, 20.12.2008 
 
Heimerdinger Weihnachtsbaumverkauf 
Das Forstrevier Heimerdingen verkauft neben Christbäumen auch Würste und Waffeln und schenkt 
Glühwein aus. Dieses Jahr werden 6000 Euro erlöst, die als Spende an ein CVJM-Haus für Flüchtlings-
kinder in Georgien gehen. 
Stuttgarter Zeitung, 20./22.12.2008 
 
Brand bei Schulzentrum 
Beim Schulzentrum Glemsaue geraten Müllcontainer in Brand, den die Feuerwehr in wenigen Minuten 
löschen kann. Die Höhe des Sachschadens wird auf 7000 Euro geschätzt. Die Brandursache ist noch 
unbekannt, wobei nicht auszuschließen ist, dass der unbekannte Brandstifter wieder am Werk war. 
Stuttgarter Zeitung, 23.12.2008 
 
Unterschriftenaktion für Wichtel 
Ende Dezember schließt die Hausbrauerei Wichtel in der Korntaler Straße. Auf Antrag eines Anwohners 
hatte das Verwaltungsgericht die von der Stadt für die Umbauarbeiten am neuen Standort erteilte Bauge-
nehmigung außer Kraft gesetzt. Die Stadt hat inzwischen Beschwerde gegen die Entscheidung eingelegt. 
Bürger sammeln Unterschriften für den Erhalt des beliebten Brauhauses am Standort Ditzingen. 
Stuttgarter Zeitung, 23.12.2008 
 
Stadt will Gasnetz kaufen 
Die Stadtwerke Ditzingen ziehen in Erwägung, der EnBW das Gasnetz abzukaufen. Zum Jahresende läuft 
der Konzessionsvertrag mit der EnBW aus; zunächst soll eine einjährige Vertragsverlängerung vereinbart 
werden, um Zeit zu gewinnen. Nachdem sich in den 90er Jahren immer mehr Städte aus der Energiever-
sorgung zurückgezogen hatten, hat sich dieser Trend inzwischen umgekehrt. 
Stuttgarter Zeitung, 24.12.2008 
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Stadt gründet gemeinnütziges Unternehmen 
Die Stadt gründet eine gemeinnützige GmbH namens SoDi, die zur Sozialstation gehört. Die vier Buch-
staben stehen für ’Service, Organisation, Dienstleistung, Innovation’. Angeboten werden nicht nur pflege-
rische und handwerkliche Dienste, sondern auch Hilfe im Haushalt und Kinderbetreuung. Auch wer außer-
halb Ditzingens wohnt, kann die Dienste des Unternehmens in Anspruch nehmen, allerdings dürfen die 
Geschäfte dann laut Gemeinderatsbeschluss nur mit Gewinn abgeschlossen werden. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 27.12.2008/21.01.2009 
 
Hauptschulbezirke werden geändert 
Damit alle Ditzinger Schüler in ihrer Heimatstadt zur Schule gehen können, werden die Hauptschulbezirke 
der Theodor-Heuglin-Schule in Hirschlanden und der Grund- und Hauptschule in Hemmingen abgeändert. 
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat einem entsprechenden Antrag der Stadt Ditzingen stattgegeben. 
Stuttgarter Zeitung, 30.12.2008 
 
Interview mit Ulrich Warnke 
Der frühere Rektor und Deutschlehrer des Gymnasiums in der Glemsaue äußert sich als Thomas-Mann-
Kenner zum aktuellen Film ’Die Buddenbrooks’. 
Stuttgarter Zeitung, 30.12.2008 
 
Interview mit Konrad Epple 
Konrad Epple, CDU-Stadtverbandsvorsitzender und Mitglied des Regionalparlaments, äußert sich zur 
Kandidatur Michael Makuraths für das Regionalparlament und seine damit bekundete Nähe zur SPD. 
Stuttgarter Zeitung, 31.12.2008 
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